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Uber diese Betriebsanleitung

Uber diese Betriebsanleitung

Diese Betriebsanleitung beschreibt die Heizungspumpengruppen PrimoT-
herm® ,K 180-1 DN 32 und ,K 180-2 DN 32* (im Folgenden auch ,Pro-
dukt®). Diese Betriebsanleitung ist Teil des Produkts.

» Sie durfen das Produkt erst benutzen, wenn Sie die Betriebsanleitung
vollstandig gelesen und verstanden haben.

» Stellen Sie sicher, dass die Betriebsanleitung fiur alle Arbeiten an und mit
dem Produkt jederzeit verfuigbar ist.

* Geben Sie die Betriebsanleitung und alle zum Produkt gehérenden
Unterlagen an alle Benutzer des Produkts weiter.

*  Wenn Sie der Meinung sind, dass die Betriebsanleitung Fehler, Wider-
spruche oder Unklarheiten enthalt, wenden Sie sich vor Benutzung des
Produkts an den Hersteller.

Diese Betriebsanleitung ist urheberrechtlich geschiitzt und darf ausschlie3-
lich im rechtlich zulassigen Rahmen verwendet werden. Anderungen vorbe-
halten.

Fir Schaden und Folgeschaden, die durch Nichtbeachtung dieser Betriebs-
anleitung sowie Nichtbeachten der am Einsatzort des Produkts geltenden
Vorschriften, Bestimmungen und Normen entstehen, Gibernimmt der Herstel-
ler keinerlei Haftung oder Gewahrleistung.
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Informationen zur Sicherheit

2 Informationen zur Sicherheit

2.1 Warnhinweise und Gefahrenklassen

In dieser Betriebsanleitung finden Sie Warnhinweise, die auf potenzielle
Gefahren und Risiken aufmerksam machen. Zusatzlich zu den Anweisungen
in dieser Betriebsanleitung missen Sie alle am Einsatzort des Produktes gel-
tenden Bestimmungen, Normen und Sicherheitsvorschriften beachten. Stel-
len Sie vor Verwendung des Produkts sicher, dass lhnen alle Bestimmun-
gen, Normen und Sicherheitsvorschriften bekannt sind und dass sie befolgt
werden.

Warnhinweise sind in dieser Betriebsanleitung mit Warnsymbolen und Sig-

nalwdrtern gekennzeichnet. Abhangig von der Schwere einer Gefahrdungs-
situation werden Warnhinweise in unterschiedliche Gefahrenklassen unter-
teilt.

GEFAHR macht auf eine unmittelbar gefahrliche Situation aufmerksam, die
bei Nichtbeachtung unweigerlich einen schweren oder tdédlichen Unfall zur

Folge hat.

WARNUNG

WARNUNG macht auf eine mdéglicherweise gefahrliche Situation aufmerk-
sam, die bei Nichtbeachtung einen schweren oder tédlichen Unfall oder
Sachschaden zur Folge haben kann.

HINWEIS macht auf eine méglicherweise gefahrliche Situation aufmerksam,
die bei Nichtbeachtung Sachschaden zur Folge haben kann.

Zusatzlich werden in dieser Betriebsanleitung folgende Symbole verwendet:
Dies ist das allgemeine Warnsymbol. Es weist auf die
Gefahr von Verletzungen und Sachschaden hin. Befolgen
/ Sie alle im Zusammenhang mit diesem Warnsymbol
beschriebenen Hinweise, um Unfélle mit Todesfolge, Verlet-
zungen und Sachschaden zu vermeiden.

AFRISO PrimoTherm® 3



2.2

Informationen zur Sicherheit

4 Dieses Symbol warnt vor gefahrlicher elektrischer Span-
A nung. Wenn dieses Symbol in einem Warnhinweis gezeigt
y. wird, besteht die Gefahr eines elektrischen Schlags.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Dieses Produkt eignet sich ausschliellich zum Umwalzen folgender Medien
in eigensicheren, geschlossenen thermischen Heizungsanlagen.

* Heizungswasser nach VDI 2035
*  Wasser-Glykol-Gemische mit maximal 50 % Beimischung

Eine andere Verwendung ist nicht bestimmungsgeman und verursacht
Gefahren.

Stellen Sie vor Verwendung des Produkts sicher, dass das Produkt fiir die
von lhnen vorgesehene Verwendung geeignet ist. Berticksichtigen Sie dabei
mindestens folgendes:

* Alle am Einsatzort geltenden Bestimmungen, Normen und Sicherheits-
vorschriften

« Ausreichende elektrische Absicherung, insbesondere vorgeschaltete
Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD)

» Alle fur das Produkt spezifizierten Bedingungen und Daten
+ Die Bedingungen der von lhnen vorgesehenen Anwendung

Flhren Sie dariiber hinaus eine Risikobeurteilung in Bezug auf die konkrete,
von Ihnen vorgesehene Anwendung nach einem anerkannten Verfahren
durch und treffen Sie entsprechend dem Ergebnis alle erforderlichen Sicher-
heitsmalRnahmen. Berlicksichtigen Sie dabei auch die moglichen Folgen
eines Einbaus oder einer Integration des Produkts in ein System oder in eine
Anlage.

Fihren Sie bei der Verwendung des Produkts alle Arbeiten ausschlief3lich
unter den in der Betriebsanleitung und auf dem Typenschild spezifizierten
Bedingungen und innerhalb der spezifizierten technischen Daten und in
Ubereinstimmung mit allen am Einsatzort geltenden Bestimmungen, Nor-
men und Sicherheitsvorschriften durch.
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Informationen zur Sicherheit ﬁ

2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung

Das Produkt darf insbesondere in folgenden Fallen und fir folgende Zwecke
nicht angewendet werden:

¢ Betrieb mit Trinkwasser
« Betrieb mit verklebenden, atzenden oder entziindlichen Medien
» Betrieb mit Dampf, élhaltigen und aggressiven Medien

» Betrieb in Anlagen mit Temperaturen Uber 95 °C (beispielsweise Solaran-
lagen)

» Explosionsgefahrdete Umgebung
- BeiBetrieb in explosionsgefahrdeten Bereichen kann Funkenbildung zu
Verpuffungen, Brand oder Explosionen fiihren

» Betrieb ohne vorgeschaltete Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD) und
ohne Erdung der Heizungsanlage

2.4 Qualifikation des Personals

Arbeiten an und mit diesem Produkt diirfen nur von Fachkraften vorgenom-
men werden, die den Inhalt dieser Betriebsanleitung und alle zum Produkt
gehdrenden Unterlagen kennen und verstehen.

Die Fachkrafte missen aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse
und Erfahrungen in der Lage sein, mogliche Gefdhrdungen vorherzusehen
und zu erkennen, die durch den Einsatz des Produkts entstehen kdnnen.

Den Fachkraften missen alle geltenden Bestimmungen, Normen und
Sicherheitsvorschriften, die bei Arbeiten an und mit dem Produkt beachtet
werden mussen, bekannt sein.

Montage, Inbetriebnahme, Wartung und Auf3erbetriebnahme dieses Pro-
dukts diirfen nur von einer qualifizierten Fachkraft vorgenommen werden, die
mit geeigneter fachlicher Ausbildung, Kenntnissen und Erfahrung, Gefahren
erkennen und vermeiden kann, die von der Elektrizitdt ausgehen kénnen.

2.5 Personliche Schutzausriistung

Verwenden Sie immer die erforderliche persénliche Schutzausristung.
Berucksichtigen Sie bei Arbeiten an und mit dem Produkt auch, dass am Ein-
satzort Gefahrdungen auftreten kénnen, die nicht direkt vom Produkt ausge-
hen.

AFRISO PrimoTherm® 5



ﬁ Transport und Lagerung

2.6 Veranderungen am Produkt

Fuhren Sie ausschlieB3lich solche Arbeiten an und mit dem Produkt durch, die
in dieser Betriebsanleitung beschrieben sind. Nehmen Sie keine Verande-
rungen vor, die in dieser Betriebsanleitung nicht beschrieben sind.

3  Transport und Lagerung

Das Produkt kann durch unsachgemafen Transport und Lagerung bescha-
digt werden.

UNSACHGEMASSE HANDHABUNG

» Stellen Sie sicher, dass wahrend des Transports und der Lagerung des Pro-
dukts die spezifizierten Umgebungsbedingungen eingehalten werden.

» Benutzen Sie fur den Transport die Originalverpackung.

» Lagern Sie das Produkt nur in trockener, sauberer Umgebung.

» Stellen Sie sicher, dass das Produkt bei Transport und Lagerung stol3ge-
schutzt ist.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschéaden fiihren.

6 PrimoTherm® AFRISO



Produktbeschreibung

4 Produktbeschreibung

Das Produkt ist eine vormontierte, dichtheitsgeprifte und warmegedammte
Heizungspumpengruppe, die den Einbau handelstblicher Pumpen DN 32
(mit dem Anschluss G2 und einer Bauldange von 180 mm) erméglicht. Der
Vorlauf kann wahlweise links oder rechts angeordnet werden. Optional kén-
nen in allen Kugelhdhnen Temperaturfihler montiert werden.

4.1 Ubersicht

1. Ricklauf
(* M 2. Vorlauf
A, A

(A

. Kugelhahn, absperrbar,
mit Thermometer blau

B. Kugelhahn, absperrbar,
mit Thermometer rot

C. Raum fur optionale
Umwalzpumpe

D. Zusétzlicher Kugelhahn

‘ E. Warmedammung

Abbildung 1: PrimoTherm® K 180-1 DN 32
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Produktbeschreibung

. Ricklauf
. Vorlauf

. Kugelhahn, absperrbar,
mit Thermometer blau

. Kugelhahn, absperrbar,
mit Thermometer rot

. Raum flr optionale
Umwalzpumpe

. 3-Wege-Mischer mit Stell-
motor

. Warmedammung

o T

Abbildung 2: PrimoTherm® K 180-2 Vario mit 3-Wege-Mischer und Stellmotor

PrimoTherm® AFRISO



Produktbeschreibung

Wiarmedammung

Die obere Schale der Warmedammung besteht aus vier Teilen. Die Teile
kénnen einzeln abgenommen werden.

1. Beachten Sie die Richtung beim Abnehmen der Warmedammung.

A. Oberes Dammungsteil C. Unteres Dammungsteil
B. Mittlere DAmmungsteile
Abbildung 3: Teile der Warmeddmmung

AFRISO PrimoTherm®



ﬁ Produktbeschreibung

4.2 Abmessungen und Anschliisse
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170 mm

480 mm

197 mm

Abbildung 4: Abmessungen PrimoTherm® K 180-1 und K 180-2 (mit Mischer)

10 PrimoTherm® AFRISO



Produktbeschreibung

A. G1%i

B. Uberwurfmuttern und
Flachdichtungen (fir
Pumpeneinbau)

C. G2a
D. Verschraubungsset

. Verschraubung fir Wand-
montage G1%ai

. Verschraubung fir die
Montage auf dem Kessel-
verteiler G1%a

Abstandsmale von der

{i—e

g, Unterkante der Warmedam-
.l.lll mung bis zum Anschluss bei

montiertem Zubehor.

C=ca.90 mm

E =ca. 67 mm

F =ca.42 mm

1

|

125 mm
Abbildung 5: PrimoTherm® K 180-1 mit Verschraubungsset
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Produktbeschreibung

A. G1%i

B. Uberwurfmuttern und
Flachdichtungen (fir
Pumpeneinbau)

C. G2a
D. Verschraubungsset

E. Verschraubung fir Wand-
montage G1%ai

F. Verschraubung fir die
Montage auf dem Kessel-
verteiler G1%a

Abstandsmale von der
Unterkante der Warmedam-
mung bis zum Anschluss bei
montiertem Zubehor.

C=ca.90 mm
E =ca. 67 mm
F =ca.42 mm

Abbildung 6: PrimoTherm® K 180-2 mit Verschraubungsset

12
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Produktbeschreibung ﬁ

4.3 Funktion
Variante K 180-1 DN 32

Das Produkt wird in ungemischten Heizkreisen, speziell auch zur Speicher-
ladung verwendet.

Der zusatzliche Kugelhahn unterhalb der Umwalzpumpe erméglicht einen
Tausch der Umwalzpumpe, ohne die Anlage zu entleeren.

Variante K 180-2 DN 32

Das Produkt hat zusatzlich einen 3-Wege Mischer zur Vorlauftemperaturre-
gelung sowie einen Stellmotor. Der Ky g-Wert des Mischers ist verstellbar.

= Stellen Sie bei Verwendung der Variante K 180-2 sicher, dass der
Mischermotor von der Kesselsteuerung oder einer anderen Steuerung
gesteuert werden kann.

1. Prifen Sie, ob die Steuerung des verwendeten Kessels Uiber eine Motor-
steuerung verflgt.

Die Variante K 180-2 DN 32 kann auch zur Riicklauftemperaturanhebung
bei Feststoffkesseln verwendet werden. Dazu muss die Kesselsteuerung
den Stellmotor steuern kénnen.

1. Prifen Sie, ob der verwendete Kessel Uber eine Steuerung zur Ricklauf-
temperaturanhebung verfigt.

2. Tauschen Sie die Thermometer.
- Die Farben missen richtig zugeordnet sein.

4.4 Zulassungsdokumente, Bescheinigungen, Erkldarungen

Siehe Anleitung des Stellmotors. Bei Ausflihrung mit Umwalzpumpe, siehe
Anleitung des Pumpenherstellers.

AFRISO PrimoTherm® 13



Produktbeschreibung

4.5 Technische Daten

Parameter

| Wert

Allgemeine Daten

Abmessungen mit Warme-
dadmmung (B x H x T)

248 x 480 x 170 mm

Gewicht K 180-1 DN 32 Ca. 5,5kg
ohne Umwalzpumpe
Gewicht K 180-2 DN 32 Ca.7,0kg

ohne Umwalzpumpe

Werkstoff Armaturen

Messing, Stahl, Kunststoffe

Werkstoff Dichtungen

EPDM, PTFE

Werkstoff Warmedammung

Polypropylen EPP

Anlagendruck

Maximal 10 bar
Beachten Sie den Maximaldruck der verwen-
deten Umwalzpumpe.

Achsabstand

125 mm

Systemanschliisse

Vom Warmeerzeuger: G2, Verschraubungen
auf G1%i und G1%%a

Zum Verbraucher: G1Vii

Maximaltemperatur
Medium

95 °C (maximale Storfalltemperatur bis
2 Stunden: 120 °C)

Medium

Heizungswasser oder Heizungswasser mit
50 % Glykolkonzentration

Kys-Wert (m®h)

K 180-1 21
K 180-2 13
14 PrimoTherm® AFRISO



Montage ﬁ

5 Montage

Falls nicht anders angegeben, beziehen sich alle Angaben zur Montage auf
die Einbauweise Vorlauf rechts. Der Umbau ist in Kapitel “Vorlauf/Rucklauf
tauschen” auf Seite 16 beschrieben.

1. Nehmen Sie die obere Schale der Warmeddmmung ab (siehe “Warme-
dammung” auf Seite 9).

Erst nach Abschluss aller Montagearbeiten wird die obere Schale der War-
medammung wieder angebaut.

5.1 Montage vorbereiten

Das Produkt darf erst nach Abschluss aller Rohrmontagearbeiten, Schweif3-
und Létarbeiten montiert werden.

Wenn Sie das Produkt in eine bestehende Anlage einbauen, beachten Sie
das Kapitel “Produkt nachriisten” auf Seite 26.

= Stellen Sie sicher, dass der Nenndruck des Produkts dem Planwert der
Anlage entspricht.

= Stellen Sie sicher, dass die Flussigkeit in der Anlage mit dem Einsatzbe-
reich des Produkts vertraglich ist.

1. Spulen Sie die Leitungen der Anlage, bevor Sie das Produkt montieren.

AFRISO PrimoTherm® 15



ﬁ Montage

5.2 Vorlauf/Riicklauf tauschen
Der Vorlauf ist im Auslieferungszustand rechts.

1. Losen Sie die Uberwurf-
mutter am Rucklaufkugel-
hahn (A).

2. Losen Sie die Uberwurf-
mutter am Mischer (B).

3. Drehen Sie den Ricklauf-
kugelhahn um 180°.

4. Drehen Sie die Pumpe mit
Vorlaufkugelhahn um
180°.

5. Ziehen Sie die beiden

Uberwurfmuttern wieder
fest.

6. Bauen Sie den Mischer
aufVorlauf links um (siehe
Seite 16).

5.21 Mischer/Bypass umbauen (nur bei K 180-2 DN 32)

1. Entfernen Sie die Schrau-
ben.

16 PrimoTherm® AFRISO



Montage

® 3. Drehen Sie den Mischer
> um 180°.

\ . Drehen Sie die beiden
) e Scheiben um 180°.
/ 5. Montieren Sie die Kompo-
nenten wieder an den
Mischer.

AFRISO PrimoTherm® 17



Montage

6. Schrauben Sie die
Schrauben ein.
- Anzugsmoment 3 Nm

5.3 Umwalzpumpe einbauen

Wenn Sie eine Produktvariante ohne vormontierte Umwalzpumpe verwen-
den, mussen Sie eine geeignete Umwalzpumpe mit einer Bauldnge von
180 mm selbst einbauen.

= Stellen Sie sicher, dass die dem Produkt beigelegten Dichtungen verwen-
det werden.

1. Beachten Sie die Vorgaben des Pumpenherstellers.

2. Ziehen Sie die beiden
mittleren Teile der War-
medammung seitlich her-
aus.

3. Nehmen Sie die oberen
Teile der Warmedam-
mung ab.

4. Montieren Sie die Pumpe
mit den beiliegenden
Flachdichtungen und den
Uberwurfmuttern G2.

- Anschlussgewinde G2,
Anzugsmoment 80 Nm.

18 PrimoTherm® AFRISO



Montage

5.4 GroRere Umwalzpumpe einbauen

Wenn Sie in das Produkt eine gréRere Umwalzpumpe einbauen, kénnen Sie
einen Teil der Warmedammung (im Bild grau markiert) ausschneiden.

—=

\ —

1. Ziehen Sie die beiden mittleren Teile der Warmedammung seitlich her-
aus.

2. Schneiden Sie die Warmedammung in der gewlinschten Grofle aus.
3. Bauen Sie die Pumpe ein.

4. Stecken Sie die beiden mittleren Teile wieder auf die Warmedammung.

AFRISO PrimoTherm® 19



ﬁ Montage

5.4.1 Stellmotor montieren

20 PrimoTherm® AFRISO
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AFRISO

PrimoTherm®
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5.5

Montage

Einstellwert Kyg bestimmen

Der Einstellwert Kyg fur die Blende wird anhand der Leistung des Heizkrei-

ses (KW) und der Temperaturspreizung zwischen Vor- und Rucklauf (K ent-
spricht °C) bestimmt; siehe nachfolgende Tabelle.

1 bar)

spualg SAX Jop HamiBisui3

Druckabfall . P
100 kPa (:

3-15 kPa

7.5K
Of
15K
20K
30K
40K
KW (Leistung)

5K
200

304050 60 100

=

10 20

5

s

Beispiel:

A. Leistung: 50 KW

B. Temperaturspreizung: 15 K

C. Schnittpunkt mittig des Optimalbereiches 3-15 kPa

D. Einstellwert ablesen: 12 (in m3h bei 1 bar Differenzdruck)

22
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Montage

5.6 Einstellwert Kyg einstellen

1. Lésen Sie die Schraube
(A) mit einem Schrauben-
dreher.

- Die Schraube muss
nicht vollstandig heraus
gedreht werden!

2. Ziehen Sie das Handrad
(B) leicht von der Skala
weg.

- Das Handrad |ost sich
aus dem Rasterloch.

3. Drehen Sie das Handrad
auf den gewlinschten
Einstellwert Kys.

- Das Handrad rastet an
der ausgewahlten Stelle
ein.

4. Drehen Sie die Schraube
wieder fest.

5.7 Produkt montieren

MECHANISCHE BELASTUNG UND VERSPANNUNG

» Stellen Sie beim AnschlieRen des Produkts sicher, dass das Produkt keinen
mechanischen Belastungen und Verspannungen ausgesetzt ist.

» Bauen Sie, wenn erforderlich, einen Wellrohrkompensator ein, um mechani-
sche Belastungen und Verspannungen zu kompensieren.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschéaden fiihren.

AFRISO PrimoTherm® 23



5.71

Montage

Produkt auf Kesselverteiler KSV montieren

Wenn Sie das Produkt auf dem Kesselverteiler montieren wollen, verwen-
den Sie das Verschraubungsset aus dem Lieferumfang.

= Stellen Sie sicher, dass die dem Verschraubungsset beigelegten Dich-

tungen verwendet werden.

1. Entfernen Sie die Warmedammung (siehe “Teile der Warmedammung”
auf Seite 9)

. Schrauben Sie die Redu-

zierstlicke (grau) auf das
Produkt.

. Ziehen Sie die Verschrau-

bungen fest.

. Schrauben Sie das Pro-

dukt auf den Kesselvertei-
ler KSV.

. Ziehen Sie die Uberwurf-

mutter des Kesselvertei-
lers KSV fest.

. Verschrauben Sie die

Rohrleitungen des Heiz-
kreises mit den Ver-
schraubungen des Pro-
dukts.

24
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Montage

5.7.2 Wandmontage

= Stellen Sie sicher, dass die beigelegten Dibel fir die vorgesehene
Wand geeignet sind.

o

il

T

. Prufen Sie die Tragfahigkeit der

Wand.

. Ziehen Sie die beiden mittleren

Teile der Warmedammung seit-
lich heraus.

. Nehmen Sie die oberen Teile der

Warmedammung ab.

. Halten Sie das Produkt an die

Wand und richten Sie es mit einer
Wasserwaage aus.

. Zeichnen Sie sechs Markierun-

gen an.

. Verbinden Sie die gegeniiberlie-

genden Markierungen miteinan-
der.

. Bohren Sie an den Schnittpunk-

ten (B) jeweils ein Loch
(9 10 mm).

. Befestigen Sie das Produkt mit

den beiliegenden Dubeln und
Schrauben (A).

- lange Stockschraube oben

- kurze Stockschraube unten

9. Verschrauben Sie die Rohrleitungen des Heizkreises mit den Verschrau-
bungen des Produkts.

10.Montieren Sie die oberen Teile der Warmedammung wieder auf das Pro-
dukt (siehe “Warmedammung” auf Seite 9).

AFRISO

PrimoTherm® 25



ﬁ Montage

5.7.3 Temperaturfiihler montieren (optional)

Je nach Typ des Temperatur-
fuhlers (B) kann es notig sein,
die Klemmhilse (A) zu kir-
zen.

574 Heizkreise kennzeichnen

Wenn mehrere Heizungspumpengruppen eingebaut sind, kdnnen Sie
diese jeweils kennzeichnen. Die Aufkleber sind im Lieferumfang enthal-
ten.

ﬂe 1. Bringen Sie die entspre-
chende Heizkreiskennzei-
chung im Beschriftungs-
feld (A) an.

5.8 Produkt nachriisten

WARNUNG

HEISSE FLUSSIGKEIT

Wasser in Heizungsanlagen steht unter einem hohen Druck und kann Tempe-

raturen bis Gber 100 °C erreichen.

» Stellen Sie sicher, dass das Heizwasser abgekuihlt ist, bevor Sie die Anlage
offnen und das Produkt montieren.

» Stellen Sie sicher, dass die Anlage drucklos und entleert ist, bevor Sie die
Anlage 6ffnen und das Produkt montieren.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Tod, schweren Verletzun-
gen oder Sachschaden fiihren.

26 PrimoTherm® AFRISO



Montage

= Stellen Sie sicher, dass der Nenndruck des Produkts dem Planwert der
Anlage entspricht.

= Stellen Sie sicher, dass die Flussigkeit in der Anlage mit dem Einsatzbe-
reich des Produkts vertraglich ist.

Wenn die Anlage abgekuhlt und drucklos ist, kbnnen Sie das Produkt mon-
tieren.

1. Entleeren Sie die Anlage.
2. Spulen Sie die Leitungen der Anlage.

3. Montieren Sie das Produkt wie in Kapitel "Produkt auf Kesselverteiler
KSV montieren" oder "Wandmontage" beschrieben.

5.9 Elektrischer Anschluss

ELEKTRISCHER SCHLAG

« Stellen Sie sicher, dass durch die Art der elektrischen Installation der Schutz
gegen elektrischen Schlag (Schutzklasse, Schutzisolierung) nicht vermindert
wird.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

ELEKTRISCHER SCHLAG DURCH SPANNUNGSFUHRENDE TEILE

* Unterbrechen Sie vor Beginn der Arbeiten die Netzspannung und sichern Sie
diese gegen Wiedereinschalten.

» Stellen Sie sicher, dass durch elektrisch leitfahige Gegenstande oder
Medien keine Gefahrdungen ausgehen kénnen.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.
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ﬁ Inbetriebnahme

ELEKTRISCHER SCHLAG

» Stellen Sie sicher, dass das Produkt mit einer vorgeschalteten Fehler-
strom-Schutzeinrichtung (RCD) betrieben wird.

» Stellen Sie sicher, dass die Heizungsanlage, in der das Produkt betrieben
wird, geerdet ist.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

1. SchlieRen Sie die Umwalzpumpe und den Stellmotor nach der jeweiligen
Anleitung des Herstellers an.

6 Inbetriebnahme

Voraussetzung fur die Inbetriebnahme ist eine vollstandige Installation aller
hydraulischen und elektrischen Komponenten.

= Stellen Sie sicher, dass die Thermometer-Kugelhahne vollstandig geoff-
net sind.

1. Flhren Sie eine Dichtheitsprifung nach EN 14336 durch.

2. Prifen Sie die Bauteile der Anlage auf Dichtheit.
- Prifdruck und die Prifdauer miissen der jeweiligen Anlage und dem
jeweiligen Betriebsdruck angepasst sein.

Befillen Sie die Anlage mit filtriertem Wasser nach VDI 2035.
Prifen Sie wahrend dem Beftllen, ob alle Anschliisse dicht sind.
Beaufschlagen Sie die Anlage mit Druck.

oo s~ w

Entliften Sie die Anlage.
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Betrieb

7 Betrieb

ELEKTRISCHER SCHLAG

* Wenn Sie Feuchtigkeit oder Nasse in der Nahe des Produkts entdecken
(beispielsweise an Rohrleitungen oder Anschliissen), trennen Sie es sofort
von der Versorgungsspannung.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

Im Betrieb missen die Thermometer-Kugelhdhne und Kugelhahne offen
sein.

8 Wartung
Wartungsintervalle

Zeitpunkt Tatigkeit

Monatlich Prufen Sie die Heizungsanlage visuell auf
Undichtheit.

Bei Bedarf Ersetzen Sie die Umwalzpumpe.
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ﬁ Storungsbeseitigung

9  Storungsbeseitigung

Storungen, die nicht durch die im Kapitel beschriebenen MaRnahmen besei-
tigt werden kénnen, dirfen nur durch den Hersteller behoben werden.

Beachten Sie bei Stdrungen an der Umwalzpumpe oder des Stellmotors
zusatzlich die jeweilige Anleitung des Herstellers.

Problem Mégliche Ursache Fehlerbehebung

Anlage macht Gerdu- | Luft in der Anlage Entliften Sie die Anlage|

sche Umwalzpumpeistfalsch| Prifen Sie die Einstel-

eingestellt lung der Umwalzpumpe

Umwalzpumpe lauft Pumpe defekt Ersetezn Sie die

nicht Umwalzpumpe

Sonstige Stérungen - Bitte wenden Sie sichan
die AFRISO-Service
Hotline.

9.1 Umwaélzpumpe tauschen

A

ELEKTRISCHER SCHLAG DURCH SPANNUNGSFUHRENDE TEILE

» Unterbrechen Sie vor Beginn der Arbeiten die Netzspannung und sichern Sie
diese gegen Wiedereinschalten.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

1. Unterbrechen Sie die Netzspannung.

2. SchlieRRen Sie alle Kugelhahne und entleeren Sie den betroffenen Anla-
genteil.
- Bei Ausfiihrungen mit Kugelhahn unterhalb der Umwalzpumpe gentigt
das Schlieen beider Kugelhdhne vor und hinter der Umwalzpumpe.

3. Ersetzen Sie die Umwalzpumpe. Verwenden Sie neue Dichtungen und
ziehen Sie die Verschraubungen mit 80 Nm an.

4. Offnen Sie alle Kugelhahne und fiihren Sie ein Dichtheitspriifung durch.
5. Beflllen und entliiften Sie die Anlage.
6. SchlieRen Sie die Umwalzpumpe an die Versorgungsspannung an.
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AuBerbetriecbnahme und Entsorgung ﬁ

10 AuBerbetriecbnahme und Entsorgung

Entsorgen Sie das Produkt nach den geltenden Bestimmungen, Normen und
Sicherheitsvorschriften.

Elektronikteile durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.

1. Trennen Sie das Produkt von der Versorgungsspan-
nung.

2. Demontieren Sie das Produkt (siehe Kapitel "Montage"
in umgekehrter Reihenfolge).

3. Entsorgen Sie das Produkt.

11 Ricksendung

Vor einer Riicksendung lhres Produkts miissen Sie sich mit uns in Verbin-
dung setzen (service@afriso.de).

12 Gewabhrleistung

Informationen zur Gewahrleistung finden Sie in unseren Allgemeinen
Geschaftsbedingungen im Internet unter www.afriso.com oder in Ihrem Kauf-
vertrag.
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Ersatzteile und Zubehor

13 Ersatzteile und Zubehor

UNGEEIGNETE TEILE

* Verwenden Sie nur Original Ersatz- und Zubehdrteile des Herstellers.

Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu Sachschéden fiihren.

Produkt

Artikelbezeichnung Art.-Nr. Abbildung
Heizungspumpengruppe 79501

PrimoTherm K 180-1 DN 32

Heizungspumpengruppe 79502

PrimoTherm K 180-2 DN 32

32 PrimoTherm®
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About these operating instructions

About these operating instructions

These operating instructions describe the heating pump assemblies Primo-
Therm® "K 180-1 DN 32" and "K 180-2 DN 32" (also referred to as "product”
in these operating instructions). These operating instructions are part of the
product.

You may only use the product if you have fully read and understood these
operating instructions.

Verify that these operating instructions are always accessible for any type
of work performed on or with the product.

Pass these operating instructions as well as all other product-related doc-
uments on to all owners of the product.

If you feel that these operating instructions contain errors, inconsisten-
cies, ambiguities or other issues, contact the manufacturer prior to using
the product.

These operating instructions are protected by copyright and may only be
used as provided for by the corresponding copyright legislation. We reserve
the right to modifications.

The manufacturer shall not be liable in any form whatsoever for direct or con-
sequential damage resulting from failure to observe these operating instruc-
tions or from failure to comply with directives, regulations and standards and
any other statutory requirements applicable at the installation site of the prod-
uct.
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Information on safety

2 Information on safety

2.1 Safety messages and hazard categories

These operating instructions contain safety messages to alert you to poten-
tial hazards and risks. In addition to the instructions provided in these oper-
ating instructions, you must comply with all directives, standards and safety
regulations applicable at the installation site of the product. Verify that you are
familiar with all directives, standards and safety regulations and ensure com-
pliance with them prior to using the product.

Safety messages in these operating instructions are highlighted with warning
symbols and warning words. Depending on the severity of a hazard, the
safety messages are classified according to different hazard categories.

DANGER indicates a hazardous situation, which, if not avoided, will result in
death or serious injury.

WARNING

WARNING indicates a potentially hazardous situation, which, if not avoided,
can result in serious injury or equipment damage.

NOTICE

NOTICE indicates a hazardous situation, which, if not avoided, can result in
equipment damage.

In addition, the following symbols are used in these operating instructions:

This is the general safety alert symbol. It alerts to injury haz-
ards or equipment damage. Comply with all safety instruc-

/ tions in conjunction with this symbol to help avoid possible
death, injury or equipment damage.

This symbol alerts to hazardous electrical voltage. If this
/A symbol is used in a safety message, there is a hazard of
electric shock.

AFRISO PrimoTherm® 3



2.2

Information on safety

Intended use

This product may only be used to circulate the following liquids in intrinsically
safe, sealed, thermal heating systems.

» Heating circuit water as per VDI 2035
* Water/glycol mixtures with a maximum admixture of 50 %

Any use other than the application explicitly permitted in these operating
instructions is not permitted and causes hazards.

Verify that the product is suitable for the application planned by you prior to
using the product. In doing so, take into account at least the following:

» All directives, standards and safety regulations applicable at the installa-
tion site of the product

* Adequate electrical protection, in particular upstream residual current
device (RCD)

» All conditions and data specified for the product
* The conditions of the planned application

In addition, perform a risk assessment in view of the planned application,
according to an approved risk assessment method, and implement the
appropriate safety measures, based on the results of the risk assessment.
Take into account the consequences of installing or integrating the product
into a system or a plant.

When using the product, perform all work and all other activities in conjunc-
tion with the product in compliance with the conditions specified in the oper-
ating instructions and on the nameplate, as well as with all directives, stand-
ards and safety regulations applicable at the installation site of the product.
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Information on safety w

2.3 Predictable incorrect application

The product must never be used in the following cases and for the following
purposes:

* Use with drinking water
» Use with adherent, corrosive or flammable fluids
» Operation with vapour or with corrosive media or media containing oil

* Operation in systems with temperatures exceeding 95 °C (for example,
solar systems)

* Hazardous area (EX)
- If the product is operated in hazardous areas, sparks may cause defla-
grations, fires or explosions

» Operation without upstream residual current device (RCD) and without
earthing of the heating system

2.4 Qualification of personnel

Only appropriately trained persons who are familiar with and understand the
contents of these operating instructions and all other pertinent product docu-
mentation are authorized to work on and with this product.

These persons must have sufficient technical training, knowledge and expe-
rience and be able to foresee and detect potential hazards that may be
caused by using the product.

All persons working on and with the product must be fully familiar with all
directives, standards and safety regulations that must be observed for per-
forming such work.

Only skilled, qualified persons with relevant education and experience to
enable him or her to perceive risks and to avoid hazards which electricity can
create are authorised to mount, commission, maintain and decommission
this product.

2.5 Personal protective equipment

Always wear the required personal protective equipment. When performing
work on and with the product, take into account that hazards may be present
at the installation site which do not directly result from the product itself.

2.6 Modifications to the product

Only perform work on and with the product which is explicitly described in
these operating instructions. Do not make any modifications to the product
which are not described in these operating instructions.
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Transport and storage

3  Transport and storage
The product may be damaged as a result of improper transport or storage.

NOTICE

INCORRECT HANDLING

» Verify compliance with the specified ambient conditions during transport or
storage of the product.

» Use the original packaging when transporting the product.

» Store the product in a clean and dry environment.

» Verify that the product is protected against shocks and impact during trans-
port and storage.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.
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Product description

4 Product description

The product is a pre-assembled, tightness-tested and heat-insulated heating
pump assembly which allows for the installation of standard pumps DN 32
(with G2 connection and a length of 180 mm). The flow can be connected at
the left or the right side. Optional temperature probes can be mounted to all
ball valves.

41 Overview

1. Return
0( B G 2. Flow
3 s K wf/’ A. Ball valve, can be shut off,
Y with thermometer blue
=« B. Ball valve, can be shut off,
N with thermometer red
O C. Space for optional circula-
(C) tion pump
I T D. Additional ball valve
j=\ ‘ \ E. Heat insulation
- . 7 j
,,,] o O L
=gl
) €)@
LN I S n mn '

Fig. 1: PrimoTherm® K 180-1 DN 32
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Product description

. Return

. Flow

. Ball valve, can be shut off,
with thermometer blue

. Ball valve, can be shut off,
with thermometer red

. Space for optional circula-
tion pump

. 3-way mixer with actuator

. Heat insulation

o T

Fig. 2: PrimoTherm® K 180-2 Vario with 3-way mixer and actuator
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Product description

Heat insulation

The upper shell of the heat insulation consists of four parts. The parts can be
be removed separately.

1. Note the direction when removing the heat insulation parts.

A. Upper part of the heat insulation C. Bottom part of heat insulation
B. Centre part of heat insulation
Fig. 3: Parts of the heat insulation
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m Product description

4.2 Dimensions and connections

‘« = | | [:
== =

170 mm

480 mm

197 mm

Fig. 4: Dimensions PrimoTherm® K 180-1 and K 180-2 (with mixer)
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Product description

Approx.60

0 A. G1%i
“‘ B. Union nuts and flat gas-
kets (for pump installation)

C. G2 male
D. Screw connector kit

E. Screw connection for wall
mounting G1V4 female

. Screw connection for
mounting to boiler mani-
fold G1'2 male

Distances from the lower
edge of the heat insulation to

T—o

g, the connection with the
.l.lll accessories installed.

C = approx. 90 mm

E = approx. 67 mm

F = approx. 42 mm

125 mm

Fig. 5: PrimoTherm® K 180-1 with screw connector kit
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m Product description

Approx.6_0 e A. G1Vii

‘ B. Union nuts and flat gas-
kets (for pump installation)

C. G2 male
D. Screw connector kit

E. Screw connection for wall
mounting G1V4 female

F. Screw connection for
mounting to boiler mani-
fold G1'2 male

Distances from the lower
edge of the heat insulation to
the connection with the
accessories installed.

C = approx. 90 mm
E = approx. 67 mm

F = approx. 42 mm

Fig. 6: PrimoTherm® K 180-2 with screw connector kit
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Product description ﬂ

4.3 Function
Version K 180-1 DN 32

The product is used in non-mixed heating circuits, specially for storage tank
charging.

The additional ball valve below the circulation pump allows you to replace the
circulation pump without having to drain the system.
Version K 180-2 DN 32

The product features and additional 3-way mixer for controlling the flow tem-
perature and an actuator. The flow coefficient Ky g of the mixer is adjustable.

= If version K 180-2 is used, ensure that the mixer motor can be controlled
by the boiler controller or by another controller.
1. Verify that the boiler used features a motor controller.

Version K 180-2 DN 32 can also be used to increase the return temperature
in system with solid fuel boilers. The boiler controller must be able to control
the actuator if this feature is to be used.

1. Verify that the boiler has a controller for increasing the return temperature.

2. Interchange the thermometers.
- The colours must be assigned correctly.

4.4 Approvals, conformities, certifications

Refer to the operating instructions of the actuator. See operating instructions
of the manufacturer of the circulation pump for versions with circulation

pump.
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m Product description

4.5 Technical data

Parameter

| Value

General specifications

Dimensions with heat insu-
lation (W x H x D)

248 x 480 x 170 mm

out circulation pump

Weight K 180-1 DN 32 with4 Approx. 5.5 kg

Weight K 180-2 DN 32 with-
out circulation pump

Approx. 7.0 kg

Material of fittings

Brass, steel, plastic

Material of seals

EPDM, PTFE

Insulation material

Polypropylene EPP

System pressure

Maximum 10 bar
Observe maximum pressure of circulation
pump used.

Axis distance

125 mm

System connections

From heat generator: G2, screw connections to
G1% female and G1%2 male

To consumer: G1V%4 female thread

Maximum temperature
medium

95 °C (maximum malfunction temperature up
to 2 hours: 120 °C)

Medium

Heating circuit water or heating circuit water
with a glycol concentration of 50 %

Kys value (m?h)

K 180-1 21
K 180-2 13
14 PrimoTherm® AFRISO



Mounting ﬂ
5 Mounting

Unless otherwise specified, all information on mounting relates to the instal-
lation type "flow right". Conversion is described in chapter “Interchanging
flow/return” on page 16.

1. Remove the upper shell of the heat insulation (see “Heat insulation” on
page 9).

The upper shell of the heat insulation is only reinstalled after completion of
all mounting work.

5.1 Preparing mounting

Only mount the product after having completed all pipe assembly work, all
welding work and all soldering work.

If you install the product in an existing system, observe the information in
chapter “Retrofitting the product” on page 26.

= Verify that the nominal pressure of the product corresponds to the speci-
fication value of the system.

= Verify that the liquid in the system and the application area of the product
are compatible.

1. Flush the lines of the system before installing the product.

AFRISO PrimoTherm® 15



Mounting

5.2 Interchanging flow/return
The flow is at the right side when the product is shipped.

1. Loosen the union nut at
the return ball valve (A).

2. Loosen the union nut at
the mixer (B).

3. Turn the return ball valve
by 180°.

4. Turn the pump with the
flow ball valve by 180°.

5. Retighten the two union
nuts.

6. Convert the mixer to flow
left (see Page 16).

5.21 Converting the mixer/bypass (K 180-2 DN 32 only)

1. Remove the screws.

16 PrimoTherm® AFRISO



Mounting

as shown in the illustra-
tion.

. Turn the mixer by 180°.

. Turn the two discs by
180°.

. Mount the components
back to the mixer.

AFRISO PrimoTherm® 17



Mounting

6. Install the screws.
- Tightening torque 3 Nm

5.3 Installing the circulation pump

If you use a product version without pre-assembled circulation pump, you
must install a suitable circulation pump with a length of 180 mm yourself.

= Verify that you use the seals enclosed with the product.
1. Observe the specifications of the pump manufacturer.

2. Pullthe two centre parts of
the heat insulation to the
sides.

3. Remove the upper part of
the heat insulation.

4. Mount the pump with the
enclosed flat gaskets and
the union nuts G2.

- Connection thread G2,
tightening torque 80 Nm.

18 PrimoTherm® AFRISO



Mounting

5.4 Installing a larger circulation pump

If you install a larger circulation pump in the product, you can cut out a part
of the heat insulation (marked grey in the illustration).

=

[\ =

1. Pull the two centre parts of the heat insulation to the sides.
2. Provide a cut-out of the required size in the heat insulation.
3. Install the pump.

4. Refit the two centre parts of the heat insulation.

l,__\ ) L=

1
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m Mounting

541 Mounting the actuator
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Mounting

5.5 Determining the Kyg flow coefficient value

The adjustment value for the flow efficient Ky,g of the orifice is determined on

the basis of the power of the heating circuit (KW) and the temperature spread
between flow and return (K corresponds to °C); refer to the following table.

1 bar)

spualg SAX Jop HamiBisui3

Druckabfall . P
100 kPa (:

3-15 kPa

7.5K
Of
15K
20K
30K
40K
KW (Leistung)

5K
200

304050 60 100

10 20

5

s

Example:

A. Capacity: 50 KW

B. Temperature spread: 15 K

C. Point of intersection in the centre of the optimum range 3-15 kPa

D. Read adjustment value: 12 (in m3¥h at a differential pressure of 1 bar)
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Mounting

5.6 Adjusting the Kyg flow coefficient

1. Loosen the screw (A) with
a screwdriver.
- The screw does not
need to be fully removed.

2. Slightly pull the
handwheel (B) away from
the scale.

- The hand wheel
releases itself from the
grid hole.

3. Turn the hand wheel to
the required adjustment
value Kys.

- The hand wheel snapsin
at the selected grid posi-
tion.

4. Retighten the screw.

5.7 Mounting the product

NOTICE

MECHANICAL LOADS AND STRESS

» Verify that the product is not subjected to mechanical loads and stress when
connecting the product.

» If necessary, install a corrugated pipe compensator to compensate for
mechanical stress or tension.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.
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m Mounting

5.7.1  Mounting the product to a boiler manifold KSV

If you want to mount the product to the boiler manifold, use the screw con-
nector kit included in the scope of delivery.

= Verify that you use the seals enclosed with the screw connector kit.

1. Remove the heat insulation (See "Parts of the heat insulation” on
page 9.)

2. Screw the reducers (grey)
to the product.

3. Tighten the screw connec-
tions.

4. Screw the product to the
boiler manifold KSV.

5. Tighten the union nut of
the boiler manifold KSV.

6. Screw the pipes of the
heating circuit to the
screw connections of the
product.
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Mounting

5.7.2 Wall mounting
= Verify that the enclosed dowels are suitable for the intended wall.

1. Verify that the wall can carry the
product.

2. Remove the upper parts of the
heat insulation.

3. Hold the product to the wall and
align it with a level.

4. Draw six marks.
5. Interconnect the opposing marks.

6. Drill holes (d 10 mm) at the inter-
sections (B).

7. Mount the product using the
enclosed dowels and screws (A).
- long hanger bolt at the top
- short hanger bolt at the bottom

8. Screw the pipes of the heating circuit to the screw connections of the
product.

9. Refit the upper shell of the heat insulation to the product (see “Heat insu-
lation” on page 9).

5.7.3 Mounting the temperature probe (optional)

Depending on the type of the
temperature probe (B), it may
be necessary to shorten the
ferrule (A).
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5.7

Mounting

.4  Marking the heating circuits

If several heating pump assemblies are installed, you can mark them. The
labels are included in the scope of delivery.

’ | ‘0 1. Label the corresponding

1// heating circuit designation
on the label field (A).

5.8 Retrofitting the product

WARNING
HOT LIQUID

Water in heating systems is under high pressure and can have temperatures of

more than 100 °C.

» Verify that the heating water has cooled down before opening the system
and mounting the product.

» Verify that the system has been unpressurised and drained before mounting
the product.

Failure to follow these instructions can result in death, serious injury or
equipment damage.

= Verify that the nominal pressure of the product corresponds to the speci-
fication value of the system.

= Verify that the liquid in the system and the application area of the product
are compatible.

When the system has cooled down and unpressurised, you can mount the
product.

1. Drain the system.
2. Flush the lines of the system.

3. Mount the product as described in chapter "Mounting the product to a
boiler manifold KSV" or in chapter "Wall mounting".

26
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Mounting

5.9 Electrical connection

ELECTRIC SHOCK

+ Verify that the degree of protection against electric shock (protection class,
double insulation) is not reduced by the type of electrical installation.

Failure to follow these instructions will result in death or serious injury.

ELECTRIC SHOCK CAUSED BY LIVE PARTS

» Disconnect the mains voltage supply before performing the work and ensure
that it cannot be switched on.

» Verify that no hazards can be caused by electrically conductive objects or
media.

Failure to follow these instructions will result in death or serious injury.

ELECTRIC SHOCK

» Verify that the product is operated with an upstream residual current device
(RCD).
» Verify that the heating system in which the product is operated is earthed.

Failure to follow these instructions will result in death or serious injury.

1. Connect the circulation pump and the actuator in accordance with the
instructions of the manufacturer.
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Commissioning

6 Commissioning

Prerequisite for commissioning is a complete installation of all hydraulic and
electrical components.

= Verify that the thermometer ball valves are fully open.

1.
2.

o o A~ w

Perform a tightness test as per EN 14336.

Verify tightness of the components of the system.
- Adapt the test pressure and the test duration to the corresponding
installation and the corresponding operating pressure.

Fill the system with filtered water as per VDI 2035.
During filling, verify that all connections are tight.
Apply pressure to the system.

Vent the system.

7  Operation

ELECTRIC SHOCK

» If you detect moisture or wetness in the vicinity of the product (for example,
on pipes or connections), immediately disconnect the product from the sup-
ply voltage.

Failure to follow these instructions will result in death or serious injury.

During operation, the thermometer ball valves and the ball valves must be
open.

8 Maintenance
Maintenance intervals

When Activity

Monthly Perform a visual inspection of the heating system

and verify tightness.

If required Replace the circulation pump.

28

PrimoTherm® AFRISO



Troubleshooting

9 Troubleshooting

Any malfunctions that cannot be removed by means of the measures
described in this chapter may only be repaired by the manufacturer.

Also observe the corresponding instructions of the manufacturer in the case
of malfunctions of the circulation pump or the actuator.

Problem Possible reason Repair

Noise in the system Air in the system Vent the system
Circulation pump not Verify correct adjust-
properly adjusted ment of the circulation

pump.

Circulation pump does | Pump defective Replace the circulation

not run pump

Other malfunctions - Contact the AFRISO

service hotline.

9.1 Replacing the circulation pump

V' V'Y

ELECTRIC SHOCK CAUSED BY LIVE PARTS

» Disconnect the mains voltage supply before performing the work and ensure
that it cannot be switched on.

Failure to follow these instructions will result in death or serious injury.

1. Disconnect the mains voltage.

2. Close all ball valves and drain the affected system part.
- In the case of versions with ball valve below the circulation pump, it is
sufficient to close the two ball valves upstream and downstream of the
circulation pump.

3. Replace the circulation pump. Use new seals and tighten the screw con-
nections with 80 Nm.

4. Open all ball valves and perform a tightness test.
5. Fill and vent the system.
6. Connect the circulation pump to supply voltage.
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m Decommissioning, disposal

10 Decommissioning, disposal

Dispose of the product in compliance with all applicable directives, standards
and safety regulations.

Electronic components must not be disposed of together with the normal
household waste.

1. Disconnect the product from mains.

2. Dismount the product (see chapter "Mounting", reverse
sequence of steps).

. 3. Dispose of the product.

11 Returning the device
Get in touch with us before returning your product (service@afriso.de).

12 Warranty

See our terms and conditions at www.afriso.com or your purchase contract
for information on warranty.
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Spare parts and accessories

13 Spare parts and accessories

NOTICE

UNSUITABLE PARTS

» Only use genuine spare parts and accessories provided by the manufac-
turer.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.

Product
Product designation Part no.

Heating pump assembly Pri-| 79501
moTherm K 180-1 DN 32

Heating pump assembly Pri-| 79502
moTherm K 180-2 DN 32
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La présente notice technique

La présente notice technique

Cette notice technique contient la description des groupes de pompe pour
chauffage PrimoTherm® "K 180-1 DN 32" et "K 180-2 DN 32" (dénommeé
ci-aprés "produit"). Cette notice technique fait partie du produit.

Utilisez le produit seulement aprés que vous aurez lu et compris intégra-
lement la notice technique.

Assurez-vous que la notice technique est disponible en permanence pour
toutes les opérations relatives au produit.

Transmettez la notice technique et toute la documentation relative au pro-
duit a tous les utilisateurs du produit.

Si vous étes d'avis que la notice technique contient des erreurs, des
contradictions ou des ambiguités, adressez-vous au fabricant avant d'uti-
liser le produit.

Cette notice technique est protégée au titre de la propriété intellectuelle ; elle
doit étre utilisée exclusivement dans le cadre autorisé par la loi. Sous réserve
de modifications.

La responsabilité du fabricant ou la garantie ne pourra étre engagée pour des
dommages ou dommages consécultifs résultant d'une inobservation de cette
notice technique ou des directives, réglements et normes en vigueur sur le
lieu d'installation du produit.
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Informations sur la sécurité

2 Informations sur la sécurité

2.1 Consignes de sécurité et classes de risques

Cette notice technique contient des consignes de sécurité destinées a attirer
I'attention sur les dangers et les risques. Outre les instructions contenues
dans cette notice technique, il faut vous assurer de I'observation de tous les
reglements, normes et consignes de sécurité en vigueur sur le lieu d'instal-
lation du produit. Avant d'utiliser le produit assurez-vous que tous les regle-
ments, normes et consignes de sécurité sont connus et respectés.

Dans cette notice technique les consignes de sécurité sont identifiables a
I'aide de symboles de mise en garde et de mots d'avertissement. En fonction
de la gravité du risque les consignes de sécurité sont réparties dans diffé-
rentes classes de risques.

DANGER signale une situation directement dangereuse qui, si elle n'est pas
évitée, entraine la mort ou des blessures graves.

AVERTISSEMENT

AVERTISSEMENT signale une situation potentiellement dangereuse qui, si
elle n'est pas évitée, peut entrainer la mort ou des blessures graves ou un
dommage matériel.

AVIS

AVIS signale une situation potentiellement dangereuse qui, si elle n'est pas
évitée, peut entrainer un dommage matériel.

Les symboles suivants sont également utilisés dans cette notice technique :
Ceci est le pictogramme général de mise en garde. |l signale

/ un risque de blessure et de dommage matériel. Respectez
toutes les consignes de sécurité afin d'éviter des accidents

mortels, des blessures ou des dommages matériels.

AFRISO PrimoTherm® 3



Informations sur la sécurité

4 Ce pictogramme avertit d'une tension électrique dange-
A reuse. Si ce pictogramme s'affiche dans une consigne de
y. sécurité, il y a un risque de choc électrique.

2.2 Usage normal

Le produit est destiné exclusivement a la circulation des fluides suivants
dans des installations de chauffage thermiques fermées a sécurité intrin-
seque.

» Eau de circuit de chauffage selon VDI 2035
* Mdélange d'eau-glycol, admixtion max. 50 %
Toute autre utilisation n'est pas conforme et cause des risques.

Avant d'utiliser le produit, assurez-vous que le produit est adapté a l'usage
que vous prévoyez. A cet effet, tenez compte au moins de ce qui suit :

* Tous les réglements, normes et consignes de sécurité sur le lieu d'instal-
lation

* Protection électrique suffisante, notamment un disjoncteur a courant dif-
férentiel résiduel (DCR)

» Toutes les conditions et données spécifiées pour le produit
» Toutes les conditions d'application que vous prévoyez

En outre effectuez une évaluation des risques portant sur I'application
concréte que vous prévoyez a l'aide d'un procédé reconnu et prenez toutes
les mesures de sécurité nécessaires correspondant au résultat. Prenez
aussi en compte les conséquences possibles du montage ou de l'intégration
du produit dans un systéme ou une installation.

Pendant I'utilisation du produit effectuez toutes les opérations exclusivement
dans les conditions spécifiées dans cette notice technique et sur la plaque
signalétique, conformément aux données techniques spécifiées et en accord
avec tous les réglements, normes et consignes de sécurité en vigueur sur le
lieu d'installation.
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Informations sur la sécurité

2.3 Utilisation non conforme prévisible
Le produit ne doit, en particulier, pas étre utilisé dans les cas suivants :

» Utilisation avec eau potable
» Fonctionnement avec des fluides collants, corrosifs ou inflammables
» Fonctionnement avec de la vapeur, des fluides huileux et corrosifs

» Utilisation avec températures supérieure a 95 °C (par ex. installations
solaires)

» Dans des zones a risque d'explosion
- En cas de service dans des zones a risque d'explosion, des étincelles
peuvent provoquer des déflagrations, des incendies ou des explosions

« Utilisation sans disjoncteur a courant différentiel résiduel (DCR) en amont
et sans mise a la terre de l'installation de chauffage

2.4 Qualification du personnel

Seul le personnel diment qualifié est autorisé a travailler sur le produit et
avec celui-ci aprés qu'il aura connu et compris le contenu de cette notice
technique, ainsi que toute la documentation faisant partie du produit.

S'appuyant sur sa formation spécialisée, ses connaissances et ses expé-
riences, le personnel qualifié doit étre en mesure de prévoir et reconnaitre
les dangers qui peuvent étre causés par I'utilisation du produit.

Tous les réglements, normes et consignes de sécurité en vigueur sur le lieu
d'installation doivent étre connus du personnel qualifié travaillant sur le pro-
duit et avec celui-ci.

Le montage, la mise en service, la maintenance et la mise hors service de ce
produit ne peuvent étre effectuées que par une personne qualifiée personne
ayant la formation et I'expérience appropriées pour lui permettre de percevoir
les risques et d'éviter les dangers que peut présenter I'électricité.

2.5 Equipement de protection individuelle

Utilisez toujours I'équipement de protection individuel requis. En travaillant
sur le produit et avec celui-ci, tenez compte des dangers susceptibles de se
présenter sur le lieu d'installation lesquels n'émanent pas directement du
produit.

2.6 Modification du produit

En travaillant sur le produit et avec celui-ci, effectuez exclusivement les opé-
rations décrites dans cette notice technique. N'effectuez pas de modifica-
tions non décrites dans cette notice technique.

AFRISO PrimoTherm® 5



Transport et stockage

3  Transport et stockage

Un transport et un stockage inadéquats risquent de causer des dommages
au produit.

AVIS

MANUTENTION INAPPROPRIEE

» Assurez-vous que les conditions ambiantes spécifiées sont respectées pen-
dant le transport et le stockage.

» Utilisez I'emballage d'origine pour le transport.

» Stockez le produit dans un lieu sec et propre.

» Assurez-vous que le produit est a I'abri des chocs pendant le transport et le
stockage.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-
riels.
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Description du produit

4 Description du produit

Le produit est un groupe de pompe pour chauffage prémonté avec isolation
thermique, test d'étanchéité effectué ; le produit permet l'installation d'une

pompe standard DN 32 (avec raccord G2 et une longueur de 180 mm). Le

départ peut étre organisé a gauche ou a droite. Des sondes de température
optionnelles peuvent étre montées sur toutes les vannes a sphére.

41 Apercu

Figure 1: PrimoTherm® K 180-1 DN 32

. Retour
. Départ
. Vanne a sphére, verrouil-

lable, avec thermomeétre
bleu

. Vanne a spheére, verrouil-

lable, avec thermometre
rouge

. Espace pour une pompe

de circulation en option

. Vanne a sphére supplé-

mentaire

. Isolation thermique
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Description du produit

G\ |mim n

. Retour
. Départ
. Vanne a sphére, verrouil-

lable, avec thermomeétre
bleu

. Vanne a sphére, verrouil-

lable, avec thermomeétre
rouge

. Espace pour une pompe

de circulation en option

. Mélangeur a 3 vois avec

servomoteur

. Isolation thermique

Figure 2: PrimoTherm® K 180-2 Vario avec mélangeur a 3 vois et servomoteur

8 PrimoTherm®
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Description du produit

Isolation thermique

La coque supérieure de l'isolation thermique se compose de quatre parties.
Les parties peuvent étre retirées individuellement.

1. Notez la direction lors du retrait de l'isolation thermique.

A. Partie supérieure d'isolation ther-C. Partie inférieure d'isolation ther-
mique mique

B. Parties du milieu d'isolation ther-
mique
Figure 3: Parties de l'isolation thermique

AFRISO PrimoTherm® 9



Description du produit

[

170 mm

4.2 Dimensions et raccordements

480 mm

197 mm

Figure 4: Dimensions PrimoTherm® K 180-1 et K 180-2 (avec mélangeur)
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Description du produit

A. G1% femelle

B. Ecrous-raccord et joints
plats (pour le montage
d'une pompe)

C. G2 male
D. Set de raccords a vis

. Raccord a vis pour mon-
tage mural G1V4 femelle

. Raccord a vis pour mon-
tage sur le collecteur
chaudiére G1%2 male

{i—e

Distance entre le bord infé-

g, rieur de l'isolation thermique
.l.lll et le raccordement avec les

accessoires installés.

C =90 mm env.

E =67 mm env.

F =42 mm env.

125 mm

Figure 5: PrimoTherm® K 180-1 avec set de raccords a vis

AFRISO PrimoTherm®
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Description du produit

A. G1% femelle

B. Ecrous-raccord et joints
plats (pour le montage
d'une pompe)

C. G2 male
D. Set de raccords a vis

E. Raccord a vis pour mon-
tage mural G1V4 femelle

F. Raccord a vis pour mon-
tage sur le collecteur
chaudiére G1%2 male

Distance entre le bord infé-

rieur de l'isolation thermique
et le raccordement avec les
accessoires installés.

C =90 mm env.
E =67 mm env.
F =42 mm env.

Figure 6: PrimoTherm® K 180-2 avec set de raccords a vis

12

PrimoTherm®

AFRISO



Description du produit

4.3 Fonctionnement
Modéle K 180-1 DN 32

Le produit est utilisé dans des circuits de chauffage non mixtes, notamment
pour le chargement des ballons de stockage.

La vanne a sphére supplémentaire sous la pompe de circulation permet de
remplacer la pompe de circulation sans vidanger le systéme.

Modéle K 180-2 DN 32

Le produit dispose également d'un mélangeur a 3 voies pour la régulation de
la température de départ et d'un servomoteur. Le coefficient de débit Ky/g est
réglable.

= Sivous utilisez le modéle K 180-2, assurez-vous que le moteur du mélan-

geur peut étre commandé par la commande de la chaudiere ou par une
autre commande.

1. Vérifiez que la chaudiére utilisée dispose d'une commande de moteur.

La modele K 180-2 DN 32 peut également étre utilisée pour augmenter la
température de retour dans les chaudieres a combustible solide. A cet effet,
la commande de la chaudiére doit étre capable de commander le servomo-
teur.

1. Vérifiez que la chaudiére utilisée dispose d'une commande pour augmen-
ter la température de retour.

2. Echangez les thermometres.
- Les couleurs doivent étre attribuées correctement.

4.4 Agréments, certificats, déclarations

Voir la notice technique du servomoteur. En cas de version avec pompe de
circulation, voir notice technique du fabricant.

AFRISO PrimoTherm® 13



Description du produit

4.5 Caractéristiques techniques

Parametre

| Valeur

Caractéristiques générales

Dimensions avec isolation
thermique (L x H x P)

248 x 480 x 170 mm

Poids K 180-1 DN 32 sans
pompe de circulation

5,5 kg env.

Poids K 180-2 DN 32 sans
pompe de circulation

7,0 kg env.

Matériau robinetterie

Laiton, acier, matiéres plastiques

Matériau joints

EPDM, PTFE

Matériau isolation

Polypropyléne EPP

Pression de l'installation

Maximale 10 bar
Observez la pression maximale de la pompe
de circulation utilisée.

Distance entre les axes

125 mm

Raccordements systéme

Du générateur de chaleur : G2, raccords a vis
sur G1% femelle et G1%2 male

Au consommateur : G1V4 femelle

Température maximale du
liquide

95 °C (température maximale en cas d'un
dérangement jusqu'a 2 heures : 120 °C)

Fluide

Eau de circuit de chauffage ou eau de circuit de
chauffage avec une concentration de glycol de
50 %

Valeur Kyg (m*h)

K 180-1 21
K 180-2 13
14 PrimoTherm® AFRISO



Montage
5 Montage

Sauf indication contraire, toutes les informations concernant le montage se
rapportent au type d'installation départ a droite. La transformation est
décrite dans le chapitre "Permuter départ/retour", page 16.

1. Retirez la coque supérieure de l'isolation thermique (voir "Isolation ther-
mique", page 9).

La coque supérieure de l'isolation thermique n'est remontée qu'une fois tous
les travaux de montage terminés.

5.1 Préparation du montage

Le produit ne doit étre installé qu'aprés I'achévement de tous les travaux de
montage de tuyauterie, de soudage et de brasage.

Si vous installez le produit sur une installation existante, respectez les infor-
mations dans le chapitre "Installation ultérieure du produit", page 27.

= Assurez-vous que la pression nominale du produit correspond aux para-
meétres prévus pour l'installation.

= Assurez-vous que le liquide dans l'installation est compatible avec le
domaine d'application du produit.

1. Rincez les conduites de l'installation avant de monter le produit.

AFRISO PrimoTherm® 15
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5.2 Permuter départ/retour
En état de livraison, le départ est a droite.

1. Desserrez I'écrou-rac-
cord de la vanne a sphére
du retour (A).

2. Desserrez I'écrou-rac-
cord du mélangeur (B)

3. Tournez la vanne a
sphere du retour de 180°.

4. Tournez la pompe avec la
vanne a sphére de départ
de 180°.

5. Resserrez les deux
écrous-raccords.

6. Transformez le mélan-
geur en départ a gauche
(voir Page 16).

5.21 Trants)former le mélangeur/le bypass (K 180-2 DN 32 unique-
men

1. Desserrez les vis.
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Montage

® 3. Toumezle mélangeur de
> 180°.

2 4. Tournez les deux disques

a\@ Ji de 180°.
2))

5. Remontez les compo-
\ sants sur le mélangeur.

AFRISO PrimoTherm® 17
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6. Serrez les vis.
- Couple de serrage 3 Nm

5.3 Montage d'une pompe de circulation

Si vous utilisez un modeéle du produit sans pompe de circulation préinstallée,
vous devez installer vous-méme une pompe de circulation appropriée d'une
longueur de 180 mm.

= Assurez-vous que les joints fournis avec le produit sont utilisés.
1. Respectez les spécifications du fabricant de la pompe.

2. Tirez sur le coté les deux
parties du milieu de l'isola-
tion thermique.

3. Retirez les parties supé-
rieures de l'isolation ther-
mique.

4. Installez la pompe avec
les joints plats fournis et
les écrous-raccords G2.

- Filetage de raccorde-
ment G2, couple de ser-
rage 80 Nm.

18 PrimoTherm® AFRISO



Montage

5.4 Installation d'une pompe de circulation plus grande
Si vous installez une pompe de circulation plus grande dans le produit, vous
pouvez découper une partie de l'isolation thermique (marquée en gris sur la
figure).

—=

\ —

1. Tirez sur le cbté les deux parties du milieu de l'isolation thermique.
2. Découpez l'isolation thermique a la taille souhaitée.

3. Installez la pompe.

4. Remettez les deux parties du milieu sur l'isolation thermique.

[ —— ) L=

1
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541 Montage du servomoteur
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5.5 Déterminer la valeur de réglage pour le coefficient de débit Kyg

La valeur Ky g a réglée sur l'orifice est déterminée sur la base de la puissance
du circuit de chauffage (KW) et I'écart de température entre le débit et le
retour (K correspond a °C); voir tableau suivant.

apuslg SAX Jop Bemi@IsuI3

Druckabfall P
100 kPa (=1 bar)

o
©

g

20 50 100

10

3-15kPa

5K
75K
10K
15K
20K
30K
40K
200
KW (Leistung)

304050 60 100

10 20

5

mh

Exemple :

A. Puissance : 50 KW

B. Différence température de départ température de retour : 15 K
C. Intersection au milieu de la plage optimale 3-15 kPa

D. Lisez la valeur de réglage : 12 (en m3h avec une pression différentielle
de 1 bar)
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5.6 Régler le coefficient de débit Kyg

5.7 Montage du produit

. Desserrez la vis (A) a

I'aide d'un tournevis.

- Il n'est pas nécessaire
de dévisser compléte-
ment la vis.

Retirez Iégérement le

roue a main (B) de

I'échelle.

- Le roue a main se
détache du trou.

Réglez le roue a main sur

la valeur Kyg souhaitée.

- Le roue a main se ver-
rouille en place au point
sélectionné.

Resserrez la vis.

AVIS

CHARGE MECANIQUE ET CONTRAINTE

» Assurez-vous que le produit n'est pas soumis a des charges mécaniques et

des contraintes lors du branchement du produit.

» Sinécessaire, installez un compensateur a tuyau ondulé pour compenser les

charges mécaniques et les contraintes.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-

riels.

AFRISO
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5.71 Montage du produit sur un collecteur briileur KSV
Si vous souhaitez monter le produit sur le collecteur chaudiére, utilisez le
set de raccords a vis compris dans la livraison.
= Assurez-vous que les joints fournis avec le set de raccords a vis sont
utilisés.
1. Retirez l'isolation thermique (Voir "Parties de l'isolation thermique”,
page 9.)

2. Vissez les réducteurs
(gris) sur le produit.

3. Serrez les raccords a vis.

4. Vissez le produit sur le
collecteur chaudiére KSV.

5. Serrez |'écrou-raccord du
collecteur chaudiére.

6. Vissez les tuyaux du cir-
cuit de chauffage aux rac-
cords a vis du produit.
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5.7.2 Montage au mur

= Assurez-vous que les chevilles jointes conviennent au montage au mur
prévu.

1. Assurez-vous que le mur est
approprié pour le montage mural.

2. Tirez sur le c6té les deux parties
du milieu de l'isolation thermique.

3. Retirezles parties supérieures de
l'isolation thermique.

4. Placez le produit sur le mur et ali-
gnez-le avec une nivelle.

5. Marquez six points de repére.

6. Reliez entre eux les points de
repére opposes.

7. Percez un trou (J 10 mm) aux
points d'intersection (B).

8. Fixez le produit sur le mur avec
les chevilles et les vis fournies

: i /) (A).
Lﬁj 2 - vis a double filetage longue en
G T haut
- vis a double filetage courte en
bas

9. Vissez les tuyaux du circuit de chauffage aux raccords a vis du produit.

10.Remontez la coque supérieure de l'isolation thermique sur le produit (voir
"Isolation thermique", page 9).

AFRISO PrimoTherm® 25



5.7.3

5.7.4

Montage

Montage de sondes de température (en option)

Marquer les circuits de chauffage

Selon le type de sonde de
température (B), il peut étre
nécessaire de raccourcir la
piece (A).

Si plusieurs groupes de pompe pour chauffage sont installés, vous pou-
vez marquer chacun d'eux. Les autocollants sont inclus dans la livraison.

|

J

|

1. Apposez l'identification du
circuit de chauffage cor-
respondante dans le
champ d'étiquetage (A).

26
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5.8 Installation ultérieure du produit

AVERTISSEMENT

LIQUIDE CHAUD

L'eau dans les installations de chauffage est sous haute pression et peut

atteindre des températures dépassant 100 °C.

» Assurez-vous que I'eau de circuit de chauffage est suffisamment refroidie
avant d'ouvrir l'installation et de monter le produit.

+ Assurez-vous que l'installation est sans pression et vide avant d'ouvrir I'ins-
tallation et de monter le produit.

La non-observation de ces instructions peut entrainer la mort ou des bles-
sures graves ou un dommage matériel.

= Assurez-vous que la pression nominale du produit correspond aux para-
métres prévus pour l'installation.

= Assurez-vous que le liquide dans l'installation est compatible avec le
domaine d'application du produit.

Si l'installation est refroidie et dépressurisée, vous pouvez monter le produit.
1. Videz l'installation.
2. Purgez les conduites de l'installation.

3. Montez le produit comme décrit dans le chapitre "Montage du produit sur
un collecteur brileur KSV" ou dans le chapitre "Montage au mur".

AFRISO PrimoTherm® 27
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5.9 Branchement électrique

CHOC ELECTRIQUE

» Assurez-vous que le degré de protection contre les chocs électriques (classe
de protection, isolation double) ne soit pas réduit par le type de l'installation
électrique.

La non-observation de ces instructions entraine la mort ou des blessures
graves.

CHOC ELECTRIQUE PROVOQUE PAR LES PARTIES SOUS TENSION

» Coupez la tension secteur avant d'effectuer les travaux et prenez toutes les
mesures nécessaires pour éviter la remise en marche.

» Assurez-vous que des objets conducteurs ou des fluides conducteurs ne
causent aucun risque.

La non-observation de ces instructions entraine la mort ou des blessures
graves.

CHOC ELECTRIQUE

» Assurez-vous que le produit est utilisé avec disjoncteur a courant différentiel
résiduel (DCR) en amont.

» Assurez-vous que l'installation de chauffage dans laquelle le produit est uti-
lisé est mise a la terre.

La non-observation de ces instructions entraine la mort ou des blessures
graves.

1. Branchez la pompe de circulation et le servomoteur conformément aux
instructions du fabricant.
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6 Mise en service

La condition préalable a la mise en service est une installation compléte de
tous les composants hydrauliques et électriques.

= Assurez-vous que les vannes a sphéres avec thermomeétre sont complé-
tement ouvertes.

1. Procédez a un examen d'étanchéité selon EN 14336.

2. Vérifiez I'étanchéité des composants de l'installation.
- La pression d'essai et la durée de I'examen doivent étre adaptées a
I'installation et a la pression de service respectives.

Remplissez l'installation avec de I'eau filtrée selon VDI 2035.
Pendant le remplissage, vérifiez I'étanchéité des tous les raccords.
Mettez l'installation sous pression.

3.
4.
5.
6.

7 Service

Purgez d'air l'installation.

V' V'Y

CHOC ELECTRIQUE

» Sivous découvrez de I'humidité ou de I'eau a proximité du produit (par
exemple au niveau de la tuyauterie ou des raccords), débranchez-le immé-
diatement de la tension d'alimentation.

La non-observation de ces instructions entraine la mort ou des blessures
graves.

Les vannes a sphéres avec thermometre et les vannes a sphére doivent étre
ouvertes pendant le fonctionnement.

8 Maintenance
Intervalles de maintenance

Quand Opération

Une fois par mois Effectuez un contréle visuel et vérifiez I'étanchéité
de l'installation.

Si nécessaire Remplacez la pompe de circulation.
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Suppression des dérangements

Suppression des dérangements

Les dérangements ne figurant pas dans les mesures décrites dans ce cha-
pitre doivent étre éliminés uniquement par le fabricant.

Observez également les instructions correspondantes du fabricant en cas de
dérangements de la pompe de circulation ou du servomoteur.

Probléme

Cause possible

Action corrective

Installation bruyante

Présence d'air dans
I'installation

Purgez d'air l'installation

Pompe de circulation
mal réglée

Vérifiez le réglage de la
pompe de circulation

Pompe de circulation ne
démarre pas

Pompe défectueuse

Remplacezla pompe de
circulation

Autre dérangement

Veuillez contacter
I'AFRISO Service Hot-
line.

Remplacement de la pompe de circulation

/'

CHOC ELECTRIQUE PROVOQUE PAR LES PARTIES SOUS TENSION

Coupez la tension secteur avant d'effectuer les travaux et prenez toutes les
mesures nécessaires pour éviter la remise en marche.

La non-observation de ces instructions entraine la mort ou des blessures
graves.

1. Coupez la tension secteur.

. Fermez toutes les vannes a spheére et videz la partie concernée du sys-
teme.
- Pour les modéles avec une vanne a sphére sous la pompe de circula-
tion, il suffit de fermer les deux vannes a sphére en amont et en aval de
la pompe de circulation.

. Remplacez la pompe de circulation. Utilisez des joints neufs et serrez les
raccords a vis a 80 Nm.

. Ouvrez toutes les vannes a sphére et effectuez a un examen d'étan-
chéité.

. Remplissez et purgez d'air l'installation.

. Branchez la pompe de circulation a I'alimentation.

30
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12

Mise hors service et élimination

Mise hors service et élimination

Pour éliminer le produit, conformez-vous aux reéglements, normes et
consignes de sécurité en vigueur.

Les composants électroniques ne doivent pas étre éliminés avec les ordures
ménageres.

1. Débranchez le produit de la tension d'alimentation.

2. Démontez le produit (voir chapitre "Montage", effectuez
les opérations en ordre inverse).

. 3 Eliminez le produit.

Retour

Avant de retourner le produit, il faut que vous preniez contact avec nous (ser-
vice@afriso.de).

Garantie

Les informations sur la garantie figurent dans nos "Conditions générales de
vente" sur le site www.afriso.com ou dans votre contrat d'achat.
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Pieces détachées et accessoires

13 Piéces détachées et accessoires

AVIS

PIECES INADAPTEES

» N'utilisez que des accessoires et des pieces détachées d'origine provenant

du fabricant.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-

riels.

Produit

Désignation de I'article

Référence

Figure

Groupe de pompe pour
chauffage PrimoTherm
K 180-1 DN 32

79501

Groupe de pompe pour
chauffage PrimoTherm
K 180-2 DN 32

79502

32 PrimoTherm®
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Objasnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji

1 Objasnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji
Niniejsza instrukcja eksploatacji zawiera opis grup pompowych do instalacji
grzewczych PrimoTherm® ,K 180-1 DN 32” oraz ,K 180-2 DN 32" (ponizej
zwanych takze ,produktem®). Niniejsza instrukcja eksploataciji jest czescig pro-
duktu.

¢ Produkt wolno uzytkowac dopiero po catkowitym przeczytaniu i petnym zro-
zumieniu instrukcji eksploatacii.

¢ Nalezy upewnic sie, ze instrukcja eksploatacii jest dostepna w kazdej chwili
podczas prac wykonywanych przy produkcie oraz z jego pomoca.

¢ Nalezy przekazac instrukcje eksploatacji oraz wszystkie dokumenty nale-
zgce do produktu wszystkim uzytkownikom produktu.

¢ W razie wystgpienia opinii, ze instrukcja eksploataciji zawiera btedy, sprzecz-
nosci lub niejasnosci, nalezy skontaktowac sie z producentem przed odda-
niem produktu do uzytkowania.

Niniejsza instrukcja eksploatacji jest chroniona prawem autorskim, wobec
czego wolno jg stosowac wytagcznie w ramach obowigzujgcego prawa. Zmiany
zastrzezone.

Producent nie przejmuije zadnej odpowiedzialnosci lub gwarancji za uszkodze-
nia lub ich konsekwencje wynikajace z nieprzestrzegania niniejszej instrukcji
eksploataciji oraz przepiséw, warunkdw i norm obowiazujgcych w miejscu uzyt-
kowania produktu.
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Informacje na temat bezpieczenstwa

2 Informacje na temat bezpieczenstwa

2.1 Wskazdowki ostrzegawcze i klasy zagrozenia

Niniejsza instrukcja eksploatacji zawiera wskazowki ostrzegawcze zwracajgce
uwage na potencjalne zagrozenia oraz ryzyka. Poza zaleceniami zawartymi

w niniejszej instrukciji eksploatacji trzeba przestrzegac wszystkich warunkdw,
norm oraz przepisow bezpieczenstwa obowigzujgcych w migjscu uzytkowania
produktu. Przed zastosowaniem produktu nalezy upewnic sie, ze wszystkie
warunki, normy oraz przepisy bezpieczeristwa sg uzytkownikowi znane i prze-
strzegane.

Wskazdwki ostrzegawcze sg oznakowane w niniejszej instrukciji eksploataciji za
pomocag symboli ostrzegawczych oraz haset ostrzegawczych. Wskazdwki
ostrzegawcze sg podzielone na rézne klasy zagrozenia w zaleznosci od stopnia
ciezkosci sytuacji zagrozenia.

NIEBEZPIECZENSTWO zwraca uwage na bezposrednio wystepujaca niebez-
pieczng sytuacje, ktéra w przypadku nieprzestrzegania spowoduje niechybnie
ciezki lub Smiertelny wypadek.

OSTRZEZENIE zwraca uwage na ewentualnie niebezpieczng sytuacie, ktéra
w przypadku nieprzestrzegania moze spowodowac ciezki lub smiertelny
wypadek wypadek lub powstanie szkdd materialnych.

WSKAZOWKA zwraca uwage na ewentualnie niebezpieczng sytuacje, ktéra
w przypadku nieprzestrzegania moze spowodowac powstanie szkod material-
nych.

w
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Informacje na temat bezpieczenstwa

W niniejszej instrukcji eksploataciji stosowane sg dodatkowo nastepujgce sym-
bole:

p To jest ogdiny symbol ostrzegawczy. Wskazuje on na wyste-
/ powanie niebezpieczenstwa obrazen oraz szkéd material-
y. nych. Nalezy przestrzegac¢ wszystkich wskazdwek opisanych
‘ w powigzaniu z tym symbolem ostrzegawczym w celu unik-

niecia wypadkow ze skutkiem $miertelnym, obrazen oraz
szkdd materialnych.

4 Ten symbol ostrzega przed niebezpiecznym napieciem elek-
A trycznym. O ile symbol ten pojawia sie we wskazowce ostrze-
y. gawczej, zachodzi niebezpieczeristwo porazenia prgdem

elektrycznym.

2.2 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

Niniejszy produkt przeznaczony jest wytacznie do przettaczania wymienionych
ponizej mediéw w zamknigtych, samobezpiecznych, termicznych instalacjach
grzewczych:

e wody do instalacji grzewczych zgodnej z wymogami VDI 2035,
e mieszanin wody i glikolu z domieszkg maksymalnie 50 %.

Inny rodzaj zastosowania nie jest zgodny z przeznaczeniem i powoduje
powstawanie zagrozen.

Przed zastosowaniem produktu nalezy upewnic sie, ze produkt nadaje sie do
przewidzianego przez uzytkownika rodzaju zastosowania. W tym celu trzeba
uwzgledni¢ co najmniej nastepujace wymogi:
e wszystkie warunki, normy oraz przepisy bezpieczenstwa obowigzujgce

w migjscu uzytkowania produktu,

e dostateczne zabezpieczenie elekiryczne, w szczegdinosci bezpiecznik roz-
nicowoprgdowy (RCD)

e wszystkie warunki i dane przewidziane w specyfikacji produktu,
e warunki przewidziane dla planowanego przez uzytkownika zastosowania.

Ponadto nalezy przeprowadzi¢ wedtug uznanej procedury ocene ryzyka

w odniesieniu do konkretnego zastosowania przewidzianego przez uzytkow-
nika oraz podjg¢ wszelkie odpowiednie dziatania na rzecz bezpieczenstwa
zgodnie z wynikiem procedury oceny ryzyka. Nalezy tez przy tym uwzglednic
mozliwe konsekwencje wynikajgce z zabudowy lub integracji produktu w sys-
temie lub instalacii.
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Podczas uzytkowania produktu wszystkie prace nalezy przeprowadzac
wytgcznie w warunkach wyszczegdlnionych w instrukcji eksploataciji oraz na
tabliczce znamionowej, w ramach danych technicznych zawartych w specyfi-
kacji oraz w zgodzie ze wszystkimi warunkami, normami i przepisami bezpie-
czenstwa obowigzujgcymi w miejscu uzytkowania produktu.

2.3 Przewidywalne btedne stosowanie

Produktu nie wolno stosowac w szczegdlnosci w nastepujgcych przypadkach

i do nastepujacych celdw:

e 7z wodg pitng,

e 7z mediami lepkimi, zrgcymi lub zapalnymi,

® 7 parg, Z zawierajgcymi olej i agresywnie dziatajgcymi czynnikami,

¢ w instalacjach o temperaturach powyzej 95 °C (przyktadowo instalacjach
solarnych),

e w otoczeniu zagrozonym wybuchem;

- w razie eksploatacji w strefach zagrozonych wybuchem iskrzenie moze
doprowadzi¢ do wyfukniecia, pozaru lub eksplozji.

e praca bez wylgcznika réznicowopradowego (RCD) i bez uziemienia systemu
grzewczego

2.4 Kwalifikacje personelu

Czynnosci wykonywane przy produkcie oraz z jego pomocag moga wykonywacé
wytgcznie wykwalifikowani pracownicy, ktdrzy zapoznali sie z niniejszg instruk-
cjg eksploatacji oraz ze wszystkimi dokumentami nalezgcymi do produktu i zro-
zumieli ich tresc.

Ze wzgledu na swoje wyksztatcenie zawodowe, wiedze i doswiadczenia pra-
cownicy wykwalifikowani musza by¢ w stanie przewidzie¢ i rozpozna¢ mozliwe
zagrozenia, ktére moga powstawac z tytutu uzytkowania produktu.

Pracownikom wykwalifikowanym muszg by¢ znane wszystkie obowigzujace
warunki, normy i przepisy bezpieczenstwa, ktérych nalezy przestrzegaé pod-
czas czynnosci wykonywanych przy produkcie oraz z jego pomoca.

Montaz, uruchamianie, konserwacije i wytaczanie z eksploatacji tego produktu
moze wykonywac wytgcznie wykwalifikowany i fachowo przeszkolony pracow-
nik z odpowiednig wiedzg i doswiadczeniem, ktory jest w stanie rozpoznac i
unikng¢ zagrozen, jakie moze powodowac prad elektryczny.
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Transport i skfadowanie

2.5 Osobiste wyposazenie ochronne

Nalezy zawsze stosowac wymagane osobiste wyposazenie ochronne. Pod-
czas czynnosci wykonywanych przy produkcie oraz z jego pomoca nalezy
takze uwzgledni¢, ze w migjscu uzytkowania moga wystepowac zagrozenia,
ktérych Zrédtem nie jest bezposrednio sam produkt.

2.6 Modyfikacje produktu

Przy produkcie oraz z jego pomoca nalezy wykonywac wytgcznie takie czynno-
Sci, ktdére sg opisane w ninigjszej instrukcji eksploatacji. Nie wolno wprowadzacé
zmian, ktdre nie sg opisane w ninigjszej instrukcji eksploatacii.

3 Transport i sktadowanie

Niewtasciwy transport i skladowanie mogg spowodowac uszkodzenie pro-
duktu.

NIEWLASCIWA OBSLUGA

e Nalezy upewnic sie, ze podczas transportu i sktadowania produktu dotrzymy-
wane sg warunki otoczenia wyszczegdlnione w specyfikacii.

e Do celdw transportowych nalezy wykorzystywac oryginalne opakowanie.

e Produkt nalezy przechowywac wytgcznie w suchym i czystym otoczeniu.

e Nalezy upewniC sie, ze podczas transportu i sktadowania produkt jest chro-
niony przed uderzeniami.

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecen moze doprowadzi¢ do powstania
szkod materialnych.
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4 Opis produktu

Produkt stanowi prefabrykowana grupe pompowa do instalacji grzewczych,
wyposazong w izolacje cieplng i sprawdzong fabrycznie pod katem szczelno-
ci, ktéra umozliwia zabudowe dostepnych w sieci handlowej pomp DN 32 (o
przytaczu G2 i dtugosci montazowej wynoszacej 180 mm). Zasilanie mozna
umiescic alternatywnie po lewej lub prawej stronie. We wszystkich zaworach
kulowych mozna zamontowac¢ opcjonalnie czujniki temperatury.

4.1 Przeglad

—

. powrdt

zasilanie

> N

. zawor kulowy, z zaworem
odcinajgcym, z termome-
trem, niebieski

B. zawdr kulowy, z zaworem
odcinajgcym, z termome-
trem, czerwony

C. przestrzen na opcjonalng
pompe obiegowa

D. dodatkowy zawdr kulowy
E. izolacja termiczna

. T=1

llustracja 1: PrimoTherm® K 180-1 DN 32
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1. powrdt

2. zasilanie

A. zawor kulowy, z zaworem
odcinajgcym, z termome-
trem, niebieski

B. zawdr kulowy, z zaworem
odcinajgcym, z termome-
trem, czerwony

C. przestrzen na opcjonalng
pompe obiegowa

D. 3-drogowy zawdr miesza-
jacy (opcjonalnie z sitowni-
kiem)

E. izolacja termiczna

llustracja 2: PrimoTherm® K 180-2 z 3-drogowym zaworem mieszajgcym i sitownikiem
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Izolacja termiczna

Gdrna powtoka izolacji termicznej sktada sie z czterech elementéw. Elementy

te mozna usuwac pojedynczo.

1. Podczas zdejmowania izolacji termicznej nalezy przestrzega¢ odpowied-
niego kierunku tej czynnosci.

C. dolny element izolaciji

A. gorny element izolacji
B. srodkowe elementy izolacii
llustracja 3: Elementy izolacji termicznej
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4.2 Wymiary i przytacza

AF FA A3%i
{4
) e o e
L] L]
g
=

248 mm 170 mm
- | B EEmm———

197 mm

480 mm

llustracja 4: Wymiary PrimoTherm® K 180-1 oraz K 180-2 (z zaworem mieszajgcym)
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>

GW G114

Srubunki i uszczelki ptaskie
(do zabudowy pompy)

C. G2

D. zestaw srubunkdw
E. srubunek GW G174
F. nypel G172

Odlegtosci pomiedzy dolng
krawedzig izolacji termicznej a
przytaczem przy zamontowa-
nym osprzecie.

@

T—o

} C = okoto 90 mm
T E-=okolo67 mm

F = okoto 42 mm

125 mm

llustracja 5: PrimoTherm® K 180-1 z zestawem sSrubunkow
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C

o >

GW G114

Srubunki i uszczelki ptaskie
(do zabudowy pompy)

C. G2

D.

E. srubunek GW G1%
F.

Odlegtosci pomiedzy dolng
krawedzig izolacji termicznej
a przytaczem przy zamonto-
wanym osprzecie.

zestaw Srubunkow

nype G172

= okoto 90 mm
E = okoto 67 mm
F =

okoto 42 mm

llustracja 6: PrimoTherm® K 180-2 z zestawem Srubunkow
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4.3

4.4

Opis produktu

Dziatanie

Wariant K 180-1 DN 32

Produkt jest stosowany w bezposrednich obiegach grzewczych, szczegdinie
do tadowania zasobnikéw.

Dodatkowy zawdr kulowy ponizej pompy obiegowej umozliwia wymiane
pompy obiegowej bez koniecznosci oprézniania instalacii.

Wariant K 180-2 DN 32

Produkt jest dodatkowo wyposazony w 3-drogowy zawér mieszajacy do regu-

lacji temperatury zasilania oraz w sitownik. Na zaworze mieszajgcym mozliwa
jest regulacja wspdtczynnika przeptywu (Kyg).

= Przy stosowaniu wariantu K 180-2 trzeba zapewni¢ mozliwos¢ regulacii

sitownika zaworu mieszajgcego przez uktad sterowania kotfa lub inny uktad
sterowania.

1. Nalezy sprawdzi¢, czy sterowanie uzytkowanego kotta posiada uktad stero-
wania sitownika.

Wariant K 180-2 DN 32 moze by¢ takze stosowany do podwyzszania tempe-
ratury na powrocie w przypadku kottéw na paliwo state. W tym celu musi by¢
mozliwos¢ sterowania sitownika przy pomocy ukfadu sterowania kotta.

1. Nalezy sprawdzi¢, czy zastosowany kociot jest wyposazony w uktad regu-
lacji stuzacy do podwyzszania temperatury na powrocie.

2. Wymieni¢ termometry.
- Kolory musza by¢ prawidtowo przyporzagdkowane.

Dopuszczenia, certyfikaty, deklaracje

Patrz instrukcja sitownika. W wersji z pompag obiegowa - patrz instrukcja pro-
ducenta pompy.
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4.5 Dane techniczne

Parametr

| Wartoscé

Dane ogdlne

wymiary z izolacjg termiczng
(szerokos¢ x wysokose x gtel
bokosg)

248 x 480 x 170 mm

pompy obiegowej

waga K 180-1 DN 32 bez | okoto 5,5 kg
pompy obiegowej
waga K 180-2 DN 32 bez | okoto 7,0 kg

materiat armatury

mosigdz, stal, tworzywa sztuczne

materiat uszczelnien

terpolimer etylenowo-propylenowo-dienowy
(EPDM), policzterofluoroetylen (PTFE)

materiat izolaciji

polipropylen EPP

ci$nienie w instalacji

maksymalnie 10 bar
Nalezy przestrzega¢ maksymalnego cisnienia
zastosowanej pompy obiegowe;.

rozstaw osi

125 mm

przytacza systemowe

od zrédta ciepta: G2, Srubunki na GW G1Y4 oraz
nyple G172

do odbiornika: GW G1%

maksymalna temperatura
medium

95 °C (maksymalna temperatura do 2 godzin
w przypadku wystgpienia awarii: 120 °C)

medium

woda do instalacji grzewczych lub woda do
instalacji grzewczych z 50 % stezeniem glikolu

Wartos¢ Kyg (m3/h)

K 180-1

21

K180-2

13

AFRISO

14



Montaz

5 Montaz

O ile nie podano inaczej, wszystkie informacje montazowe odnoszg sie do wer-
sji zabudowy uwzgledniajgcej zasilanie z prawej strony. Przebudowa jest
opisana w rozdziale Zamiana stron zasilania/powrotu na stronie 17.

1. Zdjac¢ gdrna powitoke izolaciji termicznej (patrz "Izolacja termiczna”).
Dopiero po zakoriczeniu wszystkich prac montazowych odbywa sie ponowna
instalacja gornej powtoki izolacji termiczne;.

5.1 Przygotowanie montazu

Produkt wolno zamontowac dopiero po catkowitym zakoriczeniu montazu rur
oraz wszystkich prac spawalniczych i lutowniczych.

W razie zabudowy produktu w istniejgcej instalacji przestrzegac rozdziatu Uzu-
petnianie wyposazenia produktu na stronie 29.

= Nalezy upewnic¢ sig, ze cisnienie nominalne produktu odpowiada planowa-
nym parametrom instalacji.

= Nalezy upewnic sig, ze ptyn wykorzystywany w instalacji jest zgodny
z zakresem zastosowania produktu.

1. Przeptuka¢ przewody instalacji przed zamontowaniem produktu.
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5.2 Zamiana stron zasilania/powrotu
W stanie fabrycznym przy wysytce zasilanie znajduje sie po prawej stronie.

1. Poluzowac nakretke ztgcz-
kowg nasadowg na
zaworze kulowym powrotu
(A.

2. Poluzowa¢ nakretke zigcz-
kowg nasadowg na zawo-
rze mieszajgcym (B).

3. Obrocié zawodr kulowy
powrotu o 180°.

4. Obrdcié pompe z zaworem
kulowym zasilania o 180°.

5. Dokreci¢ ponownie obie
nakretki ztgczkowe nasa-
dowe.

6. Przezbroi¢ zawdr miesza-
jacy na zasilanie po lewej
stronie (patrz strona 16).

5.2.1 Przezbrojenie zaworu mieszajacego / przewodu obejscio-
wego (tylko w wersji K 180-2 DN 32)

1. Usungc sruby.
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® - Usuna¢ podzespoty
w przedstawiony sposob.

. Obrdci¢ zawodr mieszajacy
o 180°.

. Obréci¢ obie tarcze
0 180°,

. Zamontowac¢ ponownie
podzespoty do zaworu
mieszajgcego.

AFRISO 17
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6. Wkrecic¢ sruby.
- Moment dociggajacy
3 Nm.

5.3 Montaz pompy obiegowej

W razie korzystania z produktu w wariancie bez prefabrykowanej pompy obie-
gowej trzeba samodzielnie zainstalowac¢ odpowiednig pompe obiegowg o dtu-
gosci montazowej wynoszacej 180 mm.

= Nalezy upewni¢ sig, ze wykorzystywane sg uszczelnienia dotgczone do pro-
duktu.

1. Przestrzegac wytycznych producenta pompy.

2. Wysuna¢ po bokach oba
Srodkowe elementy izolacji
termiczne;.

3. Zdja¢ gdrne elementy izo-
lacji termiczne;.

4. Zamontowac pompe przy
pomocy zatgczonych
uszczelek ptaskich i nakre-
tek ztgczkowych nasado-
wych G2.

- Przytgcze gwintowane
G2, moment dociggajacy
80 Nm.

AFRISO 18
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5.4 Montaz wigkszej pompy obiegowej

W razie montazu w produkcie wigkszej pompy obiegowej mozna wycig¢ czes¢
izolacji termicznej (zaznaczonej na ilustracji kolorem szarym).

—=

\ —

1. Wysung¢ po bokach oba srodkowe elementy izolacji termicznej.
2. Wycig¢ czesc¢ izolacji termicznej odpowiedniej wielkosci.

3. Zamontowac pompe.

4. Nasunagc¢ ponownie na izolacje termiczng oba srodkowe elementy.

— ) L=
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54.1 Montaz sitownika
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5.5

Montaz

Okreslenie wartosci ustawienia parametru Kyg

Wartos¢ ustawienia parametru Kyg kryzy jest okreslana na podstawie mocy

obiegu grzewczego (KW) oraz réznicy temperatur pomiedzy zasilaniem
i powrotem (K odpowiada °C); patrz ponizsza tabela.

Przyktad:
A. moc: 50 KW

5K

o

3
€

315kPa

réznica temperatur: 15 K

B.
C. punkt przeciecia posrodku optymalnego zakresu 3-15 kPa
D. odczytac¢ wartos¢ ustawienia: 12 (w m3/h przy réznicy cisnienia wynoszace;

1 bar)

2 16 12

75K

10K

apuslg SAX Jop pemjEIsuI3

15K

20K

30K
40K

200

304050 60 100

10 20

5

KW (Leistung)

Druckabfall P

100 kPa (=1 bar)

AFRISO
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5.6 Okreslenie wartosci ustawienia parametru Kyg

1. Poluzowad srubokretem

srube (A).

- Nie ma potrzeby catkowi-
tego wykrecania te;j
Sruby!

2. Pokretto (B) lekko odcig-
gnac od skali.

- Pokretto wysuwa sie
z otworu blokujgcego.

3. Ustawic pokretto obrotowo
na pozadang wartosé
wspotczynnika przeptywu
- Pokretto zostaje zabloko-

wane na wybranej pozy-
cji.

4. Ponownie dokreci¢ srube.

5.7 Montaz produktu

OBCIAZENIE MECHANICZNE | NAPREZENIE ODKSZTALCAJACE

e Podczas podtgczania produktu nalezy upewnic sie, ze produkt nie jest nara-
zony na dziatanie obcigzen mechanicznych i naprezen odksztatcajgcych.

e W razie potrzeby nalezy zamontowacé kompensator rurowy falisty w celu skom-
pensowania obcigzer mechanicznych i naprezen odksztatcajgcych.

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecern moze doprowadzi¢ do powstania
szkdd materialnych.
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5.7.1 Montaz produktu na rozdzielaczu kotta KSV

W razie potrzeby zamontowania produktu na rozdzielaczu nalezy zastoso-
wac zestaw Srubunkdéw nalezgcy do zakresu dostawy.

=Nalezy upewni¢ sig, ze wykorzystywane sg uszczelnienia dotgczone do
zestawu Srubunkdw.

1. Usung¢ izolacje termiczng (patr Elementy izolacji termicznej na stronie

2. Nakreci¢ (szare) ksztattki
redukcyjne na produkt.

3. Dociggna¢ srubunki.

4. Przykreci¢ produkt do roz-
dzielacza kotta KSV.

5. Dokrecic¢ nakretke ztacz-
kowg nasadowa rozdziela-
cza kotta.

6. Przykreci¢ przewody
rurowe obiegu grzew-
czego do srubunkdw pro-
duktu.
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5.7.2 Montaz nascienny

= Nalezy upewnic¢ sig, ze kotki dotgczone do opakowania sg odpowiednie
do zastosowania w przewidzianej Scianie.

1. Sprawdzi¢ nosnos¢ sciany.

2. Wysuna¢ po bokach oba srod-
kowe elementy izolacji termicznej.

3. Usunac¢ gdme elementy izolacji ter-
miczne;.

4. Przytozy¢ produkt do Sciany i
wypoziomowac, postugujac sie
poziomnica.

5. Zaznaczy¢ szes¢ punktow.

6. Potaczy¢ ze sobg zaznaczone
przeciwlegte punkty.

7. W punktach przeciecia (B) wywier-
ci¢ kazdorazowo otwor
(@ 10 mm).

8. Zamocowac produkt dotgczonymi
do opakowania kotkami i Srubami

5 .
%F b TF - Na gérze diuga $ruba dwu-
) ‘ stronna z gwintem do kotkdw
i metrycznym.

- Na dole krétka sruba dwustronna
z gwintem do kotkdw i metrycz-
nym.

9. Przykreci¢ przewody rurowe obiegu grzewczego do srubunkdw produktu.

10.Zamontowac ponownie gérng powtoke izolacji termicznej na produkcie
(patrz "Izolacja termiczna" na stronie 9).
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5.7.3 Montaz czujnika temperatury (opcjonalnie)

W zaleznosci od typu czujnika
temperatury (B) moze okazac
sie konieczne skrocenie tulei
zaciskowej (A).

5.7.4 Oznaczanie obiegéw grzewczych

W razie zamontowania kilku grup pompowych do instalacji grzewczych
grupy te mozna odpowiednio oznaczyc. Naklejane etykiety nalezg do
zakresu dostawy.

ﬂ@ 1. W polu etykiety (A) umie-
Sci¢ odpowiednie ozna-
czenie obiegu grzew-

czego.
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5.8 Uzupetnianie wyposazenia produktu

OSTRZEZENIE

GORACA CIECZ

Woda w instalacjach grzewczych znajduje sie pod wysokim cisnieniem i moze

osiggac temperatury nawet powyzej 100 °C.

e Przed otwarciem urzgdzenia i zamontowaniem produktu nalezy upewnic sie,
ze woda grzewcza zostata schtodzona.

¢ Przed otwarciem urzgdzenia i zamontowaniem produktu nalezy upewnic sie,
ze instalacja nie znajduje sie pod cisnieniem i jest oprdozniona.

Nieprzestrzeganie niniejszego zalecenia moze spowodowac smier¢, ciez-
kie obrazenia ciata lub szkody materialne.

= Nalezy upewnic sig, ze cisnienie nominalne produktu odpowiada planowa-
nym parametrom instalacji.

= Nalezy upewnic sig, ze ptyn wykorzystywany w instalacji jest zgodny
z zakresem zastosowania produktu.

Gdy instalacja zostata juz schtodzona i nie znajduje sie pod ci$nieniem, mozna
wykona¢ montaz produktu.

1. Oprdzni¢ instalacje.
2. Przeptukac przewody instalacji.

3. Zamontowac¢ produkt w sposdb opisany w rozdziale "Montaz produktu na
rozdzielaczu kotta KSV" lub "Montaz nascienny".
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5.9 Przytacze elektryczne

PORAZENIE PRADEM ELEKTRYCZNYM

e Nalezy upewnic sie, ze rodzaj instalacji elektrycznej nie zmniejsza zakresu
ochrony przed porazeniem pradem elektrycznym (klasa ochronnosci, izolacja
ochronna).

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecen prowadzi do sSmierci lub powaz-
nych obrazen.

PORAZENIE PRADEM ELEKTRYCZNYM PRZEZ ELEMENTY ZNAJDU-

JACE SIE POD NAPIECIEM

e Przed rozpoczeciem prac odtgczy¢ napiecie sieciowe i zabezpieczy¢ urzgdze-
nie przed ponownym wigczeniem napiecia.

e Nalezy upewnic sig, ze przedmioty lub media przewodzace energie elektryczng
nie stanowig zagrozenia.

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecen prowadzi do smierci lub powaz-
nych obrazen.

PORAZENIE PRADEM ELEKTRYCZNYM

» Nalezy upewnic¢ sie, ze produkt jest eksploatowany z bezpiecznikiem rézni-
cowoprgdowym (RCD) w uktadzie poprzedzajgcym.

» Nalezy upewnic sie, ze instalacja grzewcza, w ktérej odbywa sie eksploata-
cja produktu, jest uziemiona.

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecen prowadzi do Smierci lub powaz-
nych obrazen.

1. Pompe obiegowa i sitownik nalezy podtgczy¢ zgodnie z wtasciwa instrukcja
producenta.
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Uruchomienie

6 Uruchomienie

Warunkiem uruchomienia jest kompletne zainstalowanie wszystkich podzespo-
tow hydraulicznych i elektrycznych.

= Nalezy upewni¢ sig, ze zawory kulowe z termometrem sg catkowicie
otwarte.

1. Przeprowadzi¢ kontrole szczelnosci wedtug normy EN 14336.

2. Skontrolowac szczelnos¢ podzespotdw instalaci.
- Cisnienie kontrolne i czas proby cisnieniowej musi by¢ kazdorazowo
dostosowany do instalacji i odnosnego cisnienia roboczego.

Napetni¢ instalacje przefiltrowang woda zgodnie z norma VDI 2035.
Podczas napetniania skontrolowac szczelnos¢ wszystkich przytaczy.
Zwigkszy¢ poziom cignienia w instalaciji.

3.
4.
5.
6.

7 Eksploatacja

Odpowietrzy¢ instalacje.

A AN
/AmAA\ AR\

PORAZENIE PRADEM ELEKTRYCZNYM

* W przypadku wykrycia zawilgocenia lub wilgoci w poblizu produktu (przykia-
dowo na rurociggach lub przytgczach) nalezy natychmiast odigczy¢ go od
napiecia zasilania.

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecen prowadzi do Smierci lub powaz-

nych obrazen.

Podczas eksploatacji zawory kulowe z termometrem oraz inne zawory kulowe
muszg by¢ otwarte.

8 Konserwacja
Okresy konserwacyjne

Termin Czynnos¢

CO miesigc skontrolowac wzrokowo ewentualne nieszczelno-
$ci instalacji grzewczej

w razie potrzeby wymieni¢ pompe obiegowag
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Usuwanie usterek

9 Usuwanie usterek
Usterki, ktérych nie da sie zlikwidowad przy pomocy czynnosci opisanych
w niniejszym rozdziale, moze usuwac wytacznie producent.
W razie zakidcen w pracy pompy obiegowej lub sitownika nalezy dodatkowo
przestrzegac zalecen wiasciwej instrukciji producenta.
Problem Mozliwa przyczyna Usuwanie usterek

instalacja hatasuje zapowietrzenie instalacji | odpowietrzy¢ instalacje

pompa obiegowa jest | skontrolowac ustawie-
niewtasciwie ustawiona | nie pompy obiegowe;j

pompa obiegowa nie pompa uszkodzona wymieni¢ pompe obie-

podejmuje pracy gowa

pozostate zaktdcenia - prosze skontaktowac sie
z infolinig serwisowg
AFRISO

9.1 Wymiana pompy obiegowej

A A

PORAZENIE PRADEM ELEKTRYCZNYM PRZEZ ELEMENTY ZNAJDU-

JACE SIE POD NAPIECIEM

e Przed rozpoczeciem prac odtgczy¢ napiecie sieciowe i zabezpieczy¢ urzgdze-
nie przed ponownym wigczeniem napiecia.

Nieprzestrzeganie niniejszych zalecen prowadzi do smierci lub powaz-
nych obrazen.

1. Wylgczy¢ napiecie sieciowe.

2. Zamkng¢ wszystkie zawory kulowe i oprézni¢ odnosng czes¢ instalaci.
- Przy wersjach z zaworem kulowym umieszczonym ponizej pompy obie-
gowej wystarczajgce jest zamkniecie obu zawordw kulowych przed i za
pompa obiegowa.

3. Wymieni¢ pompe obiegowa. Zastosowac nowe uszczelki i dokreci¢ potg-
czenia Srubowe momentem 80 Nm.

4. Otworzy¢ wszystkie zawory kulowe i przeprowadzi¢ probe szczelnosci.
5. Napetni¢ i odpowietrzy¢ instalacje.
6. Podtgczy¢ napiecie zasilajgce pompe obiegowa.
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11

12

Wytaczenie z eksploataciji i utylizacja

Wytaczenie z eksploataciji i utylizacja

Produkt nalezy utylizowac¢ zgodnie z obowigzujgcymi warunkami, normami
oraz przepisami bezpieczenstwa.

Podzespotdw elektronicznych nie wolno utylizowac¢ wraz z odpadami z gospo-
darstw domowych.

1. Odtgczy¢ produkt od napiecia.

2. Wykona¢ demontaz produktu (patrz rozdziat "Montaz"
w odwrotnej kolejnosci).

. 3. Produkt poddac utylizaciji.

Zwrot

Przed zwrotng wysytkg produktu wymagany jest kontakt z producentem
(service@afriso.de).

Gwarancja

Informacje dotyczgce gwarancji sg dostepne w naszych Ogdlnych Warunkach
Handlowych w internecie pod adresem www.afriso.com lub w umowie kupna.
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Czesci zamienne i wyposazenie dodatkowe

13 Czesci zamienne i wyposazenie dodatkowe

NIEWLASCIWE CZESCI

e Nalezy stosowac wytgcznie oryginalne czesci zamienne i wyposazenie dodat-
kowe producenta.

Nieprzestrzeganie niniejszego zalecenia moze doprowadzi¢ do powstania
szkdd materialnych.

Produkt
Nazwa artykutu Numer artykutu llustracja

grupa pompowa do instalacji| 79501
grzewczych PrimoTherm
K 180-1 DN 32

grupa pompowa do instalacji| 79502
grzewczych PrimoTherm
K 180-2 DN 32
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IlosicHeHUs1 K MHCTPYKIMH 110 MOHTAKY M 00C/1y:KHUBAHHIO

1 IlosicHeHus K HHCTPYKIHUHU IO MOHTAKY H OﬁCJIy)KI/IBaHI/IlO

HacTosmas MHCTPYKIIUS IO MOHTaXy M OOCITY>KMBaHHMIO OINHCBHIBAET HACOCHBIC
rpynmnsl PrimoTherm K ® "180-1 DN 32" i "K 180-2 DN 32" (manee Taxxe UMeHY-
emble "uznenue"). HCTPYKIUS M0 MOHTaXy M OOCITY>)KUBAHUIO SIBIISIETCS] YaCThIO
N3JICTIHS.

* He wucnone3yiiTe u3menne 10 TOro, Kak IOJHOCTBIO IIPOYTETE M YCBOUTE
HWHCTPYKIIMIO TI0O MOHTaXXy U OOCITY>KUBAHHIO.

* OoOecrieubTe NOCTOSIHHBIN JOCTYI K HHCTPYKIMH [0 MOHTaXXy M 00CITY)KUBaHHUIO
Ipu paboTe ¢ U3IEIUEM H C €TO TIOMOIIBIO.

» Ilepenaiite MHCTPYKLIHUIO IO MOHTaXy M OOCITYKHBAaHHUIO CICIYIOIIEMY BIa-
JeTIbIly WU TI0JIb30BATEIII0 U3/ICIIHA.

* Ecmu BBl CUHUTACTC, YTO B UHCTPYKIUU 11O MOHTAXY U 06CJ'Iy)KI/IBaHI/IIO coaep-
Karcia OH.II/I6KI/I, MMPOTUBOPCHUS NI HESICHOCTH, O6paTI/ITGCL K MMPOU3BOAUTCIIIO
J0 BBOJa U3JACIINA B SKCILTyaTaluto.

JlanHast MHCTPYKIHS TI0 MOHTaXY U 00CITy>KUBaHUIO 3aIUILEHa aBTOPCKUM [TPABOM
1 MOXeET OBITh HCIIOIB30BaHA TOJIBKO B paMKax AEHCTBYIOIIETO 3aKOHOJATEIbCTBA.
IIpousBoauTens MOXKET BHOCUTh U3MEHEHMSI B HHCTPYKIIMIO.

[IpousBoanTENHs HE HECET OTBETCTBEHHOCTH 32 YIIEPO WIIM €ro MOCIEICTBHS, BO3-
HUKIIHE B PE3yIbTaTe HECOOMIOACHHS JaHHOW MHCTPYKIMU 10 MOHTaXy M 00CIy-
’KUBAHUIO, a TAKXKE NPEINUCAaHUM, YCIOBUM U CTAaHAAPTOB, AEHCTBYIOLINX B MECTE
9KCILTyaTalHH.
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Nudopmanus Ha Temy 0€301aCHOCTH

2 HNudopmanus Ha TeMy 0€30MACHOCTH

2.1 Ilpeaynpeskaaroniue 3HAKH M KJACChI OMIACHOCTH

JlanHass WHCTPYKIHMS MO MOHTaXY U OOCIY)XHBAHUIO COACPKHT MPEAYIPEik-
JICHUSI, yKa3bIBAIOUIME HA MOTCHI[MAJbHBIE OMACHOCTH W PHUCKH. [loMHMO 3Ha-
KOB, COJEPKAIIUXCS B HWHCTPYKIMH, HEOOXOAMMO COOJIOIaTh BCE YCIOBWS,
HOPMBI W TIpaBWJa TEXHUKH O€30IaCHOCTH, NEUCTBYIOIIHME B MECTE DKCILIya-
Tarud. Ilepea HMCIONb30BAHUEM HU3JEAHS HEOOXOAMMO yOEIUThCS, YTO BCE
YCIOBHUS, HOPMBI M MpaBUJia TEXHHKH 0€30MaCHOCTH W3BECTHBI IOJIH30Ba-
TENIO U COOIIOMAIOTCS UM.

[Ipenynpexnatomue 3HaKH O0OO3HAYEHBI B JAHHOH WHCTPYKIHMH TIpemyIpe-
KIAIOMUMHA CHMBOJIAMH M NPEIyNpPeXIAOMMUMHE  yKazaHusMmHu. [Ipenymnpe-
KIAIOIUE yKa3aHUS pa3ZeleHbl Ha pa3lWYHble KJIAacChl OMACHOCTH B 3aBHUCH-
MOCTH OT TSXKECTU OMACHOM CUTyaIiHu.

OITACHOCTD yxka3pIBaeT Ha HETIOCPEACTBEHHYIO OMACHYIO CHTYAaIlHIO, KOTOpast
MOXKET IPHBECTH K HEM30ESKHO TSDKEIOMY MIM CMEPTENbHOMY HECUAaCTHOMY CIIy-
Yaro.

MNPEAYIPEXIEHUE yka3piBaeT Ha BO3MOXKHYIO ONACHYIO CUTYaIUIO, KOTOpast
MOXET MPUBECTH K CEPhE3HOMY WM CMEPTEIbHOMY HECYACTHOMY CIy4yaro WU
MaTepUAILHOMY YIEpOy.

BHUMAHUE

BHUMAHMUME yka3blBaeT Ha BO3MOXHYIO OMACHYIO CHUTYaIlHIO, KOTOpas MOXKET
MIPUBECTH K MaTEPUAITEHOMY YIIEpOy.

w
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Nudopmanus Ha TeMy 0€3011aCHOCTH

B ,I[aHHOﬁ HWHCTPYKOHUHU JOHNOJHHUTCIBHO HCHOJB3YIOTCA CIACAYHONIUC CHM-
BOJIBI:

Oro 0bmmii mpexynpexaaromuii ciMBoi. OH yKa3bIBaeT Ha OTac-
HOCTB TPaBM U MaTepHaNbHOro yuiepba. Bo nzbexanue Hecyact-
HbBIX CJIy4a€B CO CMEPTECIBHBIM HCXOAOM, TPpaBM MU MaTCpHalib-
Horo yuiep0a cobiroiaiite Bce HHCTPYKIMH, 0003HAaUYEHHBIE TUM
NpeIyIpeIKTAFOLIIIM CHMBOJIOM.

DTOT CHMBOJ TpeaynpexaaeT 00 OIMacHOM 3IEKTPHIESCKOM
HanpspkeHUU. [1osBICHHE 3TOTO CHMBOJIA B MPEIYIPEIKTAFOIIX
HAJIKUCAX O3HAYAET OIMACHOCTh MOPAKECHUS JIICKTPHUSCKUM
TOKOM.

2.2 Hcnoab3oBaHue B COOTBETCTBHMU € NpeJHAZHAYECHHEM

JanHoe wm3menue mpenHa3HAYeHO HCKIIOYUTENBFHO IS TEPEKadyKH CIIETYFOITIX
TETJIOHOCHUTENIEH B 3aKPBITHIX aBTOHOMHBIX OTOMHUTENBHBIX CUCTEMAX

* BOJa, COOTBETCTBYIOIAs TpeboBanusm VDI 2035,
* CMeCh BOJBI U TJIUKOJIS ¢ MaKCUMaIbHOU KOHIeHTpanueit 50%.

JIro6oit mpyToil BHI MCIIONB30BAHUS HE COOTBETCTBYET NMPEIHA3HAUCHUIO U TIPE/-
CTaBISET COOOM OMAaCHOCTb.

[lepen ncrionp3oBaHKEM U3/1ENNSI HEOOXOAUMO YOSTUTHCS B TOM, YTO OHO MOJXOIUT
JUISL TIPEyCMOTPEHHOTO I10JIb30BaTENeM THIIA NMpUMEHEHHs. i1 3TOro JOIDKHBI
OBITh YUTEHBI KAK MUHUMYM CIIEAYIOIIE TPEOOBAHMS:

* BCE YCJIOBHS, CTaHAAPTHI M IpaBHja OE30MacCHOCTH, NEHCTBYIOIIHE B MECTE
HCIIOJIb30BAHUS U3IENHS,

¢ BCC YCJIOBUS U JaHHBIC, IPEAYCMOTPCHHBIC B CHCI_II/I(bI/IKaLII/II/I nu3acius,

® ycCioBHiA, NTPEAYCMOTPEHHBIC IJIA MIPEAIIOIara€Moro UCI0JIb30BaHUs IT0JIE30Ba-
TCIICM.

Kpowme toro, noymkHa ObITE IPOBE/IEHA OLIEHKA PUCKA B COOTBETCTBUH C TPU3HAHHON
MIpoLEAYypOH [UIsi KOHKPETHOTO MPUMEHEHHS, TIPEIIONaraeMoro oJib30BaTeneM, 1
TIPUHSTHI BCE HEOOXOANMBIE MEPHI O€30MaCHOCTH B COOTBETCTBHH C PE3yJIbTaTaMU
MIPOLEAYPHI OLEHKH pHCKa. IIpu 3TOM TakXe NOKHBI OBITh YYTCHBI BO3MOXKHBIC
MTOCTIEICTBHSI, BO3HUKAIOIINE NIPH YCTAaHOBKE WIIM MHTETPAIH U3ICTHUS B CHCTEMY.

[Tpu skcrutyarayy u3zienus Bce padoTh JOJHKHBI BBITTOTHATHCS TOJIBKO B YCIOBHSAX,
YKa3aHHBIX B WHCTPYKIHH TI0 MOHTaXy M OOCITYXHMBaHHIO W Ha 3aBOJICKOH
Ta0nn4Ke, B paMKax TEXHHYECKUX JAHHBIX, COACPKALINXCS B CHEHU(HUKALNH, U C
COOJIIOIEHNEM BCEX YCIIOBHI, CTAHAAPTOB 1 MPaBHII 0€30MaCHOCTH, JEHCTBYIOIINX
B MECTE UCIIOJIb30BAHMS U3IECITHS.

AFRISO 4



Nudopmanus Ha Temy 0€301aCHOCTH

2.3 IlpeamnojaraeMoe HenmpaBUJIbHOE UCIOJb30BAHUE
Wznenue He NODKHO MCIONB30BAThCA, B YACTHOCTH, B CJICAYIOMINX CIIydasx M IS
CIEAYIOIINX LEeei:
* ¢ INTHEBOM BOJIOH,
* ¢ BSI3KHMH, KOPPO3HOHHBIMH WJIM BOCIIIIAMEHSIOIMUMHUCS TEIUIOHOCHTEIISIMH,
*  C TMapOBBIMH, MACIOCOACPKALMMHU U arPECCUBHBIMU TETNIOHOCUTEIISIMH,
* B cucremax ¢ remneparypoi Boime 110°C (HanpumMep, B COTHEUHBIX CHCTEMaX),

*  BO B3PBIBOOIIACHBIX Cpeax;
- Ipu paboTe BO B3PHIBOOMACHOH Ccpejie HCKPEHUE MOXKET MPUBECTH K IIeperopa-
HUIO, TT0’Kapy WM B3pHIBY.

2.4 Kpaandukauus nepcoHasia

K pabote ¢ u3menuemM J0MycKaeTcs TOJIBKO KBAUTU(DHUIIUPOBAHHBINA TIEPCOHAN, H3Y-
YUBIIUHN JAHHYI0 MHCTPYKIMIO IO MOHTAXXY W OOCITY)KUBAHHIO U BCE JOKYMECHTHI,
OTHOCSIINECS K U3ACIIHIO.

KsamuunupoBaHHEI TTepcoHaT B CHIIY CBOEH MpodecCHOHAIBHON MOATOTOBKH,
3HAHWH U ONBITA JOIDKEH YMETh MPEABHUIETh U PACIIO3HABATH BOSMOXHBIE OIACHO-
CTH, KOTOPBIC MOT'YT BO3BHUKHYTB IIPHU UCIIOJIB30BAHUN U3ACIIHA.

KBann¢uurpoBaHHbIi EpcOHaN JODKEH 3HATh BCE NPUMEHHUMBIE YCIIOBUS, CTaH-
JIapThl U MPaBHJIa TEXHUKU 0E30MACHOCTH, KOTOPBIE HEOOXOIUMO COOOIATh MPU
pabote ¢ m3menuem.

2.5 CpeacTBa HHAMBUAYAJbHON 321U THI

Bcerma wucmonb3yiiTe HEOOXOMUMBIC CPEACTBA WHIMBUIYAIBHOW 3amuthl. [Ipu
oOpamieHnu ¢ u3enreM M paboTe ¢ HUM HEeoOXOAWMO TakXKe YUYHUTBHIBAThH, YTO Ha
MecTe HMCHOJIB30BaHUS MOTYT BO3HHKAaTh OIIACHOCTH, HE CBSI3aHHBIC HEIOCpPes-
CTBEHHO C CAMHM H3JICTHEM.

2.6 Momnduxanus usneaus

Wzmenenns u MO,Z[I/ICI)I/IKaLII/II/I, BBITIOJTHEHHBIC HEYTIOJTHOMOYEHHBIMHU JIMITAMU, MOT'YT
CO3/1aBaTh OIIACHOCTH U 3alIPCUICHBI 110 C006pa)KeHI/I$[M 0C30IaCHOCTH.

AFRISO 5



TpaHcopTHpPOBKA U XpaHeHHe

3 TpaHcnopTHpOBKa U XpaHeHHe

HenpaBunbHbIe TPaHCIIOPTHPOBKA U XpaHEHHE MOTYT CTAaTh MIPUIMHON MOBPEXKIE-
HUS U3/ICITHSA.

BHUMAHUE

HEINPABUWIBHOE OBPAIIEHUE C U3JIEJIMEM

* Ilpu TpaHCIIOPTUPOBKE W XpaHEHHH H3JeNUs o0OecredbTe COOJIOICHHE YCIOBUIM
OKpY>KalolIeH cpelibl, yKa3aHHbBIX B CeNU(HKALUN U3AEIHS.

* Ucnons3yiiTe 1y TpaHCIOPTUPOBKU OPUTHHAIBHYIO YIAKOBKY.

*  XpaHHUTE U3/IENINE TOJIBKO B CyXOM M YHCTOM ITOMELICHHH.

* VYbemureck, YTO H3ENHE 3AIMUIICHO OT YIapOB BO BpeMsI TPAHCIIOPTUPOBKHU H Xpa-
HEHHS.

Heco0J101eH1e 3TUX peKOMEHIalHii MOKeT NPUBECTH K MATEPUAJIBLHOMY YIIepOy.
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Onucanue u3aeaus

4 Onucanune u3geaus

Wznenue mpencrasisier coboil cOOpHYI0O HACOCHYIO TPYMITy A OTOIMHTEIBHBIX
CHUCTEM, OCHAIIEHHYIO TETJIOU30JIAINEeH U MPOIIEAINTYI0 3aBOJICKHE UCTIBITAHUS Ha
TepPMETUYHOCTh, KOTOPask MO3BOJIIET BCTPAUBATh B CUCTEMY JOCTYIIHBIE Ha PHIHKE
Hacocel DN 32 (¢ coemuaennem HPII2" u monTaxuo# mmHo# 180 mm). Ilogaga
MOJKET OBITh PacIlONIOKEHa KakK CIIeBa, TaK U crpaBa. Ha Bce mapoBbie KpaHBI OMIIH-
OHAJBHO MOTYT OBITh YCTaHOBIICHBI NTaTINKH TEMIIEPATYPHI.

4.1 O0630p

PucyHok 1. PrimoTherm ® K 180-1 DN 32

BO3BpAaT

nmogadya

. I1apoBoil kpaH

C OTCEUHBIM KJIallaHOM
1 TEPMOMETPOM, CHHHN

. L1apOBOM KpaH

C OTCEYHBIM KJIATITAHOM U
TEPMOMETPOM, KPACHBIN

. MECTO IJId

LUUPKYISHOHHOTO HAacOca
(oNIIMOHAIIEHO)

. JIOTIOJTHUTEJIHLHBIA

11apoBOil KpaH

. TCIIOU3O0JIAIHA

AFRISO



Onucanue u3aeaust

. BO3Bpar
. Imomada

. I1apoBoil kpaH

C OTCEUHBIM KJIallaHOM
1 TEPMOMETPOM, CHHHUH

. L1apOBOM KpaH

C OTCEYHBIM KJIATIAHOM U
TEPMOMETPOM, KPACHBIN

. MECTO I

LHUPKYISHOHHOTO HAacOca
(onMOHANBEHO)

. 3-X0ZI0BOH CMECHUTEILHBIA

KJIallaH € IMpUBOJOM

. TCIIOU3O0JIAIHA

PucyHok 2. PrimoTherm ® K 180-2 ¢ 3-x0008bIM cMecumersibHbIM KriarnaHoM U rnpueooom
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Onucanue u3aejans

Tenaon3oasauus

BCpXHHSI YacTb TCIUIOU3OJIALINU COCTOUT U3 YCTBIPEX DJIEMECHTOB. OTH 3JIEMEHTBI
MOXKHO OTCOCAWHATH 110 OTACIIBHOCTH.

1. HpI/I CHATHH TCIIJIOU3O0JIAINH H€06XO,Z[I/IMO CO6JIIOZ[aTB MpaBUJIIbHOC HaAIIpaBJIC-
HHUE OTOTO ﬂCﬁCTBHﬂ.

A. BepXHUH dIIEMEHT U30JSAILUU C. HMXHHH dJIEMEHT 30T
B. cpenunuii anemMeHT uzonauuu

PucyHok 3. 9nemeHmbI menousonsayuu
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Onucanue u3aeaust

4.2 Pa3Mepbl U COeTUHEHUS

480 mm

[

|

248 Mm

PucyHok 4. Pasmepsi PrimoTherm ® K 180-1 u K 180-2 (co cmecumernbHbIM KrnanaHom)

170 mm

B EEEEE—
197 mm

AFRISO
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Onucanue u3aeaus

>

. BP1V4"

B. coenguHuTEIBHBIE TAWKHU

U IPOKJIAAKH (s IPUCOE-
TUHCHUS Hacoca)

@)

. Habop coenuHEeHHN

D. pa3bopHOe coenuHeHHE
¢ raiikort BPIT2" x 1'4"

E. Hummens 11 MOHTaXa Ha
xomnexrope HP1Y4" x 174"
(ymioTHeHue — o-ring)

Mepa paccTosiHUSL MEXKIY HUXK-
HUM KPaeM TEIION30JISIIUH U
COEIMHEHUEM TP yCTAHOBIICH-
HBIX KOMITJICKTYIOIINX:

C = oxono 90 mMm
E = okomo 67 Mm

F = okomno 42 mm

D)
(£

PucyHok 5. PrimoTherm ® K 180-1 ¢ Habopom coeduHeHul

AFRISO
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Onucanue u3aeaust

>

. BP1V4"

B. coenguHuTEIBHBIE TAWKHU

U IPOKJIAAKH (s IPUCOE-
JTIUHEHHS Hacoca)

C. Habop coeqnMHEHUI

D. pazbopHoe coennHeHne
¢ raiikort BPIT2" x 1'4"

E. Hummens 11 MOHTaXa Ha
xomnexrope HP1Y4" x 174"
(ynmotHeHme — o-ring)

Mepa paccTosiHUSL MEXKIY HUXK-
HUM KPaeM TEIION30JISIIUH U
COEIMHEHUEM TP yCTAHOBIICH-
HBIX KOMITJICKTYIOIINX:

C = oxono 90 mMm

E = okomo 67 Mm

F = okomno 42 mm

125 mm

PucyHok 6. PrimoTherm ® K 180-2 ¢ Habopom coeduHeHul
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Onucanue usaeaus

4.3 TIlpudHuun padoTbl
Bepcus K 180-1 DN 32

[poayKT ucmonb3yeTcst B KOHTYypax OTOIUICHHS 03 CMEIIMBAHMS, B YACTHOCTH, JUIS
HarpeBa 0OHIepoB.

JlononHuTenbHBIN IIAPOBOM KpaH MO LIUPKYJIALIMOHHBIM HACOCOM I103BOJISIET 3aMe-
HUTH HUPKYJSIIAOHHBIA Hacoc 0e3 CIIMBA BOJBI U3 CHCTEMEI.

Bepcus K 180-2 DN 32

W3penue MOTOTHATENBHO OCHAIIEHO 3-XOJOBBIM CMECHTEIBHBIM KIIAIIAHOM IS
pEryJIMpOBaHUs TEMIIEPATYPHI MMOTOKA W MPHBOAOM. Ha CMecHTEeNbHOM KiamaHe
MOJKHO peryaupoBatsh ko3 durent pacxonaa (Kvs).

= Ilpu ucmonszoBarnu Bepcun K 180-2 HE0OX0auMO 00€CIIEYUTh BO3MOXKHOCTh
YTIpaBJICHUS IIPHBOIOM CMECUTEIBHOTO KJIallaHa OT CUCTEMBI YIIPABJICHHS KOT-
JIOM WJIM OT JIPyTOW CHCTEMBI YIPaBICHHUS.

1. Heo0Gxoaumo poBEpUTH, €CTh JIM B CHCTEME YITPABJICHUS UCTIOIB3yEeMOT0 KOTIa
CHUCTEMa YIPaBIIEHUS IPUBOJIOM.

Bepcus K 180-2 DN 32 mMoeT Take UCIOJb30BaThCS IS MOBBILICHUS TEMIIEpa-
TYpbI BO3BpaTa B CIIy4ae TBEPAOTOIIMBHBIX KOTIOB. [JjIs 3TOr0 mOMKHA OBITH pen-
YCMOTpPEHa BO3MOXKHOCTH YIIPABJICHHUS MPUBOJOM C IIOMOIIBIO CHCTEMBI YIpaBlle-
HUS KOTJIOM.

1. HpOBepLTe, OCHaIICH JIU I/ICHOHL3yeMLIﬁ KOTEJI CHUCTEeMOi yHnpaBJICHUA I
MOBBIIICHUA TEMIICPATYPBI BO3BpaTa.

2. 3aMEHHTH TEPMOMETPHI.
- I_[BeTa JOJIKHBI OBITh IIpaBUJIbHO Ha3HAYCHBI.

4.4 Jlomycku, cepTH(IMKATHI, COOTBETCTBHE

CMOTpHUTE HHCTPYKIHIO K TPUBOLY. 71t BEpCHHM ¢ NUPKYISIIHOHHBIM HACOCOM CMO-
TPHUTE HHCTPYKIHIO IPOMU3BOIUTENSI HAcOCa.
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Onucanue u3aeaust

TexHuUyecKue XapaKTEPUCTHKHI

IMapamertp

3HaueHue

OO01me JaHHbIe

pa3Mepsbl € TEILTON30IISIUCH
(IxBxTI)

248 x 480 x 170 mm

Bec K 180-1 DN 32 6e3
LUPKYJSIIMOHHOIO Hacoca

OKOJIO 5,5 KT

Bec K 180-2 DN 32 6e3
UPKYISAIMOHHOTO HACOCa

okono 7,0 xr

Marepuaj apMaTyphl

JIaTyHb, CTaJIb, INTACTUK

Marepua yHJ'IOTHeHI/Iﬁ

STHIICH-TIPOIIICH-TUCHOBBIN TEPIOIUMED
(EPDM), nonmuretpadtopatuier (PTFE)

Marepua U30JIAUN

nonunponuieH EPP

JaBJICHUC B CUCTEMC

Mmakc. 10 Gap

Heobxoanmo cobitonars MakcUMallbHOE
JTABJICHHUE UCIIOBE3YEMOTO ITUPKYISIIMOHHOTO
Hacoca

MEXKOCEBOEC pACCTOAHUE

125 Mmm

COCAVHCHUA

CO CTOPOHBI UCTOUHHMKA Teruia: raiiku BP1Y4"
u Hunmenu HP14"
CO CTOpOHBI cucTeMsl: BP1'4"

MaKCHMaJIbHAs TEMIIEpaTypa
TETIOHOCUTEA

110°C (MmakcuManbHas TeMIeparypa B TeIeHHE 2
4acoB B ciy4ae aBapuitHoil cutyarmu: 120°C)

TCIIJIOHOCUTCIIb

BOJA IJIs1 CHCTEM OTOIUICHHS MJIM BOAA 1T CUCTEM
OTOIIEHUS C KOHIeHTpauuel rmkons 50%

3navenue Kvs (M3/'-l)

K 180-1

21

K 180-2

13

AFRISO

14



MonTax

5 MonTax

Ecnu He yka3aHo MHOE, Bcs MH(OPMAIHSI IO MOHTa)XKy OTHOCHTCS K BEPCHH yCTa-
HOBKH C Y4€TOM IOZa4H ¢ TIpaBoii croponsl. CMeHa omnrcaHa B paszaene "CMmeHa cTo-
poH nomauu / Bo3Bpara' Ha cTp. 16.

1. CHumuTe BepxHUH cio# Teruron3oisuy (cM. "Terromzomsaus").

TomnbKo mocie 3aBepHIeHNs BCEX MOHTAKHBIX pabOT MPOU3BOANTCS IOBTOPHAS yCTa-
HOBKa BEpPXHEH TEIIOU30JISALMOHHOMN YacTH.

5.1 IloaroroBKa K MOHTAXKY

YcraHoBKa M3/IEHS JOJDKHA MPOU3BOIMTHCS TOJBKO MOCJE MOJHOTO 3aBEPIICHHUS
cOopKku TPyOOIIPOBO/Ia M BCEX CBAPOYHBIX U MAsUTBHBIX PaboT.

Ecnn wm3menue ycraHaBnuMBaeTCs B CYIIECTBYIOLIYIO CHUCTeMY, oOparurtech K
pazaeny "JlononHuTeNbHBIE KOMIUIEKTYIOIIME" Ha cTp. 29.

= Y6enurech, 4TO HOMHHAIIBHOE AaBJICHHE U3/ICIIHsI COOTBETCTBYET IJIAHUPYEMBIM
rapaMeTpaM CHCTEMBI.

= Yb6eauTech, 4TO KUAKOCTh, UCIONb3yeMasl B CHCTEME, COBMECTUMA C 00JIacThIO
MIPUMEHCHHS TTPOIYKTA.

1. TIpomotiTe TpyOOIPOBOIBI CHCTEMBI TIEPE yCTAHOBKOM U3ICIIH.
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5.2 Cwmena cTopon noga4yu / Bo3Bppara

Monrax

B nocraBisieMoli KOMIUIEKTAllMM JIMHMS TOAAYM PACIOJIOXKEHA C MpPaBOM CTO-

POHBI.

. OcyabbTe HAKUAHYIO TalKy

Ha I[IapOBOM KpaHe BO3BpaTa
(A).

. Ocnabbre HaKUAHYIO TalKy

Ha CMCCHUTCJIIBPHOM KJIaIlaHE

(B).

. IloBepHuTte mapoBoOil KpaH

BO3Bpara Ha 180°.

. TloBepuute Hacoc ¢ mapo-

BBIM KpaHOM NOJa4yM Ha
180°.

. CHoBa 3arganuTte 00€ HaKHI-

HbIE TaliKH.

. HCpCHaCTpOI/ITB CMECCUTCIIb-

HBII KJIaniaH Ha JIEBOCTOPOH-
Hee pachoJIoKeHHe (CM. CTP.
17).

AFRISO
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MonTax

5.2.1 IlepenacTpoiika cMeCUTEJbLHOIO KJanaHa / 0ainacHoi JUHUHU
(Toabko B Bepeun K 180-2 DN 32)

1. BBIKpyTHTE OONTHI.
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MonTaxk

3. TloBepHYTb CMECUTENbHBIN
KJIanaH
Ha 180°.

4. TloBepuure 0b6a nucka
Ha 180°.

5. VYcranoBute
Ha MECTO KOMIIOHEHTHI CMe-
CHUTENILHOTO KJIaraHa.

&

3aKkpyTUTE BUHTEHI.
- MowmenrT 3atskku 3 Hw.

5.3 MoHTax UUPKYJISINHOHHOTO HACOCA

Ecnu ucnons3yercst Bepcust 6¢3 BCTPOCHHOTO ITUPKYJISIIIMOHHOTO HAcOCa, HEO0X0-
MO CaMOCTOSTEIbHO YCTAHOBUTH MOAXOMSAIINNA IUPKYISIIMOHHBIA HACOC C MOH-
TaXxHOH [HOM 180 MM.

= O0s3aTeIbHO UCTIONB3YITE YINIOTHEHHS, IIOCTABIIIEMbIE BMECTE C U3/IEITUEM.
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Monrtax

1. CoOmronaiiTe peKOMEHIAITNH TPON3BOIUTENS HACOCA.

2. BolaBuHETE 00€
[IEHTPAJIbHBIE TTAHEITH
TEIUIOU30MS U
o OoKam.

3. CHUMHTE BepXHHUE YacTH
TETIOM30JILIUH.

4. YcTaHOBHUTE HAcOC C ITIOMO-
IO MPHUIIATAEMBIX II0CKHX
MIPOKJIAJIOK M TOPIICBBIX FaeK
HPII2".

- Pe3n00BOE coenuHeHne
HPII2", MOMEHT 3aTsHKKU
80 Hm.

AFRISO
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MonTak

5.4 MonTtax 00Jb1IEr0 HUPKYJISIHUOHHOIO HACOCA

Ecin B wum3menme ycTaHaBIMBaeTCS LUPKYIAHOHHBI Hacoc OONBIIEro pas-
Mepa, TO 4YacTh TCIUIOM3OJIAIMHU (TOKa3aHa CEephIM I[BETOM) MOXET OBITh
BEIpE3aHa.

—3

\ —

BriiBuHbTE 00€ IIEHTpaJIbHBIE TAHENN TEIUION30JISIIUH 110 OOKaM.
BeIpeskbsTe KyCOK TEITON30I I COOTBETCTBYIOIIETO pa3Mepa.

1
2
3. VYcraHoBuTe Hacoc.
4

YcraHoBUTE BE LECHTPAJIbHBIC YaCTHU O6paTHO Ha TCIIOU3O0JIAIHIO.

AFRISO 20



MonTax

5.4.1 MoHnTax npusBoaa
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MonTax

5.5 Omnpenesienune 3Hauenuns napamerpa Kvs
YcraHoBouHOE 3HaueHue mapamerpa Kvs onperesnseTcss MOIHOCThIO OTOMUTEIb-
HOTo KOHTypa (kBT) n pasHuneit temeparyp Mexay nonaded u Bozsparom (K coor-
BeTcTBYeT °C); cM. TabIuIly HUXE.

11

o
T 8PUBIE SAM Jop Lemisisui

max. \P
Druckabfall
100 kPa (:

22 16

100

3-15kPa
10 20
15

75K
10K
15K
20K
30K
40K
KW (Leistung)

5K
200

304050 60 100

10 20

5

10
5
05

Us

ITpumep:

A. MomHocTh: 50 kBT

B. pasnuma temmeparyp: 15 K

C. Touka mepeceveHus B cepeluHe ONTUMaNbHOro auana3zona 3-15 klla

D. cuurarh 3amaHHoe 3HaueHue: 12 (B M3/4 ipu nepenaze napiaeHus 1 6ap)
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MonTak

5.6 Omnpenenenue 3HaueHuss napamerpa Kvs

1. OcnabbTe BUHT ¢ TOMOIIBIO
OTBEPTKH (A).
- Her HEoOxoguMoCTH 110JI-
HOCTEIO BEIKPYYHBATh 3TOT
BHUHT!

2. Crerka notsHute pydky (B)
B CTOPOHY OT IIKAJbI.
- Pyuka BeIIBUTACTCS U3
3aIlOPHOTO OTBEPCTHSL.

3. OOopaunBas pydKy, ycTaHO-
BUTE 7KEJIAEMOE 3HAUCHUE
pacxona Kvs.

- Pyuxa ¢dukcupyercs B
BBIOPAHHOM ITOJIO)KEHHU.

4. CHoBa 3aTSHUTE BHHT.

5.7 MonTax u3aeansa

BHUMAHUE

MEXAHUYECKASA HAT'PY3KA U JTE®@OPMUPYIOUNEE HAITPA’KEHUE

M HpI/I TIOAKIIFOYCHUHN U3ACIINA H€O6XOI[I/IMO y6€)_'[I/ITLCH, YTO OHO HE MOABEPracTcs
MCXaHUYCCKHUM HArpys3kaMm U Z[e(l)OpMaI_[I/IOHHLIM HaNPsZKCHUAM.

* Ilpu HEOOXOAMMOCTH IS KOMITCHCAIIMHA MEXaHUIECKHUX Harpy30K 1 Jie(opMannoH-
HBIX HaNpsDKEHUH CIIETyeT yCTaHOBUTH TOQPUPOBAHHBIN TPYOHBIH KOMIICHCATOP.

Heco0ionenne 3TMX peKOMeHIanMii MOKET MPUBECTH K MaTepHAJILHOMY ylIepoy.
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MonTax

5.71 MoHnTax u3neaus Ha KoJuleKkTope Kotiia KSV

Ecnu uznenue He0O6X0AMMO YCTaHOBUTD Ha KOJIJIEKTOP, UCTIOIb3YHTE KOMIIIEKT
BHUHTOB, BXOASIIHUI B KOMIUIEKT IIOCTaBKH.

E>y6€Z[I/ITCCL, YTO BbI UCIIOJIB3YETC YIUIOTHCHUS, TOCTABIIACMbBIC B KOMIIJICKTC C
BHHTAMH.

1. Caumure Terutonsonsanuto (cM. "Termmonsomsinus''Ha cTp. 9).

2. Hakpytute (cepsie) mepe-
XOiHbIe (DUTHHTH HA U3Jie-
nme.

3aTsIHATE TalKH.

4. TlpuxkpyTUTe U3EIHEe K KOJI-
nexTopy xomia KSV.

5. 3arsHHUTE HAKUIHYIO TalKy
KOJUIEKTOpa KOTJIa.

6. Ilpuxpyrture Tpydompo-
BOJBI OTOMUTENBEHOIO KOH-
Typa K maTpyOKam H3Ieusl.
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5.7.2 HacTreHHbIii MOHTAK

= CnenyeTr yOemuThCs, 9TO MI00ENH, BXOASAIINE B KOMIUIEKT MOCTaBKH, MPH-
TOITHBI JIJIS1 KCIIOJIB30BAHUS B MIPE/IIONAraeMoil CTCHE.

1. TIpoBepbTe HECYIYIO CIOCOOHOCTD
CTEHBI.

2. BrwigBuHEBTE 00€ IEHTpaJIbHBIE
MaHeIu TEIIOU30JISAIIUY 10 OOKaM.

3. CHuMUTE BEpXHHUE YACTH TEIJIOU30-
JISIIAH.

4. Tlpunoxure u3enHe K CTEHE U
BBIPOBHSNTE €T0 € TOMOIIBIO CTPOU-
TEJILHOTO YPOBHH.

OTMeTbTe IEeCTh TOYEK.

6. CoegmHWTE OTMEYEHHBIE IIPOTHBO-
TMIOJIOXKHBIE TOUYKU MEXIY COOOH.

7. IIpocsepaute orBepctus (P10 Mm) B
Toukax nepeceueHus (B) Ha kaxnoii
U3 HUX.

8. 3akpemnuTe U3eNNE C TOMONIBIO BXO-
JIIINAX B KOMIUIEKT Jf00esei 1 BUH-
TOB (A).

- BBepxy - NIMHHBINA ABYCTOPOHHUIL
BUHT C METPUIECKO Pe3p00ii 1 uIst
nro0ereit.

- BHU3y - KOpOTKMIi JBYCTOPOHHUM
BUHT C METPUIECKOH pe3r00ii u s
Jrodeneit.

9. IlpukpyTuTe TPyOOIPOBOABI OTOMHUTEIBEHOTO KOHTYpa K BUHTAM HM3ICTHS.

10. YcraHOBUTE HA MECTO BEPXHHI TEIIOU30NAHOHHBIN KOXKYX (cM. "Termonsons-
s Ha cTp. 9).
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MoHTax

5.7.3 MoHTax naT4uKa TeMneparypbl (ONIHOHAIBHO)

5.7.4 MapkupoBKa HATrPpeBATEJbHBIX KOHTYPOB

B 3aBucumocTu oT THIA 1AT-
yyKa Temneparypsl (B) moxer
oTpedoBaThCs YKOPOTUTH
3KUMHYIO THIIB3Y (A).

Ecny B OTONHTENBHBIX CHCTEMaX YCTAHOBJICHO HECKOJIBKO HACOCHBIX TPYIIII, TO
9TH IPYIIIBI MOTYT OBITH COOTBETCTBYIOIINM 00pa3oM ITpoMapKupoBaHsl. Hakie-

HNBACMBIC OTUKCTKH BXOOAT B KOMIIJICKT ITOCTAaBKH.

|

1.

ITomecTuTEe COOTBETCTBYIO-
ee 0003HauYEHNE HarpeBa-
TEJIBHOTO KOHTYpa B MOJIE
ITUKETKH (A).

AFRISO
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MonTaxk

5.8 JlomoJiHUTe/IbHbIE KOMILICKTYOLIHE

TOPAYASA XKUAKOCTD

Boza B crcTeMax OTOMJICHUS HAXOMUTCS MO/ BEICOKMM IaBICHHEM M MOXXET JOCTHIATh
Temreparypsl naxe conee 100°C.

» Tlepen BCkpbITHEM U YCTAHOBKO# M3eusl yOeIUTECh, YTO BOJA B CUCTEME OTOILIE-
HHUS OCThLIA.

» Ilepem BCKpBITHEM M YCTAaHOBKON M31eNus yOEIUTECh, YTO CUCTEMa HE HaXOTUTCS
TI0J] IaBJIEHUEM, a TEIUIOHOCUTENb CIIUT.

Hecob6J1onenne 310l peKoOMeHAAHHA MOKET IPHBECTH K CMePTH, Cepbe3HbIM TPAB-
MaM HJIM TIOBPeKIeHNI0 HMYIeCTBA.

= Y6eaurech, 4TO HOMHHAIILHOE AaBJICHHE U3/ICIIHs COOTBETCTBYET IJIAHUPYEMbIM
rapamerpam CUCTEMBI.

= Y6e}II/ITeCL, YTO KXKUAKOCTh, UCIIOJIb3yEMas B CUCTEMEC, COBMECTHUMA C 0071aCcThIO
MNPUMCHCHUS IMTPOAYKTA.

[Tocme Toro kak cucTeMa OCTHIHET M IIEPECTAHET HAXOIAWTHCS IO JaBICHHEM,
MOYKHO TIPUCTYTIaTh K YCTAHOBKE U3ICIIHSL.

1. CrneiiTe TEIIOHOCUTENb U3 CUCTEMBL.
2. IIpomoiiTe MOHTaXXHbIE TPYOBI.

3. VYcraHOBUTE M3JENNE, KaK ONMUCAaHO B pazaene "MoHTax U3enus Ha KOJIJIEKTOpe
xomia KSV" unu "Hacrenasiii MoHTax".
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5.9 Daexkrpuueckoe MOAKIIOYEHHE

MOPA’KEHHUE JJIEKTPUHYECKHUM TOKOM

° y6€,I[I/IT€CB, 4YTO THII SHCKTqueCKOﬁ CHUCTEMBbI HE CHMIXXACT CTCIICHb 3alllUThI OT
TIOpAXEHUS IIIEKTPUICCKUM TOKOM (KJ'IaCC 3aIlIWUTHI, 3alUTHasA I/I3OJ'I$ILII/I$[).

Heco6.1101eHHe 3THX PeKOMEHIAlMii MOJKeT MPHBECTH K CMEPTH HJIH Cepbe3HbIM
TpaBMaM.

MOPA’KEHUE 3JIEKTPUYECKUM TOKOM OT 3JJEMEHTOB, HAXO/51-

MUXCs IO HAITPSI)KEHUEM

+ Ilepen HagamoM paboT OTKIIIOYHTE CETEBOE HATPSIKEHUE U 3a0JIOKHPYHTE yCTPOH-
CTBO OT IIOBTOPHOTO BKJTIOUCHHS.

* Ybenmurech, YTO MPOBOIINE SIEKTPHUECCTBO MPEIMETHI MM KUIKOCTH HE Tpel-
CTaBIISIOT OTTACHOCTH.

Heco6u1o1eHne 3THX peKOMEeHJAIUI MOKeT MPUBECTH K CMEPTH HJIM CePbe3HbIM
TpaBMaM.

1. LupKynsanuoHHBIH HAcOC M IIPUBOJ OJDKHBI OBITH IOJKIIIOUYCHBI B COOTBETCTBHI
C MHCTPYKIMSAMH ITPOU3BOIUTEIIS.
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BBoj B 3kcmuryaranuio

6 BBoa B 3kcILUIyaTanuio

HCOGXO}II/IMBIM YCIOBHUEM BBO/Ia B OKCIIITyaTalluIO ABJIACTCA MOHTAX BCEX THIPABIIN-
YCCKUX U DJICKTPUUCCKUX KOMIIOHCHTOB.

= VY0equrech, 4TO MApOBbIE KPaHBI C TEPMOMETPOM MTOTHOCTHIO OTKPHITHI.
1. TIpoBeawTe WCIBITAaHHE HA TEPMETUIHOCTH B cOOTBEeTCTBHH ¢ EN 14336.

2. TlpoBepbTe KOMIIOHEHTH! CHCTEMBI Ha HAINYHE yTEUeK.
- KoHTponbHOe naBieHHe U BpeMsl TecTa B KaKJOM KOHKPETHOM ciydae
JIOJDKHBI OBITH aJalTUPOBAaHBI K CHCTEME M COOTBETCTBYIOIIEMY pabodemy
JIaBJICHHUIO.

3. 3amomHuTe cHucTeMy (UIBTPOBAHHON BOJOW B COOTBETCTBHH C HOPMOI
VDI 2035.

4, HpOBepLTC BCC COCAMHCHUA HAa TCPMETUIHOCTD BO BPEMS 3aIlOJTHCHUS.
IloBeICETE YPOBEHB NaBJICHUS B CUCTEME.

6. Ynmamure BO3IyX U3 CHCTEMBI.

7 IKemayarauus

Bo Bpemst paGoTHI rpynnbl MIapOBBIE KPaHbI ¢ TEPMOMETPAMH U JPYTHE IIapOBbIC
KPaHBI JOJDKHBI OBITh OTKPBITHI.

8 Texnn4yeckoe 00Cay;KMBaAHUE

HCpI/IO,Z[I/I‘IHOCTL TEXHHUYCCKOI'O 06CJ'Iy)KI/IBaHI/I${Z

Ilepnogu4yHoOCTH JeiicTBue

Ka)KI[BIﬁ MECAIL BU3YaJIbHO NPOBEPUTH HATTUIUC YTCUCK
B CUCTEME OTOINICHUA

B ClIy4ae 3aMEHUTh LIHUPKYJISALHMOHHBINA HACOC
HEOOXOAUMOCTH
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Yerpanenue HeMcnpaBHoOCTeH

9 YcrpaHneHue HeucnpaBHoOCTeH

HewncnpaBHOCTH, KOTOpbIE HE MOTYT OBITh YCTPAHEHBI C IOMOILBIO MEP, OMTUCAHHBIX
B JJAHHOM pazjielie, MOTYT OBITh YCTPAHEHBI TONBKO MTPOU3BOJUTEIICM.

B clIydac HCHCHpaBHOCTCﬁ HUPKYJIAIUOHHOIO HAaCOCa WKW NpUBOAA HCOGXO,I[I/IMO
JOIIOJITHUTEIIbHO CO6J'I}O,I[3TB COOTBCTCTBYIOIIHNE YKa3aHUA IMTPOU3BOAUTCIIA.

IIpo6aema Bo3MokHasi npuuMHa YcrpaHenue
HEHCIPABHOCTH
IIyM B CHCTEME 3aBO3YLIMBaHUE YAAIUTB BO3LYX
CHCTEMBI U3 CUCTCMBI

HCIPaBUJIBHO HACTPOCH POBEPUTH HaCTpOﬁKH
I_II/IpKyJ'ISII_II/IOHHHﬁ HAcoC | HUPKYIAIHMOHHOTO HACOCA,

MUPKYISIMOHHBIN HACOC | HACOC MOBPEXKICH 3aMEHUTD
HE 3aIycKaeTcs LHUPKYISAIHOHHBIN Hacoc
JIpyTue HapyIeHUs - obparutech
B CEPBHCHYIO CITY)KOy
AFRISO

9.1 3ameHa HUPKYJISIMOHHOIO Hacoca

MOPAKEHHUE JJIEKTPUYECKHUM TOKOM OT 2JIEMEHTOB, HAXO/I51-

MUXCs IO HAITPSI)KEHUEM

» Ilepen Hayamom pabOT OTKIIIOYHUTE CETEBOE HANPSDKEHHUE U 3a0I0KHPYHTE YCTPOH-
CTBO OT IIOBTOPHOTO BKJIIOYCHHSI.

Heco01r0neHue 3TUX peKoMeHAANMIi MOXKeT MPUBECTH K CMEPTH MJIM Cepbe3HbIM
TpaBMaMm.

1. OtkitounTe ceTeBOe HAMpPSHKEHUE.

2. 3akpoiiTe Bce MAapoBbIe KPAHBI U CIEITE BOAY U3 COOTBETCTBYIOLIEH YacTu
CHCTEMBI.
- B Bepcusx ¢ mapoBeIM KpaHOM, PACHOIOKEHHBIM MO IUPKYIIAIIHOHHBIM
HAacOCOM, I0CTaTOYHO 3aKPBITh 00a MIapoOBBIX KpaHa Mepes U 3a
LHUPKYISIMOHHBIM HACOCOM.
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11

12

BBIBO)I U3 IKCIIyaTalluu, YTHIN3allusl

3. 3ameHunTe HUPKYIALMUOHHBIN Hacoc. Mcnonp3yliTe HOBbIE IPOKIAAKH U
3aTsHATE pPe3b0OBbIC COCOMHEHUS ¢ KPyTAmuM MoMeHToM 80 Hwm.

4. OrtkpoiiTe Bce MapoBble KPaHbl U BHIITOJHUTE IIPOBEPKY Ha repMETHY-
HOCTb.

5. 3amonHuTe CUCTCMY U YAAJIUTC BO3AYX U3 HEC.

6. TloaxmrounTe MUTaHUE K MUPKYISIITIOHHOMY HACOCY.

BBIBOH U3 IKCILTYyaTallui, YTUWIN3alusd

yTI/IJ'II/I3aLlI/IH uzaeiausa AO0JDKHA IMPOU3BOAUTLCA B COOTBECTCTBUU C ﬂeﬁCTByIO-
MU yCIIOBUAMU, CTaHAAPTaMU U IIpaBUIIaMHA 0C30ITaCHOCTH.

3HeKTpOHHBIe KOMITIOHCHTBI  HCJIB34 BI)I6paCI)IBaTB BMECTE€ C OBITOBBEIMH
OTXOJaMH.

1. ObecToubTe yCTPOICTRO.

2. BrimonmHWMTE AEMOHTaX M3xenusa (cM. pasgen "MonTax" u
JercTBylTe B 00paTHOM MOPSIKE).

s 3. VYrunusupyiite ycTpoiicTBo.

Bosspar

HGpC,Z[ BO3BPATOM H3CJIUA H€O6XO,Z[I/IMO CBA3aTbCA C IPOU3BOAUTCIICM.

Tl'apanTus

Wndopmarus o rapanTuu coiepkurcs B Hammx OOIIMX TOJOXKEHHUAX U yCIO-
BUSIX, pa3MeIleHHBIX B VHTepHere Ha caiite www.afriso.com WM B JI0roBOpe
KyTIH-TIPOAXKH.
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3anacHble YaCTH U aKceccyaphbl

13 3anacHble 4acTH U aKceccyapbl

BHUMAHUE

HENOJXOASIINE JIETAJHA
. CJ'IC)IyeT HCMOJb30BATh TOJIBKO OPUTUHAJIBHBIC 3aAIIACHBIC YaCTU U aKCCCCyaphbl OT
OPOU3BOAUTECIIA.

Heco61101eHue 3TOli peKOMeHIAIUN MOKET IPUBECTH K MATEPHAJbHOMY yIepoy.

H3nenne
Hazsanue uznenns Apr. # Hnnocrpanus

HacocHas rpymmna ajis oronu- | 79501

TEJLHBIX CUCTEM
PrimoTherm K 180-1 DN 32

HacoCHas rpymnmna ajs oronu- | 79502

TEJBLHBIX CUCTEM
PrimoTherm K 180-2 DN 32
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IlosicHeHHs 10 iIHCTPYKILii 3 MOHTAKY Ta 00CJIyTOByBaHHS

1 IlosicHeHHsI 10 iIHCTPYKUII 3 MOHTAXKY Ta 00CIyTOBYBAHHSA

L5 iHCTPYKIIisl 3 MOHTaXYy Ta 00CIIyrOBYBaHHs ONUCy€e HacocHi rpynu PrimoTherm
K® «180-1 DN 32» i «K 180-2 DN 32» (maini Takox iMEHOBaHi «BUPiO»).
[HCTpyKILis 3 MOHTaXy Ta 00CIIyTOBYBaHHS € YaCTHHOIO BUPOOY.

* He BukopucToByiiTe BUpiO IO TOTO, SIK IIOBHICTIO MIPOYUTAETE 1 3aCBOITE
IHCTPYKIIO 3 MOHTaXy Ta 00CITyTOByBaHHSI.

» 3abesmeure MOCTIMHUI JOCTYH 10 IHCTPYKIIiT 3 MOHTAXXY Ta 0OCITYTOBYBaHHS i
Yyac poOOTH 3 BUPOOOM i 3 HOTO TOTTOMOTOFO.

* IlepenaiiTe iHCTPYKLIIO 3 MOHTaXY Ta 0OCIYTrOBYBaHHSI HACTYITHOMY BJIACHHUKY
a00 KOpUCTyBa4deBi BUPOOY.

* JSIkmo BU BBaXKaeTe, MO B IHCTPYKIIil 3 MOHTaXy Ta 0OCIyrOBYBaHHS MiCTATHCS
TIOMMJIKH, CYTIEPEYHOCT] 200 HESICHOCTI, 3BEPHITHCS 10 BUPOOHUKA /10 BBEJCHHS
BHPOOY B EKCILTyaTAIlifo.

s iHCTpYKIis 3 MOHTaXXy Ta OOCITyTOBYBaHHS 3aXHWIIeHa aBTOPCHKUM IIPAaBOM i
MoOyke OyTH BUKOpPHCTaHa TINBKH B paMKax YMHHOTO 3aKOHOAABCTBA. BUpOOHMK
MOJK€ BHOCUTH 3MiHH B iHCTPYKIIIfO.

BupoOHHK He Hece BiIOBIaIFHOCTI 3a IKOAY a0o0 ii HACIAKH, 0 BUHUKIIH
BHACIIJJOK HEOTPUMAHHS IIi€i IHCTPYKIIi 3 MOHTa)XXy Ta 00CITyTOBYBaHHS, a TAKOK
TIPUITHCIB, YMOB 1 CTaHAAPTIB, IO TIIOTh y MICIli eKCILTyaTallii.

2 PrimoTherm® AFRISO



Indopmanisi Ha Temy Oe3neKku

2 Indopmanis Ha Temy Oe3nexn

2.1 IlomepemkyBaJjibHi 3HAKHN TA KJIAacH HeOe3MeKH

LIst iHCTPYKIisl 3 MOHTQXKY Ta OOCIYrOBYBaHHS MiCTHTb HOMEPEHKSHHS, 110
BKa3yIOTh Ha ITOTCHIiITHI HeOe3mekn Ta pu3uky. KpiM 3HaKiB, 10 MiCTATHCS B
IHCTPYKIii, HEOOX1THO AOTPUMYBATHCS BCiX YMOB, HOPM i IIPaBIJI TEXHIKN OC3MEKH,
110 Aif0Th Y Micii excrutyataitii. Ilepen BUKOpUCTaHHIM BUPOOY HEOOX1IHO
MEPEKOHATHCS, 1[0 BCI YMOBH, HOPMH 1 ITPaBUjIa TEXHIKK O€3MeKH BiIOMi
KOPHCTYBA4€Bi i JOTPUMYIOTHCS HUM.

[NonepemxyBanbHi 3HAKK O3HAYEH] B LIl iIHCTPYKii 3aCTEPEKIIMBIMU CHUMBOJIAMHU
Ta 3aCTePSKIIMBAMH BKa3ziBKaMu. [lomepemkyBanbHi BKa3iBKH PO3IisieH] Ha pi3Hi
KJIacH HeOEe3MEeKH 3aIe)KHO Bil TSHDKKOCTI HeOE3MeuHOI CHTYaITii.

HEBE3IIEKA Bka3ye Ha 0e3mocepeHio HeOe3meuHy CUTYallito, sSika MOXKe
MPU3BECTH 0 HEMUHYYE BAKKOTO a00 CMEPTEIHLHOTO HENIACHOTO BUITAIKY.

TOMNEPEXKEHH I Bra3ye Ha MOXIIUBY HEOC3ICUHY CHTYAITIIO, SIKA MOXKE
MIPU3BECTH 10 CEPHO3HOT0 a00 CMEPTEIHHOIO HEIIACHOTO BUIAAKY YH
MarepiaJbHUX 30UTKIB.

YBAT'A BKazye Ha MOXJIUBY HEOE3MEUHY CHTYaIIi0, sSIKa MOXKE IIPU3BECTH 10
MarepiaJbHUX 30UTKIB.

V miif iHCTPYKIii JOAaTKOBO BUKOPHCTOBYIOTHCS TaKi CHMBOJIH:

e 3aranpHuil monepeKyBaabHNI cUMBOI. BiH BKaszye Ha
HeOe3MneKy TpaBM 1 MarepianbHuX 30uTKiB. 11{00 yHUKHYTH
HEIIaCHUX BUIAKIB 31 CMEPTEIFHAMHU HACTIIKaMH, TPABM i
MaTepialbHUX 30UTKIB, JOTPUMYHUTECH YCIX IHCTPYKIIIH,
MI03HAYCHUX IJUM MONEPEKYBAIbHIM CHMBOJIOM.
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2.2

Indopmanisi Ha Temy Oe3nexku

Le# cuMBOII IoTIepeKae Mpo HeOE3NEUHY EICKTPUIHY
HarpyTy. [1osiBa IOTr0 CHMBOITY B TIOTIEPEIKYBAIBHUX
Hanucax 03Ha4a€e HeOE3MeKy ypakeHHS €JIEeKTPUIHUM
CTPYMOM.

BuxopucTtanHs BiimoBiIHO 10 NPU3HAYEHHSA

Leit BupiO npu3HaueHU BUHATKOBO JUIs TIepeKauyBaHHs TAKUX TEIUIOHOCIIB y
3aKPUTUX aBTOHOMHHUX OIAJIIOBAJIbHAX CHCTEMaX:

e BOa, mo Bignosizac BumoraMm VDI 2035,
e CyMIII BOAH 1 TJIIKOJIO 3 MAaKCUMAJIbHOIO KOHITeHTpatiero 50%.

Bynp-sikuii iHIIWI BU]] BUKOPUCTAHHS HE BiIIOBIIa€ IPU3HAYCHHIO 1 SBJISIE COOOI0
HeOe3IeKy.

ITepen BUKOpHCTaHHAM BUPOOY HEOOXiTHO TIEPEKOHATHUCS B TOMY, IO BiH MiTXOUTH
JUTSI Iepen0adyeHoro KOpUCTyBadeM TUITY 3aCTOCYBaHHs. J{Jis 1[bOT0 MaroTh OyTH
BpaxoBaHi MOHANMEHIIIEC TaKi BUMOTH:

* yCi YMOBH, CTaHAAPTH Ta MpaBUIa OC3IEKH, IO JIIOTh y MICIli BAKOPHUCTaHHS
BHPOOY,

* yci yMOBH Ta JiaHi, nepeadadeHi B cnenudikaiii Bupooy,
* yMOBH, nependadeHi s nepe0avyBaHOr0 BUKOPUCTAHHS KOPUCTYBauEM.

Kpim Toro, Mae OyTH mpoBeieHa OlliHKa pU3HKY BiAIOBITHO 10 BU3HAHOI IPOIETypH
JUTS KOHKPETHOTO 3aCTOCYBaHHS, Iepe10adyBaHOTO KOPUCTYBAYEM, 1 BKHTO BCIX
HEOOXiTHUX 3aX0/liB O€3MeKH BiIOBIIHO 10 PE3YJIBTATiB MPOLEAYPH OLIHKH
pusuKy. [Ipu oMy TakoX MatOTh OyTH BpaxoBaHi MOXJIMBI HACIII/IKH, L0
BHHUKAIOTH IiJ] YaC BCTAHOBJICHHS a00 iHTerpallii BUpoOy B CHCTEMY.

[lix gac excruryaTanii BUpoOy Bci poO0OTH MOTPiOHO BUKOHYBATH TiTBKH B YMOBaX,
3a3HAYEeHUX B IHCTPYKIIi1 3 MOHTaXXy Ta 00CITyTOBYBaHHS Ta Ha 3aBOJICHKiH TaOmmyIIi,
y MeXaX TeXHIYHUX JIAaHUX, 1[0 MICTATHCS B CrielUdikalii, i 3 TOTpPUMaHHIM yCiX
YMOB, CTaH/IapTiB 1 IpaBHUJI OE3MEKH, IO JII0Th Y Miclli BAKOPUCTaHHS BUPOOY.

PrimoTherm® AFRISO



Indopmanisi Ha Temy Oe3neKku

2.3 IlependauyBaHe HempaBUJIbHE BUKOPHCTAHHS
Bupib He ciix BUKOPUCTOBYBATH, 30KpeMa, B TAKUX BUIAIKAX 1 JJIS TaKUX LiTCH:
* 3 IIMTHOIO BOJIOIO,
* 3 B'SI3KUMH, KOPO3IHHUMH 200 3aiIMUCTIMH TETTIOHOCISIMH,
* 3 [MapOBUMH, MacJIOMICTKIMH Ta arpeCUBHIUMHM TETIOHOCISIMH,
* ycucremax i3 remreparypoto nonan 110°C (Hanpukiaz, y COHTYHAX CUCTEMaXx ),

* vy BHOYXOHEOE3IEUHUX CepeIOBHUIIAX
- mig 9ac poboTH y BUOYXOHEOES3EUHOMY CEPEIOBHIII ICKPIHHSI MOXKE MTPH3BE-
CTH JI0 TIeperopaHHs, OXexXi a00 BHOYXYy.

2.4 Keauidikanis nepconaxy

JTo poboTu 3 BUPOOOM JOMYCKAETHCS TUTBKU KBaTi(DiIKOBAHUH MepCOHAT, SIKH
BHBYUB L0 IHCTPYKIIIIO 3 MOHTAXYy Ta 00CITyTOBYBaHHSI i BC1 JOKYMEHTH, 1110
CTOCYIOTBCSI BUPOOY.

KsamigikoBaHwuii mepcoHaN, 3aBASKH CBOTH MpoQeCiifHii MiATOTOBII, 3HAHHSM i
JOCBIiTy, TOBUHEH BMITH Iiepea0dadaTy i po3mi3HaBaTH MOXIINBY HeOe3IeKy, ska
MOYKE BUHUKHYTH IIiJl 9aC BUKOPUCTAHHS BHPOOY.

KBauniikoBaHu# epcoHall TOBMHEH 3HATH BCI 32CTOCOBHI YMOBH, CTAHIAPTH 1
MIpaBUJIa TEXHIKK O€3MeKH, IKUX He0OX1THO JOTPUMYBATUCS M1 4ac poOoTH 3
BHPOOOM.

2.5 3acoOm iHAUBIiAYaIbHOIO 3aXHCTY

3aBI1 BUKOPUCTOBYHTE HEOOXiHI 3aco0M 1HAMBIMyaIbHOTO 3axucTy. [1in yac
KOPHUCTYBaHHS BUPOOOM i pOOOTH 3 HUIM HEOOX1THO TaKOK BPaXOBYBAaTH, III0 Ha MiCITi
BUKOPUCTAHHS MO)KE BUHHKATH HEOE3IeKa, He MOB's13aHa 0e3110CEPEAHBO 3 CAMUM
BHPOOOM.

2.6 Monudikauiss BUpoOy

3 IpPHUCTPOEM i 3 FIOTO TOTTOMOTOX0 MOYKHA BUKOHYBATH TiTBKH i1, OIMCaHi B il
IHCTpYKIii 3 MOHTaXXy Ta 00CITyroByBaHHS. He BHOCETE 3MiHH, HE ONFCAaHI B I
IHCTPYKIii 3 MOHTaXXy Ta 00CITyTOByBaHHS.
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TpancnopTtyBaHHsA Ta 30epiranHs

3 TpancnopryBaHHs Ta 30epiranus

HenpaBuiibHi TpaHCTIOPTYBaHHS 1 30epiraHHs MOXKYTh CTaTH MPUYNHOIO
TIOIIKOIKEHHST BUPOOY.

YBATA

HEITPABUJIBHE ITOBO/’KEHHSA 3 BUPOBOM

» Ilix yac TpaHcropTyBaHHS Ta 30epiranHsi BUpoOy 3abe3nedre JoTpUMaHHs
YMOB JIOBKLJIISA, 3a3HAYCHUX y crerudikarii BUupooy.

* BuxopucToByiiTe AJsl TPaHCIIOPTYBaHHS OPHUI'IHAIBHE OIIAKOBAHHSI.

+ 30epiraitre BUPIO TIIBKH B CYyXOMY Ta YHCTOMY IIPUMIIICHHI.

» [lepekonaiiTecs, mo BUPiO 3aXHIEHO BiX yrapiB IiJ yac TPAHCIOPTYBAHHS
Ta 30epiraHHs.

HepoTpnMaHHS HHX peKoOMeHAaNiil Moke MPU3BECTH 10 MaTepialbHUX
30UTKiB.

6 PrimoTherm® AFRISO



Omnuc Bupody

4 Onuc Bupody

Bupi0 siBiisie co0010 30ipHY HACOCHY TPYIy ISl ONATIOBAILHIX CHCTEM, OCHAIICHY
TETJI0I30JISILIEN0 1 TaKy, 110 MPOUIIIIA 3aBOICHKI BUITPOOYBaHHS HAa TepPMETHYHICTb,
sIKa J1a€ 3MOT'y BOYZIOBYBaTH B CHCTEMY JOCTYIHI Ha puHKY Hacocu DN 32 (3i
3'eqaanHaM G2" 1 MOHTaKHOIO JoBXHHOKO 180 MM). [TogaBanHS Moke OyTH
po3TamoBaHe SK JiBOPYY, TakK i mpaBopyd. Ha BCi KynbOBi KpaHH OMIIOHATHHO
MOXYTB OyTH BCTaHOBJICHI JATYHKH TEMIICPATYPH.

4.1 Oraang

TNOBCPHCHHA

nogaBaHHA

. KyJIbOBHH KpaH 3
BiICIYHHAM KJIAITAaHOM 1
TEPMOMETPOM, CHHIN

. KyJIbOBHI KpaH 3
BiZCIYHHUM KJIAIIaHOM 1
TEPMOMETPOM, UCPBOHUIT

. MicIe s
OUPKYISIiHOTO Hacoca
(oTIioHaNBHO)

. JIOJATKOBUH KyJTbOBHH
KpaH

. TEIUIOI30JISAIIIS

. T=1

PucyHok 1. PrimoTherm ® K 180-1 DN 32

AFRISO PrimoTherm® 7



Omnuc Bupody

@J Wi 3\ ) 0

oy T

MNOBCPHCHHA

MogaBaHHA

> N

. KyJIbOBHH KpaH 3 Bificiu-
HUM KJIA[aHOM 1 TepMOMe-
TPOM, CHHIH

/:
£

120, 0 N

L - B. KynpoBwuii kpaH 3
@) ] BiZCIYHHUM KJIAIIaHOM 1
TEPMOMETPOM, UCPBOHUIT

I LG C. micue mis

LU T HUPKYJIALiHOTO Hacoca

O = {0

(orIioHATBHO)

O\ D. 3-xomoBwuii 3minryBagbHUN
KJIaMaH i3 IpUBOIOM

] [ Q E. Temmoizossmis

\ |
\

P

o T

PucyHok 2. PrimoTherm ® K 180-2 3 3-xo008um 3miwlysanbHUM KrianaHoMm i npueodom
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Omnuc Bupody

Tenoizoasuis

BepxHs yacTHHA TEIIOI30JIALIT CKIIAAa€ThCS 3 YOTHPHOX eineMeHTiB. Li enmemenTn
MOYKHA BiJ{'€THYBaTH OKPEMO.

1. Ilix 9ac 3HATTA TEIUIOI30MALIT HEOOXiJHO TOTPUMYBATHCS IIPaBHIBHOTO
HamnpsIMKy e mii.

A. BEpXHIH SIIEMEHT 130JIA1Ii1 C. HWKHIHA eneMeHT 13051l

B. cepenniit enemeHT i305smii

PucyHok 3. EnemeHmu mennoizonsauyii

AFRISO PrimoTherm®



Po3mipu Ta 3'enHanHs

Omnuc BUpoOy

480 mm

[

Wi

248 Mm

170 mm
———P

197 mm

PucyHok 4. Poamipu PrimoTherm ® K 180-1 i K 180-2 (3i 3miwysanbHuUM KnanaHom)

10
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Omnuc Bupody

62:)[3;;:05 (A A A. G1Y%"F
— B. 3'emnyBanbHi Taiiku i
MPOKIAIKU (I1s
IIPUETHAHHS Hacoca)

C. Ha0ip 3'e1HAHB

D. po3b6ipHe 3'eqHaHHS 3
raiikoro G2" F x 174"

E. Himens 11 MOHTaXy Ha
xosektopi G14" x 175"
(YmineHEeHHS - 0-1ing)

Mipa BiZicTaHi MK HIKHIM
KpaeM TeI1oi30siii Ta

3'e JHAHHSAM 3a
BCTaHOBJIEHUX
KOMIUIEKTYFOUHX :

C = oimm3pko 90 MM

E = 6iusbko 67 mMm

F = 6nmuspko 42 MM

(D)
L—> 0

PucyHok 5. PrimoTherm ® K 180-1 3 Habopom 3'€OHaHb

AFRISO PrimoTherm® 11



Omnuc Bupody

0JIM3bKO VAL
60 Mmm 9 A. GIZ"F

é B. 3'emnyBanbHi Taiiku i
= MIPOKIIAIKH (st
IIPUETHAHHS Hacoca)

C. Ha0ip 3'e1HAHB

D. po3b6ipHe 3'eqHaHHS 3
raiikoro G2" F x 174"

E. Himens 11 MOHTaXy Ha
kosrekTopi G1%4" x 114"
(YmineHEeHHS - 0-1ing)

Mipa BifcTaHi Mi>k HIOKHIM
KpaeM TeI1oi30siii Ta

3'e JHAHHSAM 3a
BCTaHOBJIEHUX
KOMIUIEKTYFOUHX :

C = oimm3pko 90 MM

E = 6iusbko 67 mMm

F = 6nmuspko 42 MM

125 mm

PucyHok 6. PrimoTherm ® K 180-2 3 Habopom 3'€OHaHb

12 PrimoTherm® AFRISO



Onuc BupoOy

4.3 TIIpuHuun podoTu
Bepcis K 180-1 DN 32

[IpomyKT BUKOPHCTOBYETHCS B KOHTYpax ONMaJieHHs 0e3 3MilllyBaHHs, 30KpeMa, Ui
HarpiBy Ooiinepis.

JlomaTkoBui KyabOBHI KpaH i IUPKYIALIHHAM HaCOCOM Ja€ 3MOTY 3aMiHUTH
LHUPKYIALIHHNN Hacoc Ge3 311MBY BOIH 13 CHCTEMH.

Bepcis K 180-2 DN 32

Bupib nomaTkoBO OCHAIIEHO 3-XOMOBHM 3MIITyBAJIEHIM KJIAITAHOM IS
peryIIoBaHHS TEMIIEPATypH MOTOKY Ta MpUBOAOM. Ha 3mintyBanpHOMY KianaHi
MOXKHa perymoBaTy koedinieHT BuTpatH (Kvs).

= V pa3si BukopuctanHs Bepcii K 180-2 HeoOXigHO 3a0e3MeIuTH MOKITUBICT
KepyBaHHS IIPUBOIOM 3MiLITyBaJbHOTO KIIAllaHA BiJl CHCTEMHU KEepYBaHHS KOTJIOM
a0o0 BiJ iHIIOT CHCTEMH KepyBaHHS.

1. HeoOxigHO MEpeBipUTH, UM € B CHCTEMi KepyBaHHS BUKOPHUCTOBYBAaHOTO KOTJIA
cucTeMa KepyBaHHS IIPUBOJIOM.

Bepciro K 180-2 DN 32 MoxHa TaKo>K BUKOPUCTOBYBATH JJIS ITiIBUIIICHHS
TeMIIepaTypH MOBEPHEHHS B pa3i TBEpAONATUBHIX KOTIIB. s IboT0 Mae OyTH
nepeadadeHa MOXKIINBICTh KepyBaHH IIPHBOIOM 32 TOTIOMOTOI0 CHCTEMH KepyBaHHS
KOTJIOM.

1. HepeBipTe, Y1 KOTECJI, 1[0 BUKOPUCTOBYETLCH, OCHAIIICHHUI CHCTEMOIO KEpYBaHHA
JJIA Hi,HBI/IH_IeHHH TEMIICPATYpPU MOBCPHCHHA.

2. 3aMiHUTH TEPMOMETPH.
- Kompopu marots OyTy IpaBHUIIBHO MTPU3HAYCHI.

4.4 Jlomyckm, ceprudikaTH, BiAnoBiaHicTHL

JuBiTbes iHCTPYKIITO 10 ipuBoxy. Iist Bepcii 3 UPKYIAMiHHIM HACOCOM TUBITHCS
IHCTpYKIif0 BUPOOHKKA Hacoca.

AFRISO PrimoTherm® 13



Omnuc Bupody

TexHiuHi XapaKTepPUCTUKH

IMapamertp

| 3HayeHHA

3arajbHi gani

PO3MIpH 3 TEILTOI30MISIIEI0
(IxBxTI)

248 x 480 x 170 mm

Bara K 180-1 DN 32 6e3
MUPKYJAIIHHOrO Hacoca

O5M3BKO 5,5 KT

Bara K 180-2 DN 32 6e3
UPKYIALIHHOTO HAacoca

Ooim3pKo 7,0 Kr

Marepiai apMaTypu

JIaTyHb, CTaJIb, INTACTUK

Marepial ymijlbHEHb

CTHJICH-TIPOTILIICH-TIEHOBHI TEPIIOTiMEp
(EPDM), nomitrerpadtoperuner (PTFE)

Marepiai i305smii

noninporinern EPP

TUCK Y CHCTeMi

makc. 10 6ap

Heo0OxigHO TOTpUMYyBaTUC MAKCUMAIILHOTO
TUCKY BUKOPHCTOBYBAHOTO IIUPKYIIAIIHHOTO
Hacoca

MI>KOCHOBA BiJCTaHb

125 mm

3'€JHaHHS 3 00Ky jxepena Tera: raiiku G1%" F i Hineni
G1%"
3 6oky cucremu: G1%4" F

MaKCHMaJbHa 110°C (MakcuManbHa TeMIeparypa IpoTsITroM

TeMIleparypa TeTrIOHOCist

2 ropuH y pasi aBapiitHoi curyanii: 120°C)

TEMIOHOCIH

BOJA NI CUCTEM OITaJICHHA abo BOAA IJIsd
CHUCTEM OITAaJICHHA 3 KOHI.IeHTpaI_IiEZIO TITIKOJIIO
50%

3unavenns Kvs (M3/r011)

K 180-1 21
K 180-2 13
PrimoTherm® AFRISO




5.1

MouTtax

MonTax

SIkmmo He BKazaHO iHIIE, ycsl iHQopMaIlist 3 MOHTaXy CTOCYETbCS Bepcil
BCTAHOBJICHHS 3 YpaxXyBaHHAM I0/1adi 3 IpaBoro 60Ky. 3MiHa OIKcaHa B po3IiTi
"3MiHa CTOpiH MoAaBaHHs / MoBepHEHHs" Ha cTop. 16.

1. 3mimiTh BepxHiil map teruioizonsmii (aus. "Termtoizomsris").
Tinbku micns 3aBepUICHHS BCiX MOHTaKHUX POOIT IPOBOAUTHCS TOBTOPHE

BCTAHOBJICHHS BEPXHBOI TEIUIOI30JIIIHHOT YACTHHH.

IlinroroBka 10 MOHTaXKy

BcranonenHs BupoOy Ma€e IPOBOAUTHUCS TUIBKH ITICIIS IOBHOTO 3aBEPUICHHS
CKJIaJaHHA TPyOONPOBOY 1 BCiX 3BapIOBAJBHUX i MAsUIBHUX POOIT.

S0 BUpiO BCTAHOBIIOETHCS B HASIBHY CUCTEMY, 3BEPHITHCS 10 po3aiiy "JJoxaTkosi

KOMIUTEKTyro4i" Ha cTop. 29.

= IlepekoHaiiTecs, 110 HOMiHAJIBHUM THCK BHPOOY BiAINOBiA€ MIaHOBAHUM
rapameTpaM CUCTEMH.

= [lepexoHaiiTecs, O piAKHA, siIKa BUKOPUCTOBYETHCS B CUCTEMI, CyMicHa 31
cheporo 3acTOCYBaHHS MPOAYKTY.

1. TIpommiite TPyOOIIPOBOAM CHCTEMH IIepe]] BCTAHOBICHHSM BUPOOY.

AFRISO PrimoTherm®



MonTax

5.2 3miHa cTOpiH MogaBaHHsA / IOBEPHEHHS

VY cTanmapTHIN KOMIUTEKTAIlii JTiHis MOIaBaHHS PO3TAIIOBaHa 3 MPABOTO OOKY.

1. TlocimabTe HAaKUAHY TaKy
Ha KyJIbOBOMY KpaHi
TTOBepHEHHS (A).

2. TlocnaGTe HaKUAHY TalKy
Ha 3MilllyBaJbHOMY
Kanani (B).

3. TloBepHiTh KyTbOBHI KpaH
noBepHEeHHA Ha 180°.

4. TloBepHiTh HAcOC i3
KYJITBOBHM KPaHOM
nogasaHHs Ha 180°.

5. 3HOBY 3aTATHITH 00UBI
HAKHIHI TaliKu.

6. IlepenanamryBatu
3MilTyBaJbHUN KIIallaH Ha
JBOCTOPOHHE
po3TanryBaHHA (IUB.
ctop. 17).

5.2.1 IlepenanamryBaHHs 3MIiIIYBAJbLHOIO KJIANaHa / GalinmacHOl JiHil
(tinibku y Bepcii K 180-2 DN 32)

1. BuxpyTiTh GonTH.

16 PrimoTherm® AFRISO



MonTax

. IloBepHyTH
3MIlTyBaJbHUHN KJIallaH Ha
180°.

. TloBepHiTh 00HIBA TUCKHI
Ha 180°.

. BcranosiTh Ha Micle
KOMIIOHEHTH
3MIITyBaJbHOTO KJIAITaHa.

AFRISO PrimoTherm® 17



MomnTax

6. 3aKkpyTiTh TBUHTH.
- MomeHT 3atsryBaHHS 3
Hwm.

5.3 MoHTax nMpKyJIANiliHOro Hacoca

SIKII10 BUKOPUCTOBYETHCS BepCis 0€3 BOYIOBAHOIO MUPKY/ISIIIHOTO Hacoca,
HEOOXITHO CaMOCTiIHHO BCTAHOBUTH BiIOBITHHUI IUPKYISAMIHHUI HACOC i3
MOHTAKHOIO TOBKHHOI0 180 MM.

= OO00B'I3K0BO BUKOPUCTOBYHTE YITUTEHEHHS, III0 TOCTABIISIOTHCS PAa3oM i3
BHPOOOM.

1. JdorpumyiiTech pekoMeHaliii BUpoOHHKa Hacoca.

2. Bucynsre 00HBI
LEHTpaTbHI TaHewi
TEIUI0130JIs11i1 3 OOKIB.

i

=

3. 3HIMITh BEpXHi YaCTUHH
TETII0130SIL].

4. BcTaHOBITH HacoOC 3a
JIOTIOMOTOI0 JIOJAHUX
IJIOCKUX MPOKJIAIOK 1
Top1eBux raifox G2".
- Pi3p0OoBe 3'enHanusa

G2", MOMEHT
3arsarysanHs 80 Hwm.

18 PrimoTherm® AFRISO



MonTax

5.4 MoHrax OLIBIIOr0 HMPKYJISALIIHOIO Hacoca

SIk1ro y BUpiO BCTaHOBIIOIOTH HUPKYISIIHHUI HACOC OLIIBIIOrO PO3MIpY, TO
YacTHHA TEIUIOI30J1sMil (TT0Ka3aHa CipiM KOJIBOPOM) MO)Ke OyTH BHpi3aHa.

&~

\ —

BucyHnbTe 001IBI IEHTpaIbHI aHeIi TeIIoi30Is1il 3 OOKIB.
BupixTe mMaTok TEIUI0i30JIs1ii BiIITOBITHOTO PO3MIpY.

Bceranosite Hacoc.

Db =

BcraHOBITE /IB1 IEHTpaTbHI YACTHHH Ha3a/l Ha TETUTO130JISIIO.

AFRISO PrimoTherm® 19



MonTax

5.4.1 MoHTax npuBogy
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MouTtax
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5.5

MouTtax

BusnauyenHs 3HauyeHHs napamerpa Kvs

YcranoBye 3HaueHHsI mapaMmeTpa Kvs BU3HAYAETHCS MOTYKHICTIO OMATIOBAIBHOTO
KOHTYpY (kBT) 1 pi3HHUIICIO TeMIepaTyp Mix MoaaBaHHsIM i oBepHeHHM (K
Binnosigae °C); OuB. TaONHUITIO HIDKYE.

1 bar)

Spualg SAY J9p HamiBisuZ

Druckabfall P
100 kPa (:

20 50 100

15

3-15kPa
10

7.5K
10K
15K
20K
30K
40K
KW (Leistung)

5K

304050 60 100

5 10 20

s
10
5

IMpukaan:

A. motyxHicTh: 50 kBt

B. pisauusg remneparyp: 15 K

C. Touka epeTHHY B CepeArHI oNTUMaJIbHOrO Jniana3zony 3-15 klla
D. nazony 3-15 klla
E

. 3UMTATH 3a/aHe 3Ha4eHH:: 12 (y M*/ron 3a mepenany Tucky 1 6ap)

22
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MonTax

5.6 BusHaueHHsi 3HaueHHs1 napamerpa Kvs

1. IlocmaOte rBUHT 3a
JIOTIOMOT'OI0 BUKPYTKH (A).
- Hemae HeoOXiHOCTI
MTOBHICTIO BUKPYYyBaTH
el TBUHT!

2. 3ierka MmoOTATHITH PYyUYKy
(B) y 6ik Bix mxanm.
- Pyuka BucyBaetbes i3
3aMlipHOTO OTBODY.

3. OGepTaroun pyuKy,
BCTaHOBITh OakaHe
3HaueHHs BuTparu Kvs.
- Pyuka ¢ikcyerscs B

00paHOMY ITOJIOKCHHI.

4. 3HOBYy 3aTATHITH TBUHT.

5.7 Monrax Bupooy

MEXAHIYHE HAIIPYKEHHS TA JTE®OPMAIISL

* Ilix wac nix'enHanHs BUpoOy mepekoHaWTecs, 10 BiH HE MiAJaeThes
MEXaHIYHUM HaBaHTAKEHHSM 1 1e(opMaiiHIM HaPyKEHHSM.

* 3a HeoOXiTHOCTI CITiJ] BCTAHOBHUTH KOMIIEHCATOP 3 To(poBaHoi TpyOH, [UIst
KOMIIeHCalii MeXaHIYHUX HaBaHTaKeHb 1 JeopMalliiiHuX HarpyXeHb.

HenorpuMaHHsI HHX peKOMeHAaNiil MoKe MPU3BECTH 0 MaTepialbHUX
30MTKIB.

AFRISO PrimoTherm® 23



MonTax

5.71 BcranoBieHHs BUp0OOy Ha KoJieKTOpi koTiia KSV

SIkuro BUpiO HEOOXiAHO BCTAHOBUTH Ha KOJIEKTOP, BUKOPUCTOBYHTE KOMILJICKT
TBHHTIB, 1110 BXOANUTH IO KOMIUIEKTY [TOCTa4aHHSI.

E>HCp€KOHaﬁTCCS[, 110 BU BUKOPUCTOBYETC yH.[iJ'ILHCHHS[, 10 MOCTaBJIAKOTHCA B
KOMILUICKTI 3 TBUHTAMH.

1. 3HimiTh Temnoizomnsiito (auB. "Temnoizomsmis" Ha cTop. 9).

2. HakpyTits (cipi) nepexinHi
(ituHrH Ha BUPIO.

3arTIrgiTe raiiku.

4. TlpukpyTith BUpiO 10
KonekTopa kotiaa KSV.

5. 3aTATHITH HAKUIHY TalKy
KOJIEKTOpa KOTJIA.

6. IlpukpyTiTh
TpyOoIpoBOIU
OTATIOBAIEHOTO KOHTYPY
10 aTpyOKiB BHPOOY.

24 PrimoTherm® AFRISO



5.7.2 HacTinHnii MOHTaXK

MouTtax

= Crij mepeKoHaTHCsI, o 00T, sIKi BXOIATH 0 KOMIUIEKTY TTOCTadaHHs,
NpUIaTHI JUTI BAKOPUCTAHHS B Iepei0avyBaHiil CTiHi.

[epeBipTe HECYyYy 3MATHICTH
CTiHH.

Bucynsre 00uaBi 1IeHTpaIbHI
Mageni TerIoi3oimnii 3 OOKIB.

3HIMITh BEpXHi YaCTHHU
TEIITO130MALT.

Ipuknaaite BUPIO 10 CTIHHM 1
BUPIBHSHTE HOTO 3a JOTIOMOTOIO
OyIiBeTEHOTO PiBHSI.

Bigsnaure micTh TOYOK.

3'eaHaiiTe BiIMIueHI TPOTHIICKHI
TOYKH MK c0o00I0.

ITpocBepmiiTs oTBOPH (D10 MM) y
TouKax neperuny (B) Ha KoXxHIi 3
HHX.

3akpimits BUpiO 3a JOTIOMOTOIO

J00emiB 1 TBUHTIB (A), 110

BXOZISTH JI0 KOMIUIEKTY.

- Bropi - moBruii ABOCTOpOHHIH
TBHUHT i3 METPHUYHOIO pi3b00I0 Ta
It 1ro0eniB.

- BHu3y - KOpoTKuit JBOCTOPOHHIH
TBHHT 13 METPHUYHOIO Pi3b00I0 1
IUTS QrO0€ENiB.

9. IlpukpyTiTh TPyOOIPOBOIH OIAIIOBAILHOTO KOHTYPY /10 TBUHTIB BUPOOY.

10. BcTaHOBITh Ha Miclle BEpXHIiH TETUT0130AMIHHIA KoKyX (auB. "Temmoizomsis”

Ha cTop. 9).

AFRISO
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MonTax

5.7.3 MoHTax naT4nuKa TeMneparypu (OnuioHaJabHO)

3aJe)KHO BiJl TUITY aTYHKa
Temmneparypu (B) moxe
3Ha0OUTHCS BKOPOTHUTH
3aTUCKHY T1IB3Y (A).

5.7.4 MapxkyBaHHS ONAJIOBAJLHUX KOHTYPiB

SIKIIO B ONATFOBAILHUX CHCTEMAaX BCTAHOBIICHO KiIbKa HACOCHHX TPYII, TO Iii
TpyTX MOXXYTh OyTH BiIIIOBITHIM YWHOM IIpoMapkoBaHi. ETHKeTkH, 110
HAKJICIOIOTECS, BXOIATh 10 KOMIUIEKTY HOCTa4aHHS.

’ ﬂo 1. TlomicriTh BignoBigHe
/ MO3HAYECHHS
OMAIOBANEHOTO KOHTYPY

B TIOJIC €THKETKH (A).
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MonTax

5.8 lomaTkoBi KOMILIEKTYIOUi

TAPAYA PITMHA

Bona B cucTemax onajieHHs repedyBae i BUCOKAM THCKOM 1 MOXKE JOCSTaTH

Temrieparypu HaBiTh moHaz 100°C.

» Ilepen po3kpUTTSM 1 BCTAaHOBIEHHAM BUPOOY IepeKoHaiTeCs, 10 BOAa B
CHCTEMi OMaJICHHSI 0XOJIOJIA.

» Ilepen po3kpUTTAM 1 BCTAaHOBIECHHAM BUPOOY IepeKOHaliTeCs, 10 cucTeMa
He nepeOyBae il THCKOM, a TEIUIOHOCIH 31IUTO.

HenorpuMaHHs Hi€i pekoMeHaanii Moxke PU3BECTH 10 CMePTi, cepio3HUX
TpaBM 200 NONIKO/ZKeHHS MaiHA.

= IlepekoHaiiTecs, 0 HOMiHAIFHUHI THCK BHPOOY BiAIIOBiIA€ MITAHOBAHUM
rnapaMeTpaM CHCTEMH.

= [lepexoHaiiTecs, O piANHA, siIKa BUKOPUCTOBYETHCS B CUCTEMI, CyMiCHa 3i
c(heporo 3aCTOCYBaHHS MPOIYKTY.

[Ticns Toro sIK crcTeMa OXOJIOHE 1 ITepecTaHe mepedyBaTH IIil THCKOM, MOYKHA
NPUCTYIATU JO BCTAHOBJICHHS BUPOOY.

1. 3nmiiTe TEMIOHOCIH i3 CHCTEMH.
2. IIpomwuiiTe MOHTaXHI TPyOH.

3. BcraHoBiTh BUPIO, SIK OMKCaHO B po3aiii "BeraHoBIeHHS BUPOOY Ha KOJICKTOPI
xotia KSV" a6o "Hacrinnuii MoHTax".
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MomnTax

5.9 EJaekTpu4He NiIK/JIHO4YEeHHS

YPA’KEHHS EJIEKTPUYHUM CTPYMOM

» IlepexoHaiiTecs, IO THII ENEKTPHIHOT CUCTEMH HE 3HIKYE CTYIIHb 3aXUCTy
BiJl ypa)KeHHS EIEKTPHYHUM CTPYMOM (KJIaC 3aXUCTY, 3aXHCHA 130JISIIisT).

HeporpumanHs Hux pekoMeHaauiii Moske NpU3BecTH 10 cMepTi a60
cepio3HMX TPaBM.

YPAKEHHS EJIEKTPUYHUM CTPYMOM BIJ EJIEMEHTIB, IO
HNEPEBYBAIOTbH IIIJI HATIPYT' OO

» Ilepen mogaTrkoM poOiT BUMKHITE MEPEKEBY HAIIPYTY 1 3a0JIOKYHTE IPUCTPiit
BiJl TOBTOPHOTO BBIMKHEHHS.

+ [lepexonaiiTecs, mo npeaMeTn abo piAWHY, SKi IPOBOASITD EIEKTPUKY, HE
CTaHOBJIATH HEOE3ICKH.

HenoTpnMaHHS HHX peKoMeHAaNiil Moke IPU3BECTH 10 CMePTi a60
cepiio3HMX TPaBM.

1. upkynaniiHuil Hacoc i MPHBig MAlOTh OYTH i€ {HaHI BiAMOBIIHO 10
IHCTpYKIiif BUpOOHHUKA.
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BBegeHHs B ekcIyaTraniro

6 BBenenns B ekciiryaraniro

Heo0xigHOI0 YMOBOIO BBEJICHHS B €KCIIIYaTaLlil0 € MOHTAX YCiX TiApaBIiYHUX Ta
€JIEKTPUYHIX KOMIIOHEHTIB.

= IlepekoHaiTecs, MO KyIbOBI KPaHU 3 TEPMOMETPOM ITOBHICTIO BiJIKPHTI.
1. TIpoBexiTe BUIpoOyBaHHS Ha TepMETHUHICTH BiamoBigHO 10 EN 14336.

2. TlepeBipTe KOMIOHEHTH CUCTEMH Ha HAsIBHICTh BUTOKIB.
- KoHTponbHUi1 TUCK 1 Yac TECTY B KOXKHOMY KOHKPETHOMY BHITAKY MAtOTh OyTH
aJarTOBaHi IO CUCTEMH Ta BiAIIOBIAHOTO POOOYOTO THCKY.

3armoBHITH cucTeMy (IIFTPOBAHOIO BOAOIO BiAmoBixHO 10 HOpMu VDI 2035.

3
4. Tlepesipre BCi 3'€IHAHHS HAa TEPMETHYHICTH TIiJ1 9ac 3aMIOBHEHHSI.
5. TligBUIIITH piBEHBb TUCKY B CHCTEMI.

6

Bupnamite moBITpA i3 CHCTEMH.

7 Excnutyaranis

[Tix yac poboTH rpynu KyJabOBi KpaH! 3 TEPMOMETPAMHU Ta iHIII KYJIbOBI KpaHH
MAalOTh OyTH BiYMHCHI.

8 TexniuHe 00cJIyropyBaHHs

[epiogn4HICTh TEXHIYHOTO 0OCITyTOBYBaHHSI:

IepionuunicTh st

HIOMICSIIIS Bi3yaJIbHO TIEPEBIPUTH HAsIBHICTh BUTOKIB
Y CHCTEMi OMaJICHHS

y pa3i HeoOXiqHOCTI 3aMiHUTH TUPKYISAIIHHAN HacOC
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YCyHeHHsl HeCIIPABHOCTEH

YcyHeHHs1 HecTIpaBHOCTeH

HecnpaBHocTi, siKi He MOXYTh OyTH YCYHEHI 3a JOIIOMOTOIO 3aXOiB, ONIUCAHUX Y
LBOMY PO3/IiJTi, MOXKYTb OYTH YCYHYTI TiJIbKM BUPOOHHUKOM.

VY pasi HecnpaBHOCTEH MUPKYIALIHHOTO Hacoca a00 MPUBOAY HEOOXITHO TOJATKOBO
JOTPHUMYBATHCS BiIIOBITHUX BKa3iBOK BUPOOHHUKA.

IIpo6aema Mox/uBa NIpUYMHA YcyHenns
HeCIPaBHOCTI
IIyM Y CHCTEMI 3aIOBITPIOBaHHS BHIAJIUTH MOBITPA 13
CUCTEMH CHCTEMH
HETPaBUIBHO TiepeBipuUTH
HaJIalITOBAHUH HaJIAIITYBaHHS
MUPKYISAIIHHAN HacoC OUPKYISIIHHOTO HAacoca
IUPKYISITIHIA HacoC HacoC MOIIKOIHKEHUHN 3aMIHUTH
HE 3aITyCKaeThCs IUPKYJIHHIN HacoC
IHIII TTOPYIIICHHS - 3BEPHITHCA
JIO0 CEpPBICHOI CITYKOH
AFRISO

PrimoTherm® AFRISO



YcyHeHHs HeCclIpaBHOCTEH

9.1 3amina nupkyJsiniiHOro Hacoca

YPAKEHHS EJIEKTPUYHUM CTPYMOM BIJ EJJEMEHTIB, LIIO

NEPEBYBAIOTH IIIJ{ HAIIPYT'OIO

» Ilepen mogaTtkoM poOiT BUMKHITE MEPEKEBY HAIIPYTY 1 3a0JIOKYHTE IPUCTPiit
BiJl TOBTOPHOTO BBIMKHEHHS.

Henorpumanns nux pekoMeHaaliii Moke MpU3BecTH 10 cMepTi ado
cepiio3HMX TPaBM.

1. BUMKHITE MepeKeBy HAIPYTY.

2. 3akpwmiiTe BCi KyJIbOBi KPaHU 1 3MHUHTE BOAY 3 BiAIIOBIAHOT YaCTHHHU CHCTEMH.
- ¥ Bepcisix i3 Ky;JIbOBUM KPaHOM, PO3TAILIOBAHUM ITiJ] IUPKYJISLIHHIM HACOCOM,
JIOCTaTHHO 3aKPUTH OOU/BA KYJIbOBI KpaHH Mepe/ i 3a UUPKYISIITHUM
HacoCoM.

3. 3amiHiTh IMPKYIALiHHAN Hacoc. BukopucToByiiTe HOBI IPOKJIAIKH 1 3aTSATHITH
pi3b00BIi 3'egHaHHS 3 00epToBHIM MOoMeHTOM 80 HM.

4. Bigkpuiite BCi Ky/IbOBI KpaHH i BUKOHATE MepeBipKy Ha FePMETHYHICTb.
3arnoBHITH CHCTEMY 1 BUIAIITH MOBITPA 3 HEI.

6. TligKTrodiTh KUBJICHHS 10 MUPKYIALIHHOTO Hacoca.
= BuBeneHHs 3 eKCIUTyaTallil, yTHTi3alis

YTumizamito BUpOOy CIiJ MPOBOAWTH BiAIOBITHO IO YAHHHX YMOB, CTaHIAPTIB 1
TIpaBHJI OC3MEKH.

EslekTpoHHI KOMIIOHEHTH HE MO)KHA BUKUJIATH Pa30oM i3 HOOYTOBUMH BiXOJaMH.

1. 3HecTpyMmTe IPHUCTPIH.

2. Bukonaiite aemMoHTax BUpoOy (muB. po3min "MonTax" i
IiiTe y 3BOPOTHOMY TTOPSIKY ).

I 3. VYrTumizyite npucTpii.
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IloBepHenus

10 IloBepHeHHsn

Ilepea moBepHEHHAM BHPOOY HEOOXITHO 3B'S3aTHCS 3 BUPOOHUKOM.

11 TapanTisa

[ndopmartist mpo rapaHTiio MiCTUTHCS B HAIIMX 3arajJbHHAX MOJIOKEHHAX Ta yMOBAX,
po3mimenux B [HTepHeTI Ha caiiTi www.afriso.com abo B JoroBopi
KYHIBIi-TIPOAAXKY.

12 3anacHi YaCTHMHHM Ta J0JATKOBI akcecyapu

YBATA

HEBLIITOBIJHI JETAJII

» Crig BUKOPHCTOBYBATH TIIHKH OpUTiHAJBHI 3aMlaCHI YACTHHH Ta TOJATKOBI
aKcecyapu BiJ BUPOOHHUKA.

HenorpnMaHHs Hi€l pekoMeHaanii Moxke PHU3BECTH 10 MaTepiaJIbHUX

30MTKiB.
Bupio
Ha3Ba BupoOy ApT. Ne Lnocrpauis
HACOCHA Tpyma IJis 79501

OIlaJIIOBAJILHUX CHCTEM Pri-
moTherm K 180-1 DN 32

HACOCHA Tpyma IJis 79502
OITAJIFOBAJIBHUX CHUCTEM Pri-
moTherm K 180-2 DN 32

32 PrimoTherm® AFRISO



	900 000 0973
	Betriebsanleitung
	1 Über diese Betriebsanleitung
	2 Informationen zur Sicherheit
	2.1 Warnhinweise und Gefahrenklassen
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung
	2.4 Qualifikation des Personals
	2.5 Persönliche Schutzausrüstung
	2.6 Veränderungen am Produkt

	3 Transport und Lagerung
	4 Produktbeschreibung
	4.1 Übersicht
	4.2 Abmessungen und Anschlüsse
	4.3 Funktion
	4.4 Zulassungsdokumente, Bescheinigungen, Erklärungen
	4.5 Technische Daten

	5 Montage
	5.1 Montage vorbereiten
	5.2 Vorlauf/Rücklauf tauschen
	5.2.1 Mischer/Bypass umbauen (nur bei K 180-2 DN 32)

	5.3 Umwälzpumpe einbauen
	5.4 Größere Umwälzpumpe einbauen
	5.4.1 Stellmotor montieren

	5.5 Einstellwert KVS bestimmen
	5.6 Einstellwert KVS einstellen
	5.7 Produkt montieren
	5.7.1 Produkt auf Kesselverteiler KSV montieren
	5.7.2 Wandmontage
	5.7.3 Temperaturfühler montieren (optional)
	5.7.4 Heizkreise kennzeichnen

	5.8 Produkt nachrüsten
	5.9 Elektrischer Anschluss

	6 Inbetriebnahme
	7 Betrieb
	8 Wartung
	9 Störungsbeseitigung
	9.1 Umwälzpumpe tauschen

	10 Außerbetriebnahme und Entsorgung
	11 Rücksendung
	12 Gewährleistung
	13 Ersatzteile und Zubehör

	Operating instructions
	1 About these operating instructions
	2 Information on safety
	2.1 Safety messages and hazard categories
	2.2 Intended use
	2.3 Predictable incorrect application
	2.4 Qualification of personnel
	2.5 Personal protective equipment
	2.6 Modifications to the product

	3 Transport and storage
	4 Product description
	4.1 Overview
	4.2 Dimensions and connections
	4.3 Function
	4.4 Approvals, conformities, certifications
	4.5 Technical data

	5 Mounting
	5.1 Preparing mounting
	5.2 Interchanging flow/return
	5.2.1 Converting the mixer/bypass (K 180-2 DN 32 only)

	5.3 Installing the circulation pump
	5.4 Installing a larger circulation pump
	5.4.1 Mounting the actuator

	5.5 Determining the KVS flow coefficient value
	5.6 Adjusting the KVS flow coefficient
	5.7 Mounting the product
	5.7.1 Mounting the product to a boiler manifold KSV
	5.7.2 Wall mounting
	5.7.3 Mounting the temperature probe (optional)
	5.7.4 Marking the heating circuits

	5.8 Retrofitting the product
	5.9 Electrical connection

	6 Commissioning
	7 Operation
	8 Maintenance
	9 Troubleshooting
	9.1 Replacing the circulation pump

	10 Decommissioning, disposal
	11 Returning the device
	12 Warranty
	13 Spare parts and accessories

	Notice technique
	1 La présente notice technique
	2 Informations sur la sécurité
	2.1 Consignes de sécurité et classes de risques
	2.2 Usage normal
	2.3 Utilisation non conforme prévisible
	2.4 Qualification du personnel
	2.5 Équipement de protection individuelle
	2.6 Modification du produit

	3 Transport et stockage
	4 Description du produit
	4.1 Aperçu
	4.2 Dimensions et raccordements
	4.3 Fonctionnement
	4.4 Agréments, certificats, déclarations
	4.5 Caractéristiques techniques

	5 Montage
	5.1 Préparation du montage
	5.2 Permuter départ/retour
	5.2.1 Transformer le mélangeur/le bypass (K 180-2 DN 32 uniquement)

	5.3 Montage d'une pompe de circulation
	5.4 Installation d'une pompe de circulation plus grande
	5.4.1 Montage du servomoteur

	5.5 Déterminer la valeur de réglage pour le coefficient de débit KVS
	5.6 Régler le coefficient de débit KVS
	5.7 Montage du produit
	5.7.1 Montage du produit sur un collecteur brûleur KSV
	5.7.2 Montage au mur
	5.7.3 Montage de sondes de température (en option)
	5.7.4 Marquer les circuits de chauffage

	5.8 Installation ultérieure du produit
	5.9 Branchement électrique

	6 Mise en service
	7 Service
	8 Maintenance
	9 Suppression des dérangements
	9.1 Remplacement de la pompe de circulation

	10 Mise hors service et élimination
	11 Retour
	12 Garantie
	13 Pièces détachées et accessoires

	Instrukcja eksploatacji
	1 Objaśnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji
	2 Informacje na temat bezpieczeństwa
	2.1 Wskazówki ostrzegawcze i klasy zagrożenia
	2.2 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.3 Przewidywalne błędne stosowanie
	2.4 Kwalifikacje personelu
	2.5 Osobiste wyposażenie ochronne
	2.6 Modyfikacje produktu

	3 Transport i składowanie
	4 Opis produktu
	4.1 Przegląd
	4.2 Wymiary i przyłącza
	4.3 Działanie
	4.4 Dopuszczenia, certyfikaty, deklaracje
	4.5 Dane techniczne

	5 Montaż
	5.1 Przygotowanie montażu
	5.2 Zamiana stron zasilania/powrotu
	5.2.1 Przezbrojenie zaworu mieszającego / przewodu obejściowego (tylko w wersji K 180-2 DN 32)

	5.3 Montaż pompy obiegowej
	5.4 Montaż większej pompy obiegowej
	5.4.1 Montaż siłownika

	5.5 Określenie wartości ustawienia parametru KVS
	5.6 Określenie wartości ustawienia parametru KVS
	5.7 Montaż produktu
	5.7.1 Montaż produktu na rozdzielaczu kotła KSV
	5.7.2 Montaż naścienny
	5.7.3 Montaż czujnika temperatury (opcjonalnie)
	5.7.4 Oznaczanie obiegów grzewczych

	5.8 Uzupełnianie wyposażenia produktu
	5.9 Przyłącze elektryczne

	6 Uruchomienie
	7 Eksploatacja
	8 Konserwacja
	9 Usuwanie usterek
	9.1 Wymiana pompy obiegowej

	10 Wyłączenie z eksploatacji i utylizacja
	11 Zwrot
	12 Gwarancja
	13 Części zamienne i wyposażenie dodatkowe

	Инструкция по монтажу и обслуживанию
	1 Пояснения к инструкции по монтажу и обслуживанию
	2 Информация на тему безопасности
	2.1 Предупреждающие знаки и классы опасности
	2.2 Использование в соответствии с предназначением
	2.3 Предполагаемое неправильное использование
	2.4 Квалификация персонала
	2.5 Средства индивидуальной защиты
	2.6 Модификация изделия

	3 Транспортировка и хранение
	4 Описание изделия
	4.1 Обзор
	4.2 Размеры и соединения
	4.3 Принцип работы
	4.4 Допуски, сертификаты, соответствие
	4.5 Технические характеристики

	5 Монтаж
	5.1 Подготовка к монтажу
	5.2 Смена сторон подачи / возврата
	5.2.1 Перенастройка смесительного клапана / байпасной линии (только в версии K 180-2 DN 32)

	5.3 Монтаж циркуляционного насоса
	5.4 Монтаж большего циркуляционного насоса
	5.4.1 Монтаж привода

	5.5 Определение значения параметра Kvs
	5.6 Определение значения параметра Kvs
	5.7 Монтаж изделия
	5.7.1 Монтаж изделия на коллекторе котла KSV
	5.7.2 Настенный монтаж
	5.7.3 Монтаж датчика температуры (опционально)
	5.7.4 Маркировка нагревательных контуров

	5.8 Дополнительные комплектующие
	5.9 Электрическое подключение

	6 Ввод в эксплуатацию
	7 Эксплуатация
	8 Техническое обслуживание
	9 Устранение неисправностей
	9.1 Замена циркуляционного насоса

	10 Вывод из эксплуатации, утилизация
	11 Возврат
	12 Гарантия
	13 Запасные части и аксессуары

	Інструкція з монтажу 
та обслуговування
	1 Пояснення до інструкції з монтажу та обслуговування
	2 Інформація на тему безпеки
	2.1 Попереджувальні знаки та класи небезпеки
	2.2 Використання відповідно до призначення
	2.3 Передбачуване неправильне використання
	2.4 Кваліфікація персоналу
	2.5 Засоби індивідуального захисту
	2.6 Модифікація виробу

	3 Транспортування та зберігання
	4 Опис виробу
	4.1 Огляд
	4.2 Розміри та з'єднання
	4.3 Принцип роботи
	4.4 Допуски, сертифікати, відповідність
	4.5 Технічні характеристики

	5 Монтаж
	5.1 Підготовка до монтажу
	5.2 Зміна сторін подавання / повернення
	5.2.1 Переналаштування змішувального клапана / байпасної лінії (тільки у версії K 180-2 DN 32)

	5.3 Монтаж циркуляційного насоса
	5.4 Монтаж більшого циркуляційного насоса
	5.4.1 Монтаж приводу

	5.5 Визначення значення параметра Kvs
	5.6 Визначення значення параметра Kvs
	5.7 Монтаж виробу
	5.7.1 Встановлення виробу на колекторі котла KSV
	5.7.2 Настінний монтаж
	5.7.3 Монтаж датчика температури (опціонально)
	5.7.4 Маркування опалювальних контурів

	5.8 Додаткові комплектуючі
	5.9 Електричне підключення

	6 Введення в експлуатацію
	7 Експлуатація
	8 Технічне обслуговування
	9 Усунення несправностей
	9.1 Заміна циркуляційного насоса

	10 Повернення
	11 Гарантія
	12 Запасні частини та додаткові аксесуари





